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VOKWOET
Über Ziel Umfang und Bedeutung der vorliegenden Arbeit wird

die Einleitung Aufscbluss geben An dieser Stelle sollen nur einige
Bemerkungen zumeist persönlicber Natur Platz finden

Herr Prof Nöldeke batte die Güte die Abhandlung an vielen
Stellen mit seinen Anmerkungen zu begleiten wodurch viele Artikel durch
weitere Citate bestätigt andere hingegen überflüssig und daher aus
geschieden wurden Die von Herrn Prof Nöldeke beigefügten Noten
sind in runde Klammern gesetzt und am Ende durch ein N als solche
kenntlich gemacht

Bei der Korrektur der Probebogen wurde ich von meinen Freunden
den Herren Dr S Baron und Dr F Kaufmann in thatkräftiger Weise
unterstützt wofür ihnen mein aufrichtiger Dank gebührt

Zu besonderin Danke fühle ich mich dem Verleger Herrn J Kauf
mann in Frankfurt a M verpflichtet der den verhältnismässig kost
spieligen Druck dieser Arbeit in uneigennütziger und freundlicher Weise
übernommen hat

Für die Überlassung ihrer Schätze fühle ich mich verbunden der
Königlichen und der Universitätsbibliothek zu Berlin sowie der Biblio
thek des Rabbinerseminars daselbst ferner für ihr freundliches Entgegen
kommen der Stadtbibliothek zu Frankfurt a M und in ganz besonderm
Masse der Verwaltung der Universitäts und Landesbibliothek zu Strass
burg welche die ihren Benützern stets entgegengebrachte Liberalität und
Zuvorkommenheit auch dem Verfasser in vollem Masse zuteil werden Hess

Mein letzter und innigster Dank gebührt dem Manne der wie er
die grossen Schöpfungen auf seinem Gebiete mit wohlwollendem Blicke
prüft so auch die schüchternen Versuche der Anfänger mit liebe und
teilnahmsvollem Interesse begleitet meinem teuern hochverehrten
Lehrer Herrn Prof Theodor Nöldeke Nicht bloss durch seine jederzeit
gewährte und auch auf diese Arbeit sich erstreckende Unterstützung
und Belehrung sondern auch durch sein stets so gütig bekundetes Wohl
wollen und Interesse hat derselbe in dem Verfasser Anregungen geweckt
die in greifbare Thaten umzusetzen das unablässige Bestreben desselben
bilden soll





Einleitung

Die vorliegende Abhandlung bildet den ersten Teil der in der Über
schrift genannten Arbeit die den Sprachgebrauch des Maimonides
1135 1204 dieses weitaus bedeutendsten und fruchtbarsten Schrift

stellers der arabisch spanischen Judenheit nach der grammatischen
und lexikalischen Seite hin analysieren und anhangsweise eine Zusammen
stellung der stilistischen Eigentümlichkeiten desselben und textkritische
Bemerkungen zu dessen sämtlichen bis jetzt veröffentlichten Werken bieten
soll Der Verfasser bezweckt mit diesen Untersuchungen ein Doppeltes
Er will einerseits zu einem bessern Verständnis der maimunischen und
mittelbar der jüdisch arabischen Schriften überhaupt beitragen und eine
philologische Handhabung derselben erleichtern Andererseits glaubt er
in der vorliegenden Arbeit einiges nicht unwichtiges Material der Grammatik
und Lexikographie des Gesamt arabischen zuzuführen Die Berechtigung
ja die Notwendigkeit des ersten Teiles unserer Aufgabe wird ohne weiteres
jedwedem einleuchten der sich einmal in der arabisch jüdischen Litteratur
umgesehen und die Prinziplosigkeit beobachtet hat mit der bei der Edition
von Texten verfahren wird wie die einen sich krampfhaft bemühen den
laxen Sprachgebrauch der späteren Zeit auf das Prokrustesbett des
Mufassal zu spannen die anderen in buntem Wirrwarr klassische und
vulgäre Formen abwechseln lassen und die dritten endlich ohne weitere
Sorgen die zum Teil keineswegs einwandsfreien Handschriften ihren Texten
unverändert zu Grunde legen 1 Wohl aber dürfte die Berechtigung des
zweiten Teiles unserer Aufgabe der sich auf das Arabische überhaupt
bezieht in Abrede gestellt werden Wenn Wüstenfeld 2 und Sachau 3 die
Abweichungen ihrer muslimischen Autoren teilweise durch ihren fremd
ländischen Ursprung erklären 4 um wie viel mehr müsste dies bei einem

1 Alle diese Behandlungsweisen lassen sich allein aus der Maimonideslitteratur
durch charakteristische Beispiele belegen

2 Jäqüt Band V Leipzig 1873 p 58fg
3 Albirüni s Chronologie orientalischer Völker Leipzig 1876 p LXIX

Bei Jäqüt schwerlich mit Recht ob bei Blrüni mag zweifelhaft sein Man
beachte wie ein so reiner arabischer Semit wie Muqaddasi schreibt N
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nichtmuslimischen Schriftsteller der Fall sein den soviel Scheidewände
von der arabischen Welt trennen Wenn aber die Arbeit trotzdem den
Anspruch erhebt einen Beitrag zur Kenntnis des Mittelarabischen zu
liefern so muss sie vorerst den Nachweis führen dass ihre Resultate sich
nicht auf das von den Juden geschriebene Arabisch beschränken sondern
über diesen Kreis hinaus auf das gesamtarabische Sprachgebiet Anwendung

findenDieser Nachweis soll im grammatischen Teil in dem die Sprachstufe
der jüdisch arabischen Litteratur näher geprüft werden wird in ausführ
licher Erörterung versucht werden Indessen müssen wir auf die Resultate
unserer Untersuchungen schon an dieser Stelle hinweisen um einer sonst
unvermeidlichen falschen Auffassung der Geltungssphäre unserer Arbeit

zu begegnenDer Verfasser muss bekennen dass er selbst ursprünglich mit der
Voraussetzung an die Arbeit ging dass die Spracheigentümlichkeiten des
Maimonides nur für die jüdischen Litteraturdenkmäler Geltung hätten
und dass er demgemäss als seine Aufgabe die Darstellung eben dieses
jüdisch arabischen Dialekts betrachtete ja dass der Hauptreiz der

Arbeit für ihn gerade in der Feststellung jener eigenen Färbung bestand
wie sie eine jede Sprache im Munde einer dichtgedrängten Judenschaft

annimmt 1 Indessen nicht bloss die nachfolgenden Detailuntersuchungen
sondern auch die historische Überlegung überzeugten uns von der völligen
Unhaltbarkeit jener Voraussetzung Man darf nie aus den Augen ver
lieren dass die Verbindung der Juden mit den Muslimen viel weiter und
tiefer ging als die Gemeinsamkeit der Staatsinteressen Nicht bloss an
diesen nahmen die Juden als Beamte und Würdenträger den thätigsten
Anteil sondern sie beteiligten sich auch nicht minder eifrig an den Inter
essen des Kulturlebens Mit der wunderbaren und für ihre Existenz
durchaus unentbehrlichen Anpassungsfähigkeit die die Juden schon so oft
im Laufe ihrer Geschichte bewiesen eigneten sie sich in der kürzesten
Zeit nicht bloss die arabische Sprache in solchem Masse an dass sie sie
allmählich auch für religiöse Zwecke überwiegend gebrauchten 2 sondern
sie übernahmen auch nicht minder arabische Anschauungen und Begriffe
Sie sprachen nicht bloss arabisch sondern sie dachten und fühlten auch
arabisch bis zu einem Grade der hart an die dogmatische Scheidegrenze
zwischen Judentum und Islam heranreicht Der ungeheure Einfluss der
Araber auf die Juden in Philosophie und Kultur ist längst bekannt Eine
genauere Untersuchung enthüllt uns denselben massgebenden Einfluss auch
auf dem religiösen Gebiet was sich schon äusserlich in dem Umstände zeigt
dass die jüdische religiöse Terminologie ihre Ausdrücke fast gänzlich und

1 Nöldeke Die alttestamentliche Litteratur Leipzig 1868 p 248 von der Sprache

der Septuaginta2 Selbst die halaohischen Gutachten sind sehr oft arabisch geschrieben Wir

besitzen auch von Maimonides sehr viele
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teilweise ihre Begriffe der mohammedanischen Filmwissenschaft entlehnt
Ja es steht sogar fest dass sich jüdische Gelehrte mit dem Studium des
Koran heschäftigten 1 Bei dieser durchgängigen so tiefgreifenden sozialen
kulturellen und religiösen Wechselwirkung zwischen Juden und Muslimen
fehlt es vollkommen an dialektbildenden Faktoren Wer daher in den
Erzeugnissen der jüdisch arabischen Autoren spezielle Eigentümlichkeiten
der jüdischen Redeweise zu finden glaubt der müsste konsequenterweise
auch im Sprachgebrauche der deutschen Schriftsteller jüdischer Nation die
Spuren ihres Judentums entdecken und das dürfte ihm wohl bei einem
Heine Börne Nordau u s f schlecht gelingen 2

Doch kann man unsere Annahme durch einen anderen Einwand zu
entkräften suchen indem man auf den Einfluss hinweist den bei einer
jüdischen Erziehung die Kenntnis des Hebräischen auf den arabischen
Sprachgebrauch ausüben musste Doch auch hier genügt eine kurze Über
legung um die völlige Unhaltbarkeit dieses Einwandes einzusehen Wir
wissen dass schon in sehr früher Zeit das Arabische den Juden zur Um
gangs und Muttersprache geworden war dass aber das Hebräische selbst
in den günstigsten Zeiten nicht die Grenzen einer wenn auch ziemlich weit
verbreiteten Gelehrtensprache überschritt Und damüsste es doch höchst
sonderbar und im Gegensatz zu allen sonstigen Spracherscheinungen zu
gehen wenn eine tote und blosse Litteratursprache in einer derartigen
Weise auf eine lebende Umgangssprache einwirken würde wenn nicht
vielmehr das Gegenteil der Fall wäre Freilich zeichnet sich das jüdische

1 Uber den Einfluss des Jü auf die jüdische Terminologie vgl die äusserst
inhaltsreichen Besprechungen Goldziher s über Saadia s Kitäb Al Amänät wa l f tiqädät
ed Landauer Jehuda Hallewi s Al Chazari ed Hirschfeld Maimonides Sefer

Hamiswoth ed Bloch ZDMG 35 p 773 fg ib 41 p 691 fg WZKM III p 77fg Über
koranische Ausdrücke bei jüdischen Autoren s daselbst Zu Maimonides lassen sich noch
manche Belege aus seinem Dalälat al Häirin beibringen Schon R Hai Gaon 969
1038 erklärt einen biblischen Ausdruck direkt durch eine Koranstelle vgl Münk
Notice sur Abou l Walid Merwän ibn Djanäh Paris 1851 aus dem Journal Asiatique
1850 p 69 Anm 2 Vgl was Ibn Abi Useibi a in seiner Geschichte der Ärzte

illkYl Cj XJ J LJY ed Aug Müller Kairo 1882 Band II p nv von Maimo

nides berichtet 1 üJ kia j jj J j y y 0 6 J J sj
ü Jb JäX j j wo allerdings die erste Mitteilung sehr problematisch ist Eine

Prüfung derselben gehört nicht hierher Uber diese eindringende Beschäftigung der
Juden mit den arabischen Wissenschaften klagt bereits der Karäer Jepheth ben Ali
X Jh in einem Tone der etwas kapuzinerbaft klingt Münk ib p 39 Anm 1

o s orjijb OJ UXs a 3 s U U o 3 S3y rrittj y
eJyOo UsV sJo l jJl Cr 5 3 c r XsiSj liOwoSj JLsisb

nilSö CUsr j tth n 1tt6 i Zu den obigen Ausführungen vgl insbesondere
Steinschneider s Introduction to the Arabic literature of the Jews Teil II Jewish
Quarterly Review XII p 481 fgg Über Korancitate p 499

2 Wir reden hier natürlich nicht vom Stil der sehr wohl jüdischen Einfluss zeigt



XII

Arabisch manchmal durch eine weitgehende Heranziehung des hebräischen
Wortschatzes aus aber dies geschieht bloss da wo es der Gegenstand
erfordert also in religiösen Themata wie man dergleichen auch in
manchen deutsch jüdischen Schriften ähnlichen Inhalts findet und wie ja
schliesslich auch beispielsweise der deutsche Mediciner wenn er Themata
seines Faches behandelt notwendig zum lateinischen Wortschatz greifen
muss Aber mit der Sprache als solcher haben diese hebräischen Ent
lehnungen nichts zu schaffen 1 Wer das Gegenteil annimmt der müsste
auch etwa in der Sprache eines Moses Mendelssohn der vorzüglich
Hebräisch verstand und schrieb Spuren des Hebräischen nachweisen und
seinen Ruhm als Bildhauer der deutschen Sprache den er in seinem Jahr
hundert mit vollem Hechte allgemein genoss völlig in Abrede stehen

Diese allgemeinen sozusagen apriorischen Erörterungen werden in
allen Punkten auch von den Detailuntersuchungen bestätigt Die gramma
tische Analyse hat die Eigentümlichkeiten des Maimünischen Sprach
gebrauchs zum weitaus grössten Teile auch bei anderen Schriftstellern
nachweisen können die durch ihre Zugehörigkeit zu den V JI v 1 über
jeden Verdacht in dieser Beziehung erhaben sind Andere Erscheinungen
fanden ihre Parallelen in dem jetzigen Vulgärarabischen und der sehr
geringe Pest der anderweitig nicht nachgewiesenen Eigentümlichkeiten ist
höchstwahrscheinlich bloss auf Kosten unserer ungenügenden Kenntnis
des spätem Arabisch zu setzen 2 Dasselbe ist genau mit den lexikalischen
Erscheinungen der Fall und ebenso hat die Untersuchung des Maimo
nidischen Sprachgebrauchs auf etwaige Hebraismen hin nur eine ver
schwindende Anzahl von Ausdrücken als solche hingestellt die überdies
noch sämtlich religiöser Natur sind während der hebräische Stil des
Maimonides wie überhaupt der aller jüdisch arabischen Autoren selbst
der gefeiertesten Dichter die tiefsten Wirkungen des Arabischen zeigt 3

1 Durch die Verwandtschaft des Arabischen mit dem Hebräischen ist deren Ver
bindung inniger als in anderen Sprachen Eine Konstruktion wie beispielsweise

aajl linn n unser babylonischer Talmud Maimonides Commentar zum Tractat
Aboda zara ed Wiener Berlin 1895 p 12 Z 17 wäre sonst kaum denkbar Aber dies
beweist bloss dass die arabisch redenden Juden auch die hebräischen Ausdrücke arabi
sierten nicht aber umgekehrt Die Behandlung dieser arabisch hebräischen Ver

bindungen gehört in einen andern Zusammenhang
2 Vgl Goldziher WZKM III p 79 Sein des Maimonides Sprachgebrauch

bewegt sich auf der Höhe der philosophischen Schriftsteller seiner Zeit Vulgarismen
und laxere Konstruktionen denen wir im vorliegenden Buche Sefer Hamiswoth be
gegnen sind in der wissenschaftlichen Prosa des XII Jh gang und gebe

Die Hebraismen sind i i III yL Mischnisch s sc tonin T j
iJ jJ Jjj njls und j ji s s w Die umgekehrte Erscheinung drängt sich sofort jedem
auf der ein hebräisches Buch jener Periode zur Hand nimmt So finden wir auch
gleich im Anfang des ersten Kapitels des berühmten Maimünischen Gesetzescodex dem
Jad Hachasaqa einen sehr charakteristischen Arabismus der dem arab Stil seiner Zeit
entlehnt ist Es heisst dort yttsftn SO Dtf tK B yvb WöSrin 1113 MHo n TID Die
letzten Worte sind eine wörtliche Wiedergabe des dem Verfasser vorschwebenden
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Doch eines soll nicht in Abrede gestellt werden dass nämlich die
jüdischen Autoren gewöhnlich um einen Ton vulgärer schreiben als ihre
muslimischen Kollegen gleicher Litteraturgattungen Allein dieses Plus
an Vulgarismen ist zweifellos nicht ihrem jüdischen Ursprung zuzuschreiben
sondern einem Umstände der einer philologischen Untersuchung der
jüdisch arabischen Schriftsprache einen besonderen Wert verleiht Wir
wissen dass im Islam wie ja auch im Judentum und in sonstigen Reli
gionen des Orients die Sprache und die Religion fast unzertrennlich ver
bunden sind Wir kennen den ungeheuer retardierenden Einfluss den
der Koran in dieser Beziehung ausgeübt und die gewaltige Kluft die er
trotz der krampfhaften Bemühungen der Puristen zu Gunsten der su ai
zwischen der Sprache der Theologie und Litteratur und der des gewöhn
lichen Lebens geschaffen und erweitert hat 1 Freilich lässt sich die Natur

arabischen Vp yc JD Ebenso wird dort D yt j o r konstruiert
Manche Kommentatoren nehmen auch an diesem Dtf Anstoss und suchen es zu deuten

Uber das nach 1 Ji und j s den grammatischen Teil Die Zusammen
stellung dieser Arabismen soll anderwärts gegeben werden In sehr charakteristischer
Weise äussert sich über diese Arabismen Jehuda ibn Tibbon in der Einleitung zu
seiner Übersetzung von Abu l Walid s Sefer Harikma ed Kirchheim Frankfurt a M
1856 p III Man möge ihm einen eventuellen Irrtum nicht zu hart anrechnen
nyVas a j rmt njjtfn jbö dn rrjsn 19hl nra isp naja nty rrjaj üb tonn niyan s
iBtett urißrijfn n a wivg imi inrrn uivra w a rnsn jitfjJn m atf dj wtf to
tMH yittfb nipB3 Tn ytib R napj tib nipaa 13 vtb toaj i rta pa nyevf wnssfpe n nntf

s n nBf naß 1 flBlini m IJBn 1 Denn jener Irrtum ist uns dann nicht
infolge mangelnder Einsicht und geringen Verständnisses passiert sondern aus Ver
sehen oder aus Verlegenheit um einen passenden Ausdruck besonders aber dadurch
dass uns das Arabische sowohl im Munde wie in unseren Gedanken völlig geläufig ist
und dass es uns stets bei unserer Übersetzung vorschwebt Es geschieht auch möglicher
weise dass wir in die Übersetzungs arbeit vertieft das Masculinum statt des Femi
ninums oder den Singular statt des Plurals und umgekehrt gebrauchen und ähnliche
falsche Ausdrücke aus der Zahl derer die im Arabischen regelmässig so gebraucht
werden

Übrigens entgeht uns durchaus nicht dass Saadia Gaon 892 942 wie später
seine Nachahmer in der Bibelübersetzung in grosser Anzahl zweifellose Hebraismen
gebraucht indem er arabische Wörter in Bedeutungen anwendet die den entsprechenden
oder ähnlich klingenden hebräischen Worten zukommen vgl Münk Notice snr Rabbi
Saadia Gaon in Cahen s Bibel Band 9 Paris 1838 p 127fg und die zahlreichen
Saadiaeditionen Eine der neuesten Saadia Alfajjümi s arabische Psalmenübersetzung
und Kommentar Ps 50 72 von Dr S Baron Brl Poppelauer 1900 p 8 9 Doch
ist dieser Gebrauch zweifellos nichts weiter als eine blosse Spielerei die keinerlei Ana
logie in der wirklichen Sprache hat Bei Abu l Walid Maimonides Jehuda Hallewi
und schliesslich bei Saadia selbst in seinem Kitäb al Amänät findet sich keine Spur davon

1 Man denke nur an die Verschiedenheit der Behandlung des t j si in der
Litteratur und im gewöhnlichen Leben Während es dort überall verlangt und voraus
gesetzt wird und in der Grammatik geradezu im Mittelpunkt des Interesses steht wird
es schon im 3 Jh H als besonders charakteristisch für einen arabischen Gelehrten
hervorgehoben dass er in seiner Rede ohne Anstrengung das Träb anwendet
Ja noch mehr die affektierte Anwendung des Iräb wird als böse Angewohnheit
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nach August Müllers 1 geistreichem Wort nicht mit der Gabel des Mufassal
austreiben und so sehen wir trotz aller Proteste und Bemühungen auch
den wissenschaftlichen Stil um etwas der Volkssprache näher rücken
Allein bei der religiösen und kulturellen Bedeutung der klassischen Sprache
konnte diese Vulgarisierung keinen hohen Grad erreichen und so blieb
der wissenschaftliche Stil in einem Synkretismus zwischen der gesprochenen
und geschriebenen Sprache stecken Günstiger lag dies bei den jüdischen
Autoren Das theologische Moment die Ehrfurcht vor dem Je J
fällt bei ihnen vollkommen fort und in seiner Verbindung mit dem reli
giösen konnte auch das kulturelle Moment nicht in dem Masse auf sie
wirken wie auf ihre muslimischen Kollegen Die Begeisterung für den
jsJ die mit blutigem Ernst die unmöglichsten Dinge der Welt zur grössern
Verherrlichung Allah s und seines Gesandten behandelt konnte bei ihnen
nicht jene teilweise phantastischen Formen der Nationalgrammatik an
nehmen die weit mehr für das scharfe Abstraktionsvermögen der Araber
als für ihren praktischen Sinn sprechen Daher musste es ihnen leichter
werden der Volkssprache Konzessionen zu machen und ihren Stil der
Sprache die sie im gewöhnlichen Leben gebrauchten conformer zu ge
stalten Daher dürften die arabisch jüdischen Litteraturdenkmäler eine
treuere und weniger gekünstelte Reproduktion der Umgangssprache bieten
Wir dürfen also auf Grund des Vorhergehenden die vielleicht paradox
klingende aber unserer Ansicht nach durchaus begründete Behauptung
wagen dass für die Zwecke einer genetischen Sprachforschung die nicht
das Absichtliche und Gekünstelte sondern überall das Absichts und
Bewusstlose sucht und nur dasjenige gelten lässt was der Mensch in
seinem dunkeln Drange sich des rechten Weges wohl bewusst produ
ziert die Sprache der jüdischen Autoren weit wichtigeres und wert
volleres Material liefert als die gleichzeitigen Erzeugnisse der moham

medanischen Schriftsteller 2

getadelt Goldziher ZDMG 35 p 518 in der Besprechung der Spitta schen Grammatik
des Vulgärdialekts von Ägypten Vgl die weiteren Ausführungen zu diesem Thema
ibid Man wird im grammatischen Teile sehen welch durchgreifende Wandlung in
allen Teilen der Grammatik die blosse Vernachlässigung des Trab hervorgebracht hat

1 Über Text und Sprachgebrauch von Ibn Abi UseibiVs Geschichte der Arzte
Sitzungsberichte der philos philol Ol der k bay Akad d Wiss Jg 1884 p 934

2 Herr Prof Nöldeke weist mich auf die Memoiren des Usäma ibn Munqidh
hin der obwohl gelehrt dennoch die wirkliche Umgangssprache gebraucht Allein
Erzeugnisse dieser Art sind in der arabischen Litteratur selten und bilden jedenfalls
die Ausnahme während sie in der jüdisch arabischen Litteratur viel häufiger sind
Die psychologischen Gründe dieser Erscheinung sind oben angeführt worden So setzt
z B die Vernachlässigung des i rab die einen gewissen Gegensatz gegen den Koran
involviert bei einem mohammedanischen Schriftsteller ein bestimmtes Mass von Mut
und Vorurteilslosigkeit voraus was bei einem Juden absolut nicht der Eall ist Man
vergleiche z B die sehr charakteristische Kandglosse eines arabischen Lesers zu
Muqaddasi ed de Goeje p 125 Z 2 in der er seine höchste Empörung über einen diesem
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Um nunmehr zum speziellen Teil unserer Arbeit überzugehen so
bemerken wir dass das Material derselben sämtlichen bis jetzt erschienenen
Werken des Maimonides entnommen ist Es sind dies

I Commentaire de Maimonide sur la Mischnah Seder Tohorot
Mischnahordnung über die Reinheitsgesetze vollendet im Jahre 1168

herausgegeben von Josef Derenbourg 3 Bände 336 244 276 Lexikon
format Vorrede fehlt gänzlich Berlin 1887 1892 Selbstverlag des Ver
eins M kize Nirdamim Dem Texte ist überall die hebräische Übersetzung

Derenbourg s beigedruckt
II Sefer Hamiswoth Le livre des preceptes par Mo ise benMaimoun

dit Maimonide par Mo ise Bloch XXXIV 334 8 Paris 1888 Ara
bische Einleitungsschrift zu seinem im Jahre 1180 vollendeten hebräischen
Gesetzescodex Mischneh Thorah oder Jad Hachasäqa

III Dalälat al häirin Le guide des egares par Mo ise ben Maimoun
dit Maimonide publie pour la premiere fois dans l original arabe et accom
pagne d une traduction francaise et de notes critiques litteraires et ex
plicatives par 8 Münk 3 Bände I 462 französischer Text 128 Doppel
seiten arabischer Text II 380 102 III 532 135 Paris 1856 1861
1866 8 Maimonides philosophisches Hauptwerk

Die genannten Werke werden in der Arbeit in folgenden Ab
kürzungen citiert 1 Toh I II III 2 Harn 3 Dal I II III In dem
letztern bedeutet die arabische Ziffer die Seite des französischen Textes
während der arabische Text ebenso wie im Druck durch hebräische Buch
stabenziffern bezeichnet wird a bedeutet die Vorder b die Rückseite vom
arabischen Titelblatt aus 1 Die genannten Werke werden indes im Folgen
den nicht in der oben angegebenen chronologischen Reihenfolge sondern
mit Rücksicht auf die Zuverlässigkeit der edierten Texte in umgekehrter
Ordnung angeführt also l Dal 2 Ham 3 Toh Von den sonstigen edierten
Werken des Maimonides kommen nur noch die übrigen Teile seines
Mischnahkommentars in Betracht Die oben angeführte Derenbourg sche
Ausgabe der Mischnahordnung Tohoroth ist die einzige die es zu einer
ganzen Ordnung gebracht hat Sonst bieten die zahlreichen Editionen
die mit fünf Ausnahmen im Folgenden die Nummern lc 2 3 4 und 18
zu Dissertationszwecken gebraucht teilweise leider auch missbraucht
wurden nur einzelne Traktate oder nur Teile eines solchen Wir zählen
sie im Folgenden in der Reihenfolge ihrer Veröffentlichung auf indem wir
die Stichworte unter denen sie citiert werden durch den Druck hervorheben

1 Pococke DID Porta Mosis sive dissertationes aliquot a
E Mose Maimonide Oxoniae 1655 Das Werk enthält

Autor zugeschriebenen Vulgarismus ausspricht den ein jüdischer Leser sicherlich selbst
verständlich gefunden hätte S s v JU

1 Also z B Dal III 13p bs bedeutet Dalälat al Häirin Band III p 126 Rück
seite Z 8 des arabischen Textes
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a Einleitung in die Mischnali Poe falsch in Seder Zeraim pp 1 132
b Einleitung zum Perek Chelek des Tractates Sanhedrin pp 133

180 Eine neue Ausgabe bietet
J Holzer Zur Geschichte der Dogmenlehre in der jüdischen

Religionsphilosophie des Mittelalters Mose Maimüni s Einleitung zu
Chelek 42 30 S Text Berlin 1901 1

c Acht Kapitel Einleitung zum Tractat Abot pp 181 260 so zu
lesen statt 250 Die Seitenzahlen sind sehr oft verdruckt Eine Repro
duktion dieses Abschnittes ohne Hinzuziehung von Handschriften bietet

M Wolff Jya V 1 Mose benMaimün s Maimonides Acht Kapitel
Arabisch und Deutsch mit sprachlichen Zusätzen von Fleischer VIII
109 Leipzig 1863

d Einleitung zum Tractat Kodaschim pp 261 so statt 251 285
e Einleitung zum Tractat Tohoroth pp 287 355 Wiederab

gedruckt in Derenbourg s Seder Tohoroth nach dem citiert wird
f Einleitung zum Tractat Menachoth in dem Appendix notarum

Miscellanea Oxoniae 1654 pp 423 436
Die Editionen des Mischnahkommentars in der neuern Zeit sind
2 Makkoth ed J Barth Beilage zum Jahresbericht des Rabbiner

seminars 1879 80 28 S Lexikonformat Berlin
3 Abot Abschnitt I ed E Baneth in der Jubelschrift zum

siebzigsten Geburtstag des Dr Israel Hildesheimer Berlin 1890 Lexikon
format pp 121 125 Einleitung 57 76 hebräische Abteilung Text

4 Bosch haschana Abschnitt I IH ed M Friedländer Ibid
pp 95 103 hebr Abt

5 Berachoth ed E Weill 33 38 Text Berlin 1891
6 Demai ed J Zivi 27 43 Text Berlin 1891
7 Kilajim ed Salomon Bamberger 28 58 Text Berlin 1891
8 Sanhedrin ed M Weisz Teil I 17 23 Text Halle 1893
9 Peah ed D Herzog 48 43 Text Berlin 1894
10 Chulin Abschnitt III IV ed M Wohl 21 22 Text

Berlin 1894
11 Äboda zara ed J Wiener 21 43 Text Berlin 1895
12 Challah ed SeligBatoberger 57 28 Text Prankfurt a M 1895
13 Edujoth Abschnitt I 1 12 ed M Beermann 37 10 Text

Berlin 1897
14 Bekhoroth ed J Löwenstein 27 28 Text Berlin 1897
15 Middoth ed J Promer 15 30 Text Breslau 1898
16 Bezah ed Herrn Kroner 28 39 Text München 1898
17 Megillah ed S Behrens 19 26 Text Frankfurt a M 1901
18 Pesachim ed Herrn Kroner 27 37 Text Lässt zum ersten

Mal die hebräische Übersetzung fort Berlin 1901

1 Vgl meine Besprechung in der Zeitschrift für hebräische Bibliographie
Jg 1901 No 3 p 69 70
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Von den übrigen arabischen Werken des Maimonides die medizi

nischen nur zu sehr geringem Teile edierten Abhandlungen kommen für
unsern Zweck nur wenig in Betracht sind bis jetzt nur einzelne Briefe
und Responsen veröffentlicht aber aus Mangel an handschriftlichem
Material nur in fragmentarischer Gestalt die vorläufig keine philologische
Ausbeute gestattet Nur gelegentlich ist auf diese Erscheinungen Bezug

genommen
Um den einheitlichen Charakter des sprachlichen Materials zu wahren

sind Werke anderer jüdischer Autoren ausgeschlossen geblieben und nur
gelegentlich sind Parallelen aus dem Kitäb al Amänät wa l Itiqädät des Saadia
892 942 ed Landauer Leyden 1880 und dem Al Chazari des Jehuda
Hallewi geb um 1086 ed Hirschfeld Leipzig 1887 beigebracht worden

Der lexikalischen Bearbeitung zu Grunde gelegt sind natürlich die
Wörterbücher von Freytag Lane und Dozy letzteres mit Vergleichung
der Beiträge Fleischer s Kleine Schriften Leipzig 1885 1886 Band II
und III und Kremer s Beiträge zur arabischen Lexikographie Sitzungs
berichte der philos hist Kl der kais Akad der Wiss Wien Band CHI
und OV Nach reiflicher Überlegung hat sich der Verfasser entschlossen
die bei Dozy bereits gebuchten Bedeutungen nochmals aus Maimonides zu
belegen Es geschieht dies nicht bloss mit Rücksicht auf den unsystema
tischen Charakter des Werkes das ja selber nichts weiter als ein Supple
ment aux dictionnaires arabes sein will und daher kein bestimmtes Sprach
gebiet darzustellen sucht sondern auch weil in den weitaus meisten Fällen
die von uns aus Maimonides gegebenen Belege entweder älter sind als die
bei Dozy oder aber den dort bloss aus Vokabularien angeführten erst
Inhalt und Bedeutung verleihen Angesichts dieser Vorteile wird man
den Übelstand dass man dadurch hier und da längst Bekanntem begegnet
gerne mit in den Kauf nehmen Aus Freytag sind nur die Bedeutungen
die Golius aus der Bibelübersetzung hat und die sämtlich vulgär sind und
aus demselben Grunde aus Lane die bloss aus dem Tägal Arüs gegebenen
Belege nochmals angeführt 1 Anstatt die Lexica besonders zu nennen
haben wir es zur Vereinfachung vorgezogen bloss die Schlagwörter in den

betreffenden Sprachen anzuführen 2
Wir wollen hier ausdrücklich daran erinnern dass wir durchaus nicht

der Meinung sind dass in den von uns aus Maimonides citierten Belegen
durchweg jüngeres Sprachgut vorliege Wir sind im Gegenteil davon
überzeugt und Herr Prof Nöldeke hatte die Güte es bei einzelnen
Artikeln besonders anzumerken dass viele Ausdrücke schon in der

1 Eine genaue Beobachtung hat uns gelehrt dass das Sprachgut des TA wo es
anderweitig nicht belegt ist stets vulgär ist So hat der TA die sicherlich vulgäre
Konstruktion von U VIII mit dem Acc s s v

2 Da wo die Zahl der belegten Schriftsteller bei Dozy nicht die Zahl Drei über
stieg wurden dieselben von uns dem französischen Schlagwort beigefügt um dem
Leser ein nochmaliges Nachschlagen bei Dozy zu ersparen

II



xvur
altern Litteratur vorkommen Allein da die arabische Lexikographie zu
einer derartigen historischen Scheidung des Sprachgutes noch lange nicht
gediehen ist mussten wir uns an das Vorbild Dozy s halten und alles
aufnehmen was in den bisherigen Lexicis ungenügend oder garnicht belegt
ist selbst auf die Gefahr hin dass sich manches nachher als klassisch
herausstellen sollte Ebenfalls nach dem Vorbilde Dozy s haben wir im
Einzelnen die Belege für Formen angeführt die zu ganzen sprachlichen
Kategorien des spätem Arabisch gehören so z B die Anwendung des
VII Stammes als Passivum der Gebrauch des II statt des IV Stammes
und ähnl Auch Dozy giebt in solchen Fällen einzelne Belege obwohl er
in seiner Vorrede p XV das Gegenteil verspricht Denn die Gefahr der
Verallgemeinerung die Ausdehnung der Analogiebildung auf Formen die
im lebendigen Sprachgebrauch nicht existieren liegt sehr nahe Aus dem
selben Grunde haben wir auch hierin uns auf Dozy stützend alle ge
brochenen Plurale belegt die zwar regelmässig gebildet aber in den
Lexicis nicht verzeichnet sind Der deutsche Plural Münde ist voll
kommen regelmässig vom Singular Mund gebildet aber trotzdem wird
er nicht gebraucht Der pl um vom Singular ist gleichfalls regel
mässig aber er klingt nichtsdestoweniger wie Prof Nöldeke zur Stelle

bemerkt barbarisch
Einen besonderen Wert bietet das vorliegende Material durch einen

Umstand der sonst ziemlich selten anzutreffen ist Wir wissen dass
Maimonides um den Religionsverfolgungen in seiner andalusischen Heimat
zu entgehen schon in früher Jugend seine Vaterstadt Cordova verlassen
musste und sich mehrere Jahre hindurch mit der Abfassung des Mischnah
kommentars beschäftigt auf Wanderungen befand während deren er
Syrien und Ägypten besuchte und besonders lange sich im Maghrib in der
Stadt Fez aufhielt Mit dem offenen Sinn der Maimonides in so hohem
Masse auszeichnet nahm er die Lehren und Erfahrungen des praktischen
Lebens wie es sich ihm in den verschiedenen Ländern darbot vollkommen
in sich auf um sie in seine wissenschaftliche Thätigkeit zu verweben
Dazu war ihm reichlich Gelegenheit geboten in seinem Mischnahkommentar
speziell in dem für uns in Betracht kommenden Seder Tohorot in welchem
die Mischnah eine Menge von kulturhistorischen Realien behandelt Diese
erklärt nun Maimonides aufs Genaueste und da wo sie denen seiner Zeit
entsprechen hebt er dies regelmässig ausdrücklich hervor und führt ge
wöhnlich den Namen an den sie im Maghrib haben indem er öfters noch
die ägyptische seltener die andalusische Bezeichnung hinzufügt 1 In der

1 An vielen Stellen sagt M anstatt das Maghrib ausdrücklich zu nennen bloss
oder A Z mJ ä 5 Doch ist auch hier zweifellos Maghrib gemeint da auch

beide Ausdrucksweisen sehr häufig zusammen vorkommen Ich stelle die Belege dafür
9 iim Folgenden zusammen Toh I 4920 S ÜiX 9230 U J

e jj i Jb 124i5 t jy s Jb UjOs II 19335 l t j j J s 2425 Uj e i ijli
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selben Weise giebt uns Maimonides eine Anzahl von Kunstausdrücken
aus verschiedenen Gebieten an 1 Auf diese Art wird uns ein nicht un
wichtiges Material für arabische Dialektstudien geboten 2 Dass der vor
hegende Stoff an kulturhistorischen Elementen besonders reichhaltig ist
geht aus dem Dargelegten hervor 3 Pflanzennamen die in reichem Masse

III 9017 k j 2656 i ä J 3 UiXis Von Andalus das vom Maghrib
unterschieden wird spricht M in der ersten Person nur an folgenden Stellen Tohoroth
I 14121 JjJVb L o J Pesachim 8i3 Jr JvjJVl j j r j 1 J und Sefer
Hamiswoth 5i4 l r uJoJYl U x Da das zuletzt genannte Werk unmöglich in
Andalus entstanden sein kann und auch die Stelle in Tohoroth zu den sonstigen Er
wähnungen des Maghrib in demselben Werk im Widerspruch steht so muss man an
nehmen dass M von Andalus nur als seinem Heimatlande nicht aber als seinem
augenblicklichen Aufenthaltsorte in erster Person spricht Dadurch wird die Annahme
Kroner s in Pesachim p 9 Anm 19 dass dieser Traktat in Andalus entstanden sei
vollkommen hinfällig Vgl hierzu Geiger Moses ben Maimon Erstes Heft Breslau
Jahreszahl fehlt p 60 Anm 41 Aus Palästina werden keine dialektischen Bezeich

nungen wohl aber kulturhistorische Vergleiche angeführt so z B Toh I 195n
II 19329 und Bekhoroth 232 Ich stelle im Folgenden die als dialektisch angeführten
Bezeichnungen zusammen indem ich da wo Maghrib nicht ausdrücklich genannt ist

dies in Klammern bemerke Maghrebinisch ySJZA J vulgär
UiXift ÄJSUJ1 Aijjö Ö t vulgär UoJis ÄJSIrJI Aijjö Ä ylb lij i MsT

a flr 4 2 j j j y J i U X J i uJl ßr s,v
i o jsr i ZmJi LLui 5LJLo vulgär fly N i j y
UjUft iü UjJa pi s U Z J crtoy u u
UwUft J ljjw U UU XJlJi JLji j l J U Ü b jU
Uö rfw J Ui ÄioCii üjLsbo L X J s 5 yi o r i vulgär

UjJi JoLsJl i ÄJ JÜS biX U US vulgär lij Xs LäJ i S vulgär
bJl Ä ols LioU i UiX o vulgär t ä Jb J bi H ÜLü bj Ls jüJ Xx

Ujv it X JI s är Ägyptisch i bo s v a 1 JÜj
y Kl t UJy J Ly J Ä i kJl i äljjjl Js v vulgär ya j sLl j

y iX3iyo js K A j o i äx o o, j ts j J o Anda
lusisch i a iö ä s d AiyS

1 Ich stelle sie hier zusammen indem ich das Nähere in Klammern beisetze

c Je Lia Tierkrankheit y y o üo Jl o 1 f l J1 ei 1 öäA
i s 43 o b s y 1 o L J1 Ccr 0

2 Wir haben aus diesem Grunde auch da die Belege gegeben wo die Lexika
zwar das Wort genau erklären aber seinen dialektischen Charakter nicht erwähnen

3 Kulturhistorisches haben wir in diese Arbeit natürlich nur da aufgenommen
wo eine lexikalische Handhabe dies ermöglichte Das sonstige kulturhistorische
Material das wir zwar zusammengestellt haben aber hier nicht verwenden konnten
gehört in einen andern Zusammenhang Abgesehen von sämtlichen in beiden vorher
gehenden Noten angeführten Wörtern finden sich in dieser Arbeit kulturhistorische

n
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vertreten sind blieben da sie eine fachliche Behandlung erfordern aus
geschlossen Eine Ausnahme machten nur diejenigen die lexikalisch
merkwürdige Formen bieten oder ausdrücklich als dialektische Bezeich

nungen angeführt werden
Der Wunsch das vorliegende Material den Arabisten von Fach zu

gänglich zu machen hat den Verfasser bei der Ausarbeitung eines jeden
Artikels geleitet Doch konnte diese Rücksichtnahme nicht so weit gehen
einen Umstand den manche als besonderen Missstand ansehen werden zu
beseitigen nämüch die hebräische Schrift Denn es würden dadurch der
Arbeit Vorteile verloren gehen auf die sie unter keinen Umständen ver
zichten kann Um von allem andern hier abzusehen führen wir bloss
dies an dass manche Wortformen die in der arabischen Schrift infolge
der Unsicherheit der diakritischen Punkte bestritten oder bezweifelt wurden
lediglich durch die andersgestaltige hebräische Schrift festgestellt werden
konnten So hat Dozy bloss durch diesen Umstand in drei wichtigen
Fällen berichtigt werden können 1 In weit höherem Masse noch ist dies
im grammatischen Teil der Fall Doch bietet die jüdisch arabische Schrift
kaum nennenswerte Schwierigkeiten Als die einzigen Abweichungen von
der arabischen Schrift hat man sich bloss folgende Buchstaben zu merken
3 ä E 5 und h A Zum Ersatz für die Unannehmlichkeit
einer ungewohnten Schrift hat sich hingegen der Verfasser bemüht alle
sonstigen Schwierigkeiten für den in jüdischen Materien nicht erfahrenen
Leser soweit es nur irgend wie ging zu beseitigen indem er die Beleg
stellen von den manchmals sehr schwierigen halachischen und philo
sophischen Zusammenhängen zu lösen suchte die vorkommenden hebräischen
Worte punktierte und durch einen obern Strich als solche kennzeichnete
und da wo es irgendwie nötig schien durch Ubersetzung sich die Mühe
gab die Aufmerksamkeit des Lesers nicht durch allerlei Nebenumstände
von den lexikalischen Erscheinungen abzulenken 3 Aus demselben Grunde
ist häufig in den Belegstellen bei Formen die dem Leser zunächst be

zum Teil äusserst interessante Notizen unter folgenden Artikeln die ich hiermit
i 6zusammenstelle J r x A SJ j r Xi yf t cH sU j aXa V

ÄJöp/o O iD ll äJX f tl i dA 0 S 0 a i äJL o
Äi ii JÄL sLt ÄälL Älk ÄXxsw äSyw Jj yLä ty VIII
i lö L äJ ä XJ J J ioU a X o Äälkj 3 c j fr

1 s v X V iX ji J IV Auf Grund unserer Belege konnte das Frage
zeichen gestrichen werden s v jy IV y j VIII und L

2 Im Dalälat 1 häirin wurde hier und da zur Vereinfachung Munk s Über
setzung französisch augeführt Um das Verständnis zu erleichtern haben wir auch
keine Vokale gespart Wir müssen indes ausdrücklich hervorheben dass etwaige
Fehler lediglich auf unsere Eechnung zu setzen sind da die Punktation bei Münk nur
spärlich im Sefer Hamiswoth selten im Seder Tohorot und in den übrigen Editionen
des Mischnahkommentars fast garmcht angewandt wird
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fremdlich und verdächtig vorkommen müssen kurz auf die Erklärung im
grammatischen Teil hingewiesen

In seiner Geschichte der Ärzte 1 berichtet ihn Ahi Useibi a von
Abdellatif dass dieser begierig das philosophische Hauptwerk des Maimo
nides den Dalälat al häirin zu studieren sich der für einen Moham
medaner nicht unerheblichen Mühe unterzog und die hebräische Schrift
erlernte um seine Wissbegierde zu stillen Ebenso wissen wir von anderer
Seite dass das genannte Werk in mohammedanischen Schulen in Fez
gelesen 2 und teilweise von einem Mohammedaner sogar kommentiert
wurde 3 Die jüdisch arabische Litteratur hat in unsern Tagen sich dieser
Gunst nicht im Mindesten zu erfreuen Sie wird vielmehr von den nicht
jüdischen Arabisten völlig als quantite negligeable behandelt und aus dem
Kreis der arabistischen Studien gänzlich ausgeschlossen Vielleicht wird
die vorliegende Arbeit den einen oder den andern von ihnen veranlassen
in dieses vernachlässigte Gebiet einen Blick zu werfen und ihm die Über
zeugung beibringen dass bei dem äusserst thätigen Anteil den die Juden
am Kulturleben der Araber nahmen in ihren Werken sich manches findet
das weit über das jüdische Gebiet hinaus Bedeutung hat und einen Wert
beanspruchen darf der für die Mühseligkeit der Schrift und die Schwierig
keit des Inhalts in vollem Masse zu entschädigen vermag

1 Ed Aug Müller Kairo 1882 Band II p r o Z 9 v u fg Vgl Abdellatif s
Belation de l Egypte par Silvestre de Sacy Paris 1810 p 466

2 Steinschneider die hebräischen Übersetzungen p 415
3 Münk Notice sur Joseph ben Jehouda Paris 1842 aus dem Journal Asiatique

1842 p 27 Anm 1
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aul I faire attention ä souvent c
J chez Abou l Walid Mit J
ist es häufig N Harn 49 7
rrt nn 6i 9s 1 tnn nitj bhik
T btÜ Ein anderer als wir hat
diesen Grundsatz vernachlässigt
und denselben überhaupt nicht
beachtet 23 15 129 22 aber auch

c J Tob II 158 18
1 I c r auf etw eingehen

sich mit etw eingehend beschäf

tigen in anderer Wendung Lane

etw vollständig ab
machen mit etw fertig werden
ist nicht selten sogar töten
K Dal II 3 a 5 öl TIN 1p
bs fxwnbx p rnyä

nia sc rinnpD rnn 1 Aristoteles
und seine Nachfolger unter den
Peripatetikern haben sich bereits
mit der Beweisführung einer jeden
dieser Voraussetzungen eingehend

beschäftigt III ns bis Kp ba
np ai ta p bn

jä II absolut wirksam sein helfen

Dal III dj he ri ino 1 nato
1 Die Bedeutung vorziehen passt

V3 i N rQaniNi iäv hin önmoa
np 1 j nniö nwpn piiD 1 dass
ihr Zauber helfe und dass sie
durch diese Manipulationen die
schädlichen Tiere aus den Städten

vertreiben IV vouloir desirer
Gl Fragm Dal III 31 b 2 die
grosse That des Abraham bestand

darin B XWpy 1 1 JK
1 NihiDi tbfö pwbx rhu
fifö nVD3 p pn und dass er
dennoch seinen einzigen Sohn
opfert 1 Poe 18812 lfi 6 IKJTK K
rh Stirb l NO eine Sache zu
wünschen oder zu meiden

4 yl unmittelbar nach
aram irD Dal III tSB a 6 Toh

III 124 1 Berachoth 13 is Q J
Dal III 3 a 16 U3 die
meteorologischen Erscheinungen
Dozy aus Haiyän Bassäm Von

Fleischer auch aus Bocthor nach
getragen Dal II BD b 14 III 3
biß jüIji die Meteorologie des

Aristoteles V I J uT
II DD a 1 s 241 Anm 1

keineswegs
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jjit Lane pl scheint
vorzuliegen Toh 194 14 IKIJfK jK
rhl5fc6K IX diese Hölzer oder Ziegel

jyj u s D Toh I 54 1 Z i yp
iiscÄ VH 1K3B 0 HT33 fra füö

1 H iKD 1 K3 IS S fpjtfl Tl K
natf pö Kr6i irnsp mioo 1 3 i 6k
ppD ein Rand gleich einem Griff
II 202 23 nysp r6i miKö K
TJ pn in seinem Boden eine Wöl
bung Als Schöpfgefäss III 69 31

I jl li galoppieren Toh I

187 31 pjjk k bin K pspNi Dm pbabx jrii
üjU j i Dozy p 12 a Mitte se
venger Voc wie sonst jVi

vgl V Ij 5 so bürden
sie sie nicht etwa dir zu Liebe
rächen Agh 9 178 11 N
Dal I hd b 15 ir K III0
KD b l hingegen Harn 310 20 iOK

IKh K contraindre forcer c a p
et r p 11 b Gl Fragm Abd
al Wähid Amari Ähnlich
jupu ybj jÄ i verlangten von ihnen

dass sie die Männer brächten
Tabari 1 2209 18 a u 3 ü ib
2210 3 N Demai 9 8 unten

kj sk k rnra nosa DK so möge
er sich zu diesen Handlungen
anhalten Harn 196 1 Z d

K3D B nKan Ki ip KD dbi pk iä
DKDJ K sich zum Feststehen und

Ausharren in den Reihen der
Heere anzuhalten Dal III rDp
b 1 Z K in m psi näKn kd Wk
wozu du dich anhalten musst

1 Die vollere Form durchgängig im

13p a4 7 I ÖD b2i DHDB1K KH3K

rrin rbtntß kdsk k nd3 k3
DKHIK K sie hielten sich dazu an
sich der menschlichen Vollkom
menheit zu nähern und diese Irr
meinungen abzulegen Dass mit
u,l obj Nowairi Espagne Dal IDZ

o

13p ai2 K pBi 13 ver
stehen auffassen vgl D p 12 a

Mitte tf ou J comprendre Interpreter Bc Dal I
nB b 14 N KS tyKB 1 fllDK Vlö

3 N3 315 2 si tu prends l agent
comme agent en acte Z 11 K IK
nip xn ktk r yb rni 314 v Z
si tu la prends en puissance II
1D a 20 HD bl6 löK K t ÜK
13K KnSKD 240 1 on a donc adopte

pour ce sujet une autre methode

Poe 17 4 u H3K TDK n3K ist
vielleicht ebenfalls lOK K S 15k
zu ergänzen und statt IDK wohl

DK zu lesen Js M oder
JuüctfO in einer halachischen
Frage ungünstig erschwerend
K lt3ir6 oder günstig K lp 1 ent
scheiden Toh I 151 1 Z II 24314
III 130 24 167 29 u ö Trän
Geld auf Zinsen nehmen Harn
279 16 VIII vgl D s v I
p 12 b Mitte aJ jU oJi l prendre
feu Bc Toh II 193 4 rronK
3Kan K ntyntPKi rpß ist wohl
passiv N

So ausnahmslos statt jb ji
j IU z B Dal II 3 äs III 1D
a 20 etc 1

Chazari so z B 28 7

i i
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jäjl läji Toh II 8 e rrriN n äjjn
insjs n nti 1 noi p fan t6k
im nDKiaj l o tysi nroiui
ikdi rot

JLl pl ut So Jäqüt
1,808 f im Sg u PI N Toh
II 1117 Köt6k nKDKDN Ebenso
zu lesen Dal III 2b b 10 fsm
nnKDKDK fbibin statt nnDND

Sing Jll Toh II 218 19 vgl
Lane

JuJüJ Frtg Jf a 1 pl i l Ham
333 12 Sanhedrin 11 1 Z

jjjJLu oxoi eTov mit fi Dal I HD
b 15 133 b 7 p a4 5,16 III B 1 ai
u o doch ebenso häufig mit ts
I PID a 7 NJ a 6 ns b 13 BS a 13

u s f
jjjjda wl Ham 145 11 Es war eine

religiöse Pflicht die sieben Völker

schaften in Kanaan zu vernichten
KMDpöDttt mt mia bw NU a nn

t TT T 11 6n da sie die Wurzel und das
Grundelement des Götzendienstes

waren 2

t tr Sb l Dal II tD b 20 imj K
mopEDN N das Elementarfeuer 23

riD a 1 id
Jk u i Tohl 5316nun 1 o na traxn

ikbs 1 p ray e tüü sti fet s
ß nFVaa 6 onid 1 rrin b
Nin K33KB sevillanische Fässer

if axEirapvov N Toh 11221
MT 3 Bö BHKp im DKS N T33p

pKiib tsy iwd nwen ny y
laatw Ka Nniy py im

Joe ganz radikal wegnehmen
resp vernichten Nicht zu selten

N Dal III an a 1 Z 1 rai
n B3ö was ornriN p6
r6 ö b ksVidk nya dkb6k rpab
220 12 apres avoir confisque tous

ses biens Ebenso Ibn Tibbon
6 ntf b n npVtf in 3

I T T 1 Tjif die sehr häufige Anwendung in
folgenden Redensarten zu merken

H ai jK S in der ursprüng
lichen Naturanlage begründet

Dal II iy ae ny as 12 loyal
B b 15 u ö fipfe 1 X S in
der ursprünglichen Beschaffenheit

von Natur Toh III 148 1
riyiü N b ü S bei der ursprüng
lichen Herstellung eines Gegen

standes nicht erst nachträglich
hinzugefügt Toh I 57 35 59 13,22

131 37 II 22 13 III 83 22 in der
selben Bedeutung büyb b l B
Toh I 57 22 86,16
Jt l ff SK K KXy K die vitalen

wesentlichen N Organe Dal

I p bie
Jl V Dal III bp ais Wö föb Doyi

anrnn j S p passiv susa 5

1 Zur Form vgl s v jä s
2 Zwei Hndschrr haben NnxpnDNI mit dem bekannten Wechsel von u j eine

dritte die gwl Schreibart KnDpBDKi Woher und warum der Herausgeber die LA
xnppBDKl aufgenommen hat ist uns unverständlich Die Umformung in lag
nahe sonst hätte man l r cJ lk o sagen müssen das wieder wegen des Zusammenstosses

von und unleidlich war N
3 Kremer Beiträge zur arabischen Lexikographie sich aneignen aus Gabarty

würde hier gut passen
1
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na OB N D3t6ö 0 bx sie scheuten

sich ihr Haupt zu entblössen
weil der Mensch von der gött
lichen Allgegenwart umgeben sei
I nj b i ay b 14 nssKn Ii D ne
2 n ss ymnb nnntasi be
achte zunächst seine Scheu und
seine Abneigung gegen die Häu

fung der positiven Attribute
Gottes Hamäsa 524 2 ist es

etwa sich ärgern über
i

Eigentlich pfui J sagen cfr
Ibn Hisch II 269 10 Tab 2
1701,1 N

dS II c Jtc vgl Dozy s v jJ
II recommander ordonner de
faire Dal HI rop ae 1p Tjn Ün
pn s rrty iski fiSJf rsi du
findest dass David dem Salomo
vor seinem Tode diese beiden
Dinge befohlen und auferlegt hatte

aüf V Dal I is b 17 nah nzüxbsbx
304 2 les philosoplies meta

physiciens
h TWibvbH sehr oft neben nbbü

Dal I r a n v Z V b 3 SD a 4
3D b 4 6 13 a 3 D a 7 13 a 7 b 2 7

IIVa6,i5 Pal5 III HDbißu s f
Poe 91 8 H 1 pl cUblij Dali
rap b 14 pl III 13J a 22
ua yi Frtg ohne Beleg divi
nitas Harn 178 v Z TpnjP
rphlitt6 pfKS 1 iTS die Ver
irrten schreiben diesem Dinge die

Göttlichkeit zu Toh I 227 1 Z

fffifoM WT nf n
Gottheit

Jool j ol Thonart Toh I 52 l ttb
wbm mbx i bab p pns
ot ySt als blosses Flickwort in
ähnlicher Wendung s D Toh I
124 28 1Dt6 S zuerst Toh I
12426, Aboda zara92lDN i DK S
zuletzt III 125 26 IDN N irDM
zumeist Poe 129 5 ebenso Z 3
dagegen ihD 1 S

Joel V c Bc Dal I 1D as i k
Irmbx ä nn betrachte
doch die Verse der Thora sonst

c a z B bi3,14 SS a4 i
jöÄjt jöUfUl D S V jal Au

Maghrib ce mot qu on y prononce
joisfuj signifie constamment poire

Vgl das Citat aus Most
W 5 jola l j ljJJIO S JUj jJI yb

lj JI Kilajim 3 2 p öDDnp
itij nöKJ N nsij ni nhöD x
33 6 s s v ÖjV

Jjo iui l sentine Schiffsgrund
Voc Toh III 190 5 rteSM M 5p

TS yDn S3N1D 1 BDI im
pipt p nbx nab

üb niö 5j 1 ein Ort
im Schiffsraum in welchem das
Wasser das von den Spalten
des Schiffes herabtröpfelt sich
ansammelt und aus welchem
das Wasser stets ausgeschöpft

wird

1 Frtg der nur den Gebrauch c yo kennt bereits von Lane und Dozy be

richtigt
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1 ioT Als sing gewöhnlich statt
VJ gehraucht 1 Dal III p b 21
np aio TohI8i6 35 3,5,8 57 2
3 4 6 8 u s f Doch kommt auch
ohne Bedeutungsunterschied der

sing V vor Harn 196 18 Toh
I 57 12 58 s 63 33 II 207 s III
59 6 114 20 22 29 u o 2

Jj J H Dal II hs etwas
was logisch bewiesen ist Ttn üb
b yKöaKn pp K p 1 6i nnrb
i6i nnrre pin 6i rvty r KJ N
ps 1 n rtotoaea nn yp b
n bv 0 3 III n p b 1Z Von
den vier menschlichen Vollkom
menheiten im rrepS im Kn t

03 in p 1 na lissn 11 t j nV
Tip 5 ist die erste und die
niedrigste über der die gewöhn
lichen Leute ihr Leben zubrin
gen die Vollkommenheit des Er
werbs In anderer Wendung ÜD
a3 y6k Lna ni a r täj o
n on S p 6 n, q b y
p f K n DSHD die deutlichen
Wunder durch die die Bewohner
der Erde erkannten etc

Jj D s v jTj üj Ü5I peu ä peu
Abbad Dal II HD b 3 4 III ata
b 18 nDp a 19 JjO dass bei
Kremer Beiträge als vulgär ver
zeichnet III IS b 11

SjT membrum j us SjT kommt
öfter vor N Harn 273 21 SS
i ni i s b nSi 1 rfts rrra vgl zu
der ganzen Ausdrucksweise Dozy
s v Jül

Lsf üöj Aus der gewöhnlichen

Redensart 1 sc die
ursprünglich naturgemäss auf die

2 ps beschränkt ist so auch
Toh II 216 8 Sanhedrin 17 12
fön I K glaube ja nicht ent
wickelt sich leicht indem t J
völlig zur Konjunktion wird die
Bedeutung dass nicht damit
nicht ne IS Dal III 31b 12
nbnp K i n rbbx p KS1D dass
er ihn nicht töte S p as Tp a4
mit der in der spätem Zeit üb
lichen Auslassung von III
ap b 13 in dnjt dass sich
nicht jemand verspäte Harn 98 6

Durch weitere Abschwächung

erhält es die Bedeutung viel
leicht sowohl mit fg impf wie
auch pf und ebenso im Nominal
satz Toh I 99 35 iiP 1 bfpi üb
D3rt TO B wir sagen nicht dass
vielleicht ein Gelehrter kommen
könnte mit pf 1 13436 die Steuer

beamten suchen im Stroh WD JHM
nDp N pn K fna viell dass er
in diesem Stroh das Getreide ver

1 Der pl der auch bei Maim stets vorkommt weist ja auf eine solche
Form hin ebenso die Diminutivform n 2 l die sich Toh I 59 12 136 22 227 17 findet

2 Von Zivi Traktat Demai p 22 Anm 104 war es jedenfalls übereilt zu be
haupten dass der sing Ail bei M sich nicht findet

s Nachbildung von Ä flK D Ggs D3n Töbn
4 Einen dem fg sehr ähnlichen Gebrauch verzeichnet Spitta Gramm des arab

Vulgärdialekts von Ägypten Leipzig 1880 p 171 84 10
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steckt hat Besonders beliebt
nach JlJ im Sinne von annehmen
Toh 1 100 27 pO f 1 b pi b
II 39 34 4015 95 7 JK K b pi
in t Dpo N njaii napDKi r6an

JJXID K viell war sie schwanger
hatte eine Fehlgeburt und be
erdigte dieselbe an dieser Stelle
u ö Mit Nominalsatz 237 24

kbjn a in b pi i
tjk 1 aa b n aV in viell
ist dieses Wasser dasselbe wie

das im Halse des Gefässes be

findliche Demai 7 7 mva
n XT pN vielleicht sind es
Früchte aus Palästina u ö i

uM irit findet sich bei M Dal I
n a 12 Toh I 50 13

jjt der kleinste Zeitteil Zeit
atom pl it Dallnpa3 m b

m Ol Jn J jä ia Ot lp a s 21 Das
dürfte ein willkürlich gebildeter
philos Terminus sein N

Jjü YII Toh III 125 17 D proi
tf pnj K bn es ist etwas von
diesen Adern geplatzt 126 8 id

o pl Ojsu Voc Dal II
kd b 8 tsipoi anij nW in totfr
DnmD2 und das Stürzen ihrer
Glücksumstände Zufall II na b 8
rnnn pn b nmibin ikivi 1
22D n 1 p nän Ka

j V pass räuchern Voc Tohl 18626
jliu haieine Ale s Tag al Arüs
bei Lane s v J Toh III 174 8
t bx 1KDD

jjiu pl ol Frtg pl z yi i aus

Tochfat Ichwan al Zafa Dal III
JS b7 2

Jo X 1 mit fg impf ohne ,1 Harn
23919 D B i rrjij a nyo p 1 na xb
Er muss unbedingt bei der Wall
fahrt Ganz und Schlachtopfer
mit sich führen c 1 Dal I tt,b
b7 III na a 6 c ,1 I b 15

I Ju I c a p Toh II 3931 p K nK D
es begannen bei ihr die Geburts

wehen 33 id III 136 36 nriKlD
J K31K K 32 33 U Ö

Jjo SJ j Umtausch Peah23s 248

5J0 sofort auf den ersten

1 In all den angeführten Beispielen hat dii die Bedeutung eines uner
wünschten vielleicht Der vulgärarabische Gebrauch ist indes darüber hinaus
gegangen In einer Stelle aus Habicht s Ausgabe von 1001 Nacht die mir Herr
Prof Nöldeke gütigst mitteilt heisst es ä j CU LU U Xi iJbJ so
wird der Kuf für von uns vielleicht in Bagdad verbreitet wobei die
Redende darauf hofft Die betreffende Erzählung zeigt nach Prof Nöldeke stark den

Einfluss des ägyptischen Dialekts
2 Chazari 96 22 ist wohl ebenso statt nxiil 1 zu lesen nsiiaa 1



Blick Dal I Vj b 20 1 Z Also

wie sonst Hi s t l
i N

jjo i jU contree campagne Gl
Edrisi Toh III 55 4 unten 268 4

Megillah 2 2 Dorf
bewohner 13 2 u sonst

ju IV dissiper Voc II erogavit
opes Poe 199 9 11 Daneben
sehr oft der II Stamm

Jjo sijj Billigkeit Wohlfeilheit
vgl D jjj II avilir Beert Dal
III K3 a 18 löK K 1 3 0 3
inn i SfoN rritii i o vn nhi rä
TtK desto häufiger und billiger
ist es 1 Z vgl b3 wo anstatt

ö

dessen ♦DIN steht Genauer
sein Angebot grösser in Wirk

lichkeit ganz sjja j N
V in der Wüste 50 umher

ziehen Dal III J b 21 i ä n K 3
vin rrahm a DrrvnrQ hk n

1 p D y 0 nj itynny 5ty aii üüibx riych nnan
Ebenso wie Gott in seiner Weis
heit sie umherirren Hess in der
Wüste bis dass ihre Seelen mutig
wurden wie es ja bekannt ist
dass das Umherziehen in der
Wüste und die Vernachlässigung
des Körpers die Tapferkeit zur
Folge hat Doch schwankt die
LA in einigen Mss s p 254
Anm 1

y jji pl Magazin Speicher
Toh Ii 96 14 rpe ye irr jk dA

nimi niTE K um Obst und ähn
liches darin aufzubewahren

o I c w c Dal III Dp a 1 Z
KÖW rfch V nfpj rm 1 Nie
mals wendet sich sein Geist von

Gott ab d h hört auf an ihn
zu denken c 3 a 14 n D KD
jKötb d kt ma 1 3ns dk k
Nie würden die Leute aufhören
Bückenschläge zu bekommen

t o V frigescere Voc bei Dozy
Aboda zara 22 11 Eine andere

Handschrift hat den ersten Stamm

Vulgär Kilajim 31
my näKj K nnym ä 1 düs

p1p13 3
III den vorgeschriebenen Segen

rons ca über etwas spre
chen Harn 9 16 Toh III 150 24
Poe 58 3 Berachoth 5 13 is 17 etc

Vom Priestersegen c a p Dal I
aj b 20 23

Qwj a j yr Voc ,Cartäs TohI223i5
II 59 34 60 6 160 27 u ö pl j ly
Gl Edrisi Toh III 115 23 aber
auch j 4 II 75 25 pl j JJjj 1221 2
II 160 35 2

j II beweisbar sein Dal I H3p
a5 Uber die Mutakallimün die
in ihrer Philosophie aprioristisch
und konstruktiv verfahren 1b
1ST13J iiii psi wi Tsp a tys

1 Punkte von Münk
2 Die verschiedene Orthographie erklärt sich daher dass das Wort stets auf

derselben Silbe betont wurde sodass der zweite Vokal für die Aussprache nicht sehr
in Betracht kam vgl s v OsiLU
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iixp bi 5ji e jn Dm xb o m
jmsrp NO m3 J dies alles ge
schieht in der Absicht damit
wir uns eine Welt eigentl Wirk
lichkeit konstruieren durch die
wir dann beweisen können was
nicht beweisbar ist allein es hat
dies zur Folge dass wir ausser
stände sind selbst dasjenige zu
beweisen was sich sehr wohl
beweisen lässt

pia j logisch beweisbar daher
einleuchtend feststehend Dal I

b 1 ötttnä 10 D ir6 sS
die Negation der Körperlichkeit
Gottes ist eine beweisbare fest
stehende Annahme IS b 17 III
tyau Harn 28 17 WiTO 10
in t rrty i nrv eine klare ein
leuchtende Thatsache die keines
weitern Beweises bedarf 1

i jj I dolavit calamum n act lyi
Dal III na a s DK p 1 n ü
Ungenaue Schreibung für
Diw Hudh 124,18 etc vom Ab
schälen der Rinde eines Holzes N

5oj j SfeUj l etat d une substance
simple non composee simplicite
Dal Hl a 10 rräno 1 rit3 D die
absolute Einheitlichkeit Gottes

III toucher Lettre ä M
Fleischer Dal III paio Peah

22 12 c r 3 Jttl Uj
S S V Uj jLiail s s v LA I 1 b
v Z N26 sc inS 3 H3 3
lpiob c a p aroir des

rapports personnels avec qu un
Prol Berb In Berührung
kommen Dal II J b is Wibü p
oi i nofs n nin dt mw n

rünbb nrntswaei nrm no m 3 dass
die Schlange mit Adam über
haupt nicht in Berührung kam
III np b 7 no i tn ddjjo w 3
nio DSi 1 o ypi nnntf 3o
Alles was zunächst hochge
schätzt wird verliert von seiner
Wirkung wenn man oft damit in
Berührung kommt rpp b3 top
a 12 k5 it 3n o Tro runo 1
nilt die Frau kommt häufig in

Berührung mit dem Bruder ihres

Gatten Prägnant II 32 an
Eine natürliche Anlage kann wohl
ausgebildet werden aber J isi
iTKS 30 H p3 r ypV nimmt
auch ab wenn es mit den ent
sprechenden Verhältnissen wenig
in Berührung kommt Münk 295 13

par le peu d exercice
4yA Dal I 13 b 1 Z n 1

HxS die Wahrnehmung ver
mittelst des Gesichtssinnes Ggs

Z 22 pj 1 nt6 III 0 a 2i
I Jaj 8Ua A piece of paper ohne

Plural Schon Ibn Faqih 65,15ff
Mas udi 7 195 4 310 3 N Toh
I 187 4 rbirDO 1 p s tD3 f SFi
beschriebene Pergamentstücke

Jdx juL Dal III 3 p b 15 miß i
in i o jr rrim di yb

mh nio mAbto ss 1 mii
Also eigentlich nicht un fait demontre

setzt sondern un fait demontrable
wie der Herausgeber Anm 5 über
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nb ni n vh nbmy ntoßa ryn
Wenn du dir einen Menschen
vorstellst der einsam lebt ohne
mit jemand zu verkehren so wirst
du finden dass dessen moralische

Vorzüge völlig unnütz und un
nötig sind

jjia estropie verkrüppelt Gl
Esp Voc pl jfeUoi Toh 120320
Dmri phy pb btaKSöb die
auf ihren Knieen kriechen

jjJaj 11 Toh 111816 jnn N nin 6
iTlöniwi D in 1 JW13K1
nrvty i p I ft by ytnrbm
v dki ninsn njn 2135 niD dk d 1

135 Ojn Bs ist verboten Betrüge
reien Kniffe und sonstige Arten
von Hintergehung Beschwinde
lung und Verhüllung gegenüber
Nichtjuden zu begehen denn sie
die Weisen sagten Es ist ver

boten jemanden zu hintergehen
selbst einen Nichtjuden nji l H333
ist der Terminus für intellektuellen

Betrug vgl Joj IV occultavit
Oju I Scheint medizinischer term

techn zu sein Dal I p a 19 2,yb
NHKip nb nyy im ibpbx im onbs

das Hauptorgan d L das Herz
entsendet ihnen den übrigen

Organen ihre d h die diesen
nötigen Kräfte 21 blb r yy im

N1p lbnö die Sphäre entsendet

jedem entstandenen Dinge die
ihm erforderlichen Kräfte
VII dass passiv Toh II 532 KD3K1
sin inj 1 zuckende Bewegungen
nach d Tode XVnb J7N13K ifyib
rinj 33a nann mpV pn ub ix
in 1 A ddi k ö ij 1 rfteii
nDi 1 n D3 ftpmfiö pn 1 nicht
von einer Wurzel und einer
Quelle entsendet wird Poe 16 9
ibpbx p nnj 33 X ilp 1 Sanhed
rin 19 21 nom pnjDSö 1 yiötPt6K

nm j6ik n j 23 in i bvtt p
msM

tX j pl oUui Abou l Walid
Dal III 13 b 21 I SM 1 TINpö

33i3 7KJ 3k 7K TIKpDl 33N13 N1
KilS Ol 13 a 1,20 Dimension I
HD a 5 WWW M 1KJ 2t6N die drei

Dimensionen Z 6 np b 20
15 I Lj geschrieben Np3 Toh I

42 29 sonst pS z B III 137 24,25

und n p3 2 I 227 19 III 119 v Z

rvp3 I 227 16 lo vgl
Spitta Gramm des arab Vulgär
dialektes in Ägypten p 526 Saa
dia s Kitäb al Amänät ed Lan

1 JaU Der pl nach dem Schema aäiu mit kurzem i von einem
Sing mit langem Vokal in der zweiten Silbe eine Erscheinung die sich bei Maimo
nides unzählige Male belegen lässt kommt wie uns scheint daher dass der PI in
jedem Falle auf der zweiten Silbe betont wurde sodass die Quantität der dritten nicht

in Betracht kam S s v Näheres im gramm Teil
2 Die Fem form mit langem ä von den Yb ult j j die sich unzählige Male

bei Maim findet und die in sehr vielen Fällen von den Herausgebern völlig unberech
tigter Weise korrigiert worden ist findet sich im Tunisischen überhaupt im Maghrib
N vgl Stumme Gramm des tunisischen Arabisch Leipzig 1896 p 19 20 u Nöldeke
in WZKM VIII p 260 Ebenso im maltesischen Dialekt ib Näheres im gramm Teil
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dauer p riT Z 13 und Gold
zihers Besprechung ZDMG 35
p 783 Toh I 121 21 p Dltyö
nnn i rb n ümnnbx nns

npItSD natf n Sp pa Es ist be
kannt aus der Gestalt der Kelle
dass wenn ihr Vorderteil eigent
lich Handfläche wegkommt ihr
Hinterkopf gleich einem Hammer
wird 1 III 94 4 J 31D K ffl yi
paaiK diese Stelle wurde einge
senkt Pour exprimer l idee de
continuite Dal III ay b l Drvpa

avi jnspn Ihr besuchet noch
immer den Tempel Gottes Toh
III 137 24 s rT DI 1 ip2 das Blut
blieb in dem Zustande dass es
floss es floss beständig 25 id
Challah 22 12 nJ3D tTÜ K
die Nichtjuden blieben darin woh

nen Dans les phrases nega
tives et interrogatives il faut
quelquefois traduire plus Bc
Koseg Chrest 1001 Dal II HS
b i8 j a oäV iö 6k ipa ko es
bleibt die Sache nicht mehr zweifel

haft dass III B p b 14 K t6K
nötya dt6k wpa nö n die

Krankheiten die wir heute nicht
mehr kennen transitiv n act
bj mj Lane und Frtg etw

anders 2 Harn 292 14 KH O J TO

nnv Tpa jn nyib es ist ihm
verboten sie dieKriegsgefangene
einem andern zu verkaufen oder
sie bei sich zu lassen Toh III
264 21 wb rVl 3 n p5 b
acc bsfin yiBpfc K es ist nicht

seine Absicht die nunmehr zer
schnittene Sache in verbundenem
Zustande zu erhalten

Jii YIII syn gj Dal III Jap b l
nrnanas n N bnihx Ebenso
Poe 182 20 nrnanaN y tnax in d 6

osa p nj 3
S j S virginite Vc Bc Poe 38 L Z
rmaa 1 nKö 6y

jo IV Toh III 193 23 v pyibx
nn p fa

laij ibi Sonnenuhr Toh 1 116 21
pt6 ifi an netüi niytfn 3n
höv 100 131133 C 1 t,n i3 TS öthrii

w n yND kddk rrty airoo
ikbdd St 5 n i n tan ibi ä tn
üöno ö a nettp w it a p
j n p b5 inödö k 5b
p 4n io nv C5 aa a y BiBä x
nn ö K nb h nin ddki iHna 1
riB 5ai DÜiaö K Taj Eben ha
schä oth Stundenstein ist ein
Marmorstück das hineingelassen
wird in den Boden Es werden
darauf gerade Linien gezeichnet
und die Namen der Stunden an

1 Indessen liegt hier noch deutlich der Begriff bleiben vor vgl noch Dal I na a3

1 Intrans n act xUo ganz gewöhnlich
3 Indessen schon Hariri Makämen ed Büläk p I Z 3 u ißji JX pL jjJl

Natürlich kommt die obige Bedeutung von der bei Lane verzeichneten he took the
girls virginity

Zur Form vgl s v r ftJ
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gegeben Es ist ein Kreis in
dessen Mittelpunkt sich ein ge
rader rechtwinkliger Stift befindet

So oft nun der Schatten dieses
Stiftes zu einer dieser Linien
fortrückt erkennt man wieviel
Stunden des Tages vergangen sind

Der bei den Astronomen übliche
Name für dieses Instrument ist
Elballäta

JLj Scyo Nach dem TA of the
dialect of AI Basrah Toh II
18 20 genau so erklärt wie Lane

und Freytag nj tO ilJJ nöDKI
Jo üj Puberte Voc Toh III 150
1 Z JK a net6j Pubertätszeichen

151 6 id 205 8 in ders Be
deutung Zu beiden Formen ist
Lane Band I S 251 erste Spalte
zu vergleichen

yXi III sich kümmern um c
Harn 2651 334 n Toh III 110 22

112 4 c Harn 297 20
c j Dal III 23 b L Z aber auch
c a Toh III 89 22 c Dal I Ö
b 18 III 3 a 8 Transitiv schon
Zuheir 12 12 Hassan 72 3
Buchäri Büläq 4,98 Mitte Fast
nie ohne Negation Zuheir 12,12
nur eine halbe Ausnahme N

iJJ Zu D s orteils doigts des
Pjeds vgl Toh I 204 7 K K
brb i iKia

O

jjj o äxj In modern Arabic
is also applied to balls of

any kind of the size of hazel
nuts Ebenso Dozy aus Djob und

Gl Espagne Dal III Jö b 12
vgl 156 Anm 1 Cf s v jfc

gjij VII etre bäti Voc Moh ibn
Härith In übertragener Bedeu
tung sich aufbauen auf etw Dal

0 0
I a v Z ap kdi 1 pin tb n iy p
eine Grundlage die über
haupt noch nie aufgebaut fest
gelegt ist III n a 3 rnn 6y
n a neto rnw nana w 1 Toh

I 67 29 II 229 27 III 210 11 u ö
1 Peah 16 8 f iöJ K 0

niö nJN n ia der Kranke schenkt
es nur in der Annahme dass er
sterben wird Kilajim 42 22 Chal
lah 6 9 u K bty üb jVn 1 6

Di N 63 0 n B n a K noo
Denn dies wird nur aus Dingen
bereitet bei denen anzunehmen
ist dass sie ein Mensch isst
Das erste S ist zu streichen 117

j i o fondement fondation base
Bc Dal III nb a 1 Z ipS N in
n jtt n ffi6 nj ip p rnj p in
nKiaa

II IV erlauben c a p Dal I
t b 13 awtsK x p bhkb s ma
42 10 il lui avait ete permis de
manger des choses agreables III

b 18 p i t3 i s 3 npS es wurde

ihm erlaubt sich von der Frau
zu scheiden

IV c j p et a r permettre ä
qu un de faire usage de qu ch
Macc Abbad Harn 12113 rin a
in bzb nh la n aa 1223,4
I23i nn aa xnf n nnna s pn
330 11 pts6 nniaii nijjan ina ia
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KnPDl 13 id Ham 65 3 ITOS
rfiübb N3D23N 5 id wir geben uns

dem Tode preis ohne nachfg
cyji z 15 jirvoM nie 1 enyvv

jKe so jia pjri an Dnosa
nicht schreckt sie der Tod son
dern sie gehen ihre Seele und
ihr Blut preis und bekennen öffent
lich ihren Glauben 148 14 rinfcOK

I

nbbx p rh33 iß nnDSlK Eigen
artig Toh II 59 22 vn nnoa
na i nnns nety Tpi b bx

Mtrbtt mb ririK2D dass sie die
Halle offen steht nach dem Hofe
hin

pyj II mettre une terre en jachere
Voc Most Dal III HS b 8 niftb
n nna oprn p 6 Damit die

Erde ausruht und Kraft gewinnt
dadurch dass man sie brach liegen

lässt Peah 8 5 unten H N pN K
rinn ieyn üb 1 t6k

J j 3 Toh I 69 29 Ki1p S Mfi
nae na n ey intf Tps Tiaffr
tüt n Kn Nsn t ik na i wrD
Wenn er es das Topfgestell an
den Ofen angefügt hat so beweist

diese seine Handlung dass ihm
daran lag und dass er dessen Ver
bindung mit dem Ofen haben wollte

o o jiill j Wachszellen Toh III
274 15

famille noble Macc Poe 17713

D3 jei rn p n n WW b bß nb
rnn in qfnä je bai ns ä neltf
rwoa fraasi rMtc isa njviV

Ic Jp s Lane Dal III
KS a 2 Ham 19413 291 2,10 Peah

12 5 doch gwl c z B Dal
III ap a 20 Toh I 118 7
VII passiv von I Lane aus TA
Challah 5 4 u

j S pl pl iej Bei Dozy ein
Beispiel aus Formul d contr
Poe 58 7 Kilajim 52 v Z 1

marchand vendeur Voc Bc
Hbrt Toh I 225 19 III 259 16
Demai 23 20 22 24 etc

j o II prägnante Konstruktion
Ham 30 10 ro J w oh cb
oxbibx aye je tj rab p
durch nichts anderes kann dir der
Unterschied der Negation von
dem Verbot nämlich im Arab
indem beides durch f ausgedrückt
wird klar werden als durch den
Zusammenhang der Rede

VI Dal III aa u yst K jwaro
fra ffyHXtb btny xbts je rpjpatito

K3 ra ir6 6 6n vmnbK j an
Wie der Unterschied zwischen
natürlichen und künstlich her
gestellten Dingen ebenso ist der
Unterschied zwischen der gött
lichen Leitung und der unsrigen
Münk führt keine Varianten an
Wenn die Lesart richtig ist so

ist es ein unerfreulicher Hebrais

mus N
i temoin Voc Moh ibn Härith

0

Ham 303 18 rfttim riaü an d i ik
NaWJ bhpbü da es keinen Zeugen

1 Die Änderung in Anm 163 a ist natürlich unberechtigt
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giebt der den Mord mit eigenen
Augen gesehen hätte Toh III
5123 a imn riro finmm t6i
Derenbourg übersetzt ungenau
Ptn Das Wort scheint ein Kollek

tivum zu sein jedenfalls giebt die

hebr Übersetzung zu der oben
angeführten Stelle Harn 303 18
DHÜ ebenso zu Dal II IS a L Z
und III KS a 5 wo allerdings die
Annahme der obigen Bedeutung
nicht zwingend ist

p II trans folgen lassen vgl L
Dal III HDp b 20
s i u pl appartenance ce qui
appartient ä Bc Gl Maw Harn
86 21 npsn ifc a yaKin p nviö pKi

notKl l das Bitterkraut ist eine
obligatorische Zuthat zu dem
Passahlamm 871 rnsp 1 J 2Kin

pl Ji cüez Bait PI
JrfljJ schon bei alten Dichtern
N Toh I 69 36 III 12 34 233 18
So ist auch wohl zu lesen Challah

413 statt tons Richtig steht
es 5 18 Bezah 10 13 Ebenso statt
sg zu lesen 8 15 wie aus Anm 30
hervorgeht

j ö stfS pl eH lio Strohhaufen Lane

anders place of s v Hvs
Toh I 134 30 pNnt K ptJ ns
nop 1 prbx fro nno jtrK die
Steuereinnehmer suchen in den
Strohhaufen,viell dass er in diesem

Stroh Getreide versteckt hat

U ur j der Schild als sing Toh I
189 32 oy ijää D m S i d i
V irr K ai pO wenn der Schild

1 Das Nähere über den bei Mann
gramm Teil

gewölbt d h mit umgebogenen
Rändern war Z 35 Ob nicht
Schreibfehler N

fleau Thorriegel Toh III
212 3i s das fg

j yU i Thorriegel Toh
I 106 16

djj j ii is also syn with J Ji in
some instances Das ist nie ganz
richtig so oft es auch d Gramma
tiker sagen N Dozy mit fg
impf ein Beispiel aus Gl Fragm
lassen zulassen dass Dal II

ks b 13 tsisyv Tin 1 1 yishs fni
ruia 133D 11 snp Dnairv t6i
Diese göttliche Inspiration setzt
die Propheten in Bewegung und

lässt sie nie ruhen noch rasten

Harn 291 l DiariD pn
näjpnj zulassen dass

ein Nichtjude einem hebräischen

Sklaven harte Frohnarbeit auf

erlegt Z 4 J Kö nrhW
wir lassen zu dass ihm geschieht

was er gethan hat jmndem etw
lassen zuerkennen Dal I HDp a 6

r häufigen Wechsel zw u s im



rnpriDö rijrata Ttin 5 kid ih nb
wpnoa rhtsa bpybb ttin
die Mutakallimün erkennen der
Wirklichkeit keine beharrende
Natur zu und lassen beim
Verstand keine feststehende An

lage gelten CJu se negliger
n avoir pas soin de soi Bc Toh
II 143 36 der Aussätzige vernach
lässigt sich indem er den Priester

nicht konsultiert Derenbourg
übersetzt ungenau pfion er
wartete

U pl j v gl hierzu Dozy
Toh I 13122 bx non in pEn
b nm rua bhyr ij I26k p üidjid
d k k bha yxbDbx k ts bpih
IIS 1 ti r b tyübn vgl die Aus
einandersetzung bei Dozy und
Toh 1 48 26 ian y bn im in pE

tj o
N p irjm nie pl jJ

auch bei Dozy III 181 30 wäh
rend Z 32 j JUJ steht i

i Jlj I n act JHJ Abd al Wahid
Macc Amari Dozy punktiert
wjiü mit Kesra in der ersten
Silbe doch wäre ebenso gut jw

möglich Dal I 2 b b 19 ib ai
Kp b v Z III 3b7 ibi2 ts a3
Toh III 255 13 Dal I HD a 10
t6rbKl TK n 1 Harn 180 15 id

Diese Zusammensetzung spricht

allerdings für JirJ N II faire
perir P Prol Ham 14416 n IK3j6
l nrfw 202 4,7 id Toh II 237 7

nrn K na ni p n rnhniK
Dal III ta p b4 vibx bxyzxbx
5nni inna Sndjjk pn ns n t6k nroa

faisaient perdre le temps I Dp
bis nvbvbx nihpiina i j NiD n
sie verschwendeten an uns die
Beweise für das Dasein Gottes

VII se perdre Voc Ale Ht 2
Toh III 54 31

1 3 I trans vollenden c a Toh II
i CO

173 9 Knnan einen Zeitraum IDZ
240 2 pi rbNDO K npa nn er
bringt zu Ende die Erörterung
über die Modalitäten dieser Frage

und sagt c r wie i
Dal in i a u f si ja on ahbQ
niTI K die göttlichen Tiere in der
Vision Ezechiels zu beschreiben

Poe 74 v Z

r

JU JjJVj verrue Bc Pesachim 20 7 u

cuj II vgl Dozy erfüllen ein
Gelübde Ham 240 7 J H rvohn

ft K Demai 11 5 ein religiöses
Gebot Ham 271 vorl u 1 Z 272 4
20,21 Makkoth 27 1 Z

1 Vgl die Anmerkung s v Ji
5 Zur VII Form als pass eines intrans Vbs vgl u a Fleischer KS I p 82 ff

insbes p 84 Ausführlich darüber im gramm Teil
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Jjü II c Jtc p etre ä charge
importuner Lettre ä M Fleischer
Voc Harn 293 15 wenn jeman
dem bei einem andern ein Gegen
stand gefällt dann S S 7rby VprV
njT3 dringt er in ihn dass er ihn
verkaufe Z 18 Tin Wim n J bph
n sn er drang in ihn den Be
sitzer und wandte List an his
er den Gegenstand erlangte Toh
III 240 30 näna bpmbx y iab
der schwer krank ist j ü
eine Erschwerung eine ungünstige

Entscheidung in einer halachi
schen Frage treffen K öOT Ggs
Jui s M p Toh II 84 8,116 12
u ö

Ägyptisch Toh I 110 27
yn naipno rna ftSft njfB

V k bpfv 13 hjb n dni
wö naDKi n3 tsi5b tid pnn
n Nprt 1SÖ3 II 242 4 nbNpn K
t6k vn np/ä Dnn t6k sn
rfcmste wijji anaa Na aonn z 10

Messschnur Senkblei vgl
Dozy SJUÜJi fcui fil a plomb Toh
I 224 29 tn t6k n NpnbN n ipcto
N33bs iij in ti 1 na L jrin
Vnsi p pn vn fritoAN nj Styäbwi
rhintpo nmisi td n b

1 I porter atteinte ä blesser Bc
Dal III lbp a 16 D n 3Np5 31
oWi i NÄN3 kt6 ns ipi nsny
1D K3 äh Ka n g die Strafe

dafür dass er ihre Ehre verletzt
und ihr Ehebruch vorgeworfen

hat ist die Verletzung seiner
eigenen Ehre durch Peitschen

hiebe

p il y a Bc Barb Dal 11 a 20
Illny b20 Toh I 15 27 16 1,4
III 38 13 und sehr oft Uber
p nach JS und t s den
grammatischen Teil p mit
Wiederholung des Wortes zur
Verstärkung vgl bei Lane
4Ü15 p Dal III no b 5 öh j n

KJtfl Gott bewahre Ii b 3 Kjm
pHiW K n än 1 Kaj Kjm fin hoch
erhaben ist er über das was die
Thoren sich einbilden 1D a 20
nMSWn fin ntttüwn fern sei es von

ihm von Aristoteles gar fern
1D a 5 Tin Dn Yin fi nimm dich
nur gar sehr in acht 13p a v Z
rin K an rin s dass I b ai2
B aä n fin änBKB verstehe nur
und wundere dich über

j j IV he fed a person with fruits
TA Pesachim 36 6 u lKöri 6K
nsyta 1 ijn naiv 1
8 Ui pl Ui arbre fruitier Ale
Berachoth 214 apan Tib nasiabK
ISön 1 p Harn 275 8 y tuyia
näö s s laan N nn ai nnt6ü
nääWn die Bäume zu kultivieren

im Ablassjahr Ohne Berech
tigung setzt der Herausgeber gegen

die Handschriften 0 und S die
diese LA haben IfcÜtPK K in den

Text Z 17 nnaan a y Kivja
nT ni S IXDn 1 Der

Danach Anm 30 p 27 zu berichtigen
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Herausgeber liest wiederum gegen
die obigen Handschriften ganz
ungerechtfertigter Weise litP K
lKörY K p Poe 29 5 iKDhVK
nDJHSD 1 wofür Z 11 lät K
ilOJK K Ebenso ist wohl worauf
mich Herr Prof Nöldeke aufmerk
sam macht zu verbessern statt
IHD N in Toh I 130 v Z und
140 17 wo Derenbourg beide Male
fälschlich ü löfin übersetzt Als

Singular finde ich in dem Sinne
von Baum rhön Peah 10 8 u
Zwei Mal 6 u 32 21 23 3610 u 1

jj frj if der Erlös e verkauften
Sache Dal III SD a 2 Harn 99 4
119 2 Toh I 15416
äj X eine Ausnahme machen c

Dal II 13 b 8 Toh II 153 27
HI 225 13 269 6,10,19 Peahl7 3,6

u ö Doch auch c s daselbst
c acc Toh I 36 37

c

e Prtg alveare Nach Dozy
ist das Wort vulgär Lane hat den
Stamm überhaupt nicht Schon
Hamdäni 194 16 N Toh I
186 30 bmbx HM

I Uo e a etw wieder gut
machen wiederherstellen,e äusserst

beliebte Redensart vgl Lane und
0

Dozy Dal III tS b i üb riöteö
njjpl Krips Da pW ein Un
recht das nicht wieder gut zu
machen ist tö b 19 j Kta JK
njhä Di na xb iwik b wenn
du einen Frommen im Unglück
siehst dann wisse dass er un
bedingt wieder hergestellt werden

wird a 6 na nao na 1 dtti
onS rhKt Ki bx xffih WW 1

xb jm Nan Di Njnx ips k5j b
nb naj Ein ausserehelich

Geborener darf kein jüdisches
Mädchen heiraten damit die bei
den Unzucht Treibenden wissen
etc xbp a 21 j raä ba jm oa
455 18 soulager celui qui souffre
un mal quelconque SjJLo
hat die spezielle Bedeutung ein
Gebet nachdem die für dasselbe
festgesetzte Zeit vorbei ist nach

holen eigentlich in den rechten
Zustand l ringen Berachoth 1411 u

rnn p rial i ndi nn s D ai
nnpt ijn mara ntstes nhbhbx

rimaiD 1 nan n n nVa mbubü jjd

so soll er es nach seiner Zeit
nachholen in Verbindung mit dem
nächstfolgenden 2 Gebet und das

1 Doch kommt das Wort auch im Sinne von Frucht häufig vor z B Demai
2

415 IKJ K iKßn In diesem Sinne finde ich den pl CJ Ui Peah 2 11 u

2 Kirbn kommt selbstverständlich von Weill hat es missverstanden und
verbessert Krrbnn
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nachgeholte Gebet am Ende
sprechen S Z 17
if t Dal III ty b 5 ir6 rrcä
ynbx

0 Elativ III Tp a u 133 T
Knjm 1 Dieses dass der Ver
führer das von ihm verführte Mäd

chen heiratet trägt am meisten
dazu bei sie zu rehabilitieren

II plätrer Middoth 19 3
M OJiäm üa Lane und Freytag vom
Menschen Dal III 1B b 20 vom
Tiere Sehr häufig N

L ä3t IV vgl Lane he imposed
upon him that which he was unable

to do vgl Dozy aus Macc eine
ähnliche Redensart Toh I 4 27
n n nto N s jkdjk 1 röK in
dt k rfäft snp v hbmnü
Mab H71A iß nran 1 3p

du V devenir lepreux Becri R
N Dal III T b 9

VII Vom Wasser langsam
fliessen Toh II 207 28 tir näö
KÖ K fty 218 17 n N fjp
finiiO 1 22 27 Von Schlangen
kriechen Toh III 77 16 nxhbx
a nnb s rnjiD K
fi jUjJII ff Poc216 9 nach Fleischer

beiWolffp 9lAnm 23 Mechanik
Jiw cassette Domb Toh I 157 4
in d Kiste KrWS T Hto ÜD K
main Dj n Kö K Tro vb

ntnius jw k iroK bi ts6k
iisfi o nao nssia kitk kp6 pn
nioi rtaKfsV i nu n y pani

Dityo nn 1 änafi 3 nsy sin xb

Stt y pKJttni Schublade
a VII etre blesse Toh I 90 34

18112 203 15 II 14418 u o
öy o fj Dal II D a 18 wolkenlos

schon in Abu Zaid Matar ed
Gottheil 287,101 288,102 notiert

IST TB 3313 üb Tti i B
bloss mit fg Genitiv sehr

beliebt Dal III KD b 4 jy a 15
b 2 33 a 17 np a 21 TJp b n etc
Harn 107 n u o 1
jjfi Harn 2 Z 3 HS TK

talm KTH2 Ein ausdrück
liches Verbot

vgl houe Rühr
kelle Bc 1001 Toh I 226 22
DKJ t K KM3 TW T bü pin 1
a I Dal 113 a 8 rnanyo y

HOKSk Hin S B er benimmt sich
nach seiner Gewohnheit in solchen

Dingen

III t33p a 22 5 t Dwn H Wfti
rTnj 6 ripnoto 6y ip 1 in
s introduire usage Bc Dal III
id a 4 fumyb nn ob kö dn3
ÜDfcO S etwas anzuziehen was an

zuziehen nicht Sitte war

IV Dal 1 tp b s rfhin y
rtK K 385 4 des Operations hy

1 Dieselbe Konstruktion im Chazari 234 8 15 246 12,16 etc
J Die Seitenzahl ist mir entfallen
3 Es läge nahe rpjD lJjÄ Löffel zu lesen Indes erscheint das Wort an der

citierten Stelle als Übersetzung des mischnischen HEIJÖ und wird ausdrücklich zu der
Kührkelle der Maurer in Parallele gesetzt Man beachte die fem Konstruktion

4 Uber das Tesdid im inf der 2 Form der Vba ult 3 und s Spitta s Gramm
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drauliques IjU intro
duire un usage Bc Dal I tap b 17

rh j b nbbx na tp 20 id
s p a 10 a rn jrt K rftb na u 0

das Teil der Anteil Dallll
in b 7 naj nb z a b nbs pi b
33N13b J B S b H Wer seine
Eltern schlägt oder schmäht wird
getötet naföi T i nnp N a tay 1

täb in nb anb a iaa idb 1
na Db p bl b weil es das
Familienleben untergräbt welches

das erste Element des Staates

bildet fyp i tfWAtom I n b 15 13 b 18 III b
b 14 bip nb D iipis w in im
Nlä b 3 die volle Form Vjscs l

I n3p b 17
jy pl Toh III 156 6 als Über

setzung des mischnischen DTlQ
Derenbourgbemerkt hierzu inAnm

3 bi n n5 mpD3 i ta ana y aa
aj n nn nbßn n t fl War

wohl eine falsche Lesart in jener
Handschrift N

uli corporel Dal III D a 1
as b 12 HS b 2,3 u sehr oft p5b

ODab das irdische Leben Ggs
awb pab D b 13,14 Daneben
y, z B t33p a 9
4 jU a Körperlichkeit Dal I 3 11
ai2,14 V bi3 13 a4 u 0

y s y svi Vgl die lange Ausein
andersetzung bei Dozy nach
welchem es metairie hameau be
deutet Aboda zara 16 22 y ü i f

iti fctiö npb jj Tib iah
b 3 nä b sind verboten p lD
b naynb i an nbtay na nppn

nan j s iö jrä i b jbn cb
Jol I Toh II 220 13 sraäb tyip

Üti bb in die Sonne Harn 2410
bj äi nnvib nnn 3 n3b pns
nypös nsjni nänf3 p ats b
die Schrift machte einen Unter
schied in der Todesart und be
stimmte einige Personen zur Ver
brennung andere zur Steinigung

Inciter pousser Ale Dal II
ta b 13 b n iffis nb in dies
veranlasste mich zu erklären ohne

i nabie i bysa b abyä
1 33D dies zu unterlassen be
stimmten uns zwei Gründe Poe
181 3 Berachoth 36 8 u 13 nibyä
fnnD 1 die Weisen machten dass

er zu beweisen begann 1 Faire
joint avec des infinitifs p e
jLhx je vous ferai donner par
lui Bc Dal III np b 2 VHS 5 nnftö

i I3 TI ö sie machten dass das
Blut rein macht den der davon
berührt wird Toh I 48 11 mbjtt
Däanaläiänb II 2711 III 22 31

p 234 106f Die bei Maim unzählige Male vorkommende Form ist mit Unrecht von
Hirschfeld Kritische Bemerkungen zu Munk s Ausgabe des Dalälat al Häiiin Monatsschr
für Gesch u Wissensch des Judentums Band 39 1894 p 404ff u p 460ff regel
mässig gestrichen

1 Dadurch würde sich Anm 125 erledigen falls überhaupt die LA richtig ist

und mtyj nicht vielmehr eine blosse Variante von 13N und in b i zu lesen ist
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45Ao auf etw seine Auf
merksamkeit richten Dal III 3 a 5
v n Vbb l läffi 9 a pni
ns n 1 nin nna p findet sich in

I T I

wörtlicher Übereinstimmung Toh

II 22516 23023 III 21828 Mid
doth 92 nrsn p nfita yj s
nVtp Dal II 33 a2o O TO Ntt
n n p pi J 3 p tap 191 5 qui
s en soit preoccupe sjj j
seine Hände in etw stecken was
man nicht versteht Poe 146 l
die unwissenden Prediger welche
d 3 s eman s a orpT ibj 3 202 ie

T K tya
IV Harn 741 3 TD3 K bity M
Dl 1 im Tempel

Saä Nach Frtg scutella
lignea von Dozy bereits nach
Daumas Kabylie und ihn Jyäs
berichtigt plat en terre Ebenso
Toh I 55 1 Z

V la V e forme nexiste
pas du tout On la trouve bien
dans l edition des Berb et dans
celle des Prol mais c est une
faute pour Jsti Dieses bedeutet

nach Dozy s v l eau vient
ä la bouche cela fait venir l eau
ä la bouche Aber Toh I 89 v Z
n3j nUanö K naa s b nay K
330 der beim Kauen zusammen

läuft 90 13 nasl 3 än
wofür z 15 naa 1 skjMk aa 11

L cä Dozy sesame Maghrebi

nisch Toh III 231 5 im ÜDöD K
jK i 313 1 B imt Ö K

ijj k t3 coffre Voc Toh I 130 32
pbii Ki pnas to nj p nn n rn i
Ktsronav

I s I Lane und Freytag vom Pferd
quievit post co itum ut vires repa

raret Vom Menschen Dal III
b io der Zweck der Be

A

schneidung ist KjreK1 n 33 i S Wpn

ya K in nxp Tin rftSftK nin
pöK ö D3 i1 In der Bedeutung

sich ausruhen Kräfte sammeln
auch sonst oft IV sich ausruhen

lassen N vom Boden vgl
Lane IV J t he gave the
land rest from tilling III na b 8
Zweck des Ablass und Jobel
jahres ist KnTnnn iph pK N D3H
damit der Boden ausruhe und
stark werde dadurch dass man
ihn brach liegen lässt 1 Hamdäni

199 12 vom Acker erklärt
durch genügend getränkt und
dann wieder trocken geworden

sein K
I n act jU Toh III 27 16

28 9 io ebenso ist wohl 28 n statt
K33 zu lesen
V s engrumeler Toh III 27 12 n5
Iftin 1 B von einer Flüssigkeit
a jii espece de boite distribuee
en plusieurs compartiments pour

y mettre separement differents
objets Verwiesen auf ZDMG

1 Münk im Anschluss an die hebr Übersetzung an fl n n Dlflttf und Frtg s
multa fuit planta Kam übersetzt p 301 Anm 3 que la terre donne des produits
abondants Doch ist die obige Erklärung viel ungezwungener

2
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XX 497 1 Z Toli I 131 is
1 jVti ybübx jjöjö D sn noDipl
nNpatj tb roa iß p j ain djt
wn no Ki DKyta 1 vkws rr jdi

JI K Wjj J KTN144 21 ittto ö in ipmnm
tb in i ooi njnoiö jinb
noD i f pabb po i DK pS j skiö

j djd mj untfe N
Jk II sommer additionner Voc

Ale Harn 55 u Oy 33
hsbx bi Tty ant o n Din
da er den Inhalt des Kapitels
zusammenfasst Js tfl im
Allgemeinen Dal III B3 a 10 D b 21

KD a 10 Ggs Tinni SBfU p be
np aa Harn 329 10 und sehr oft
j j dass Dal III 13 an
V s additionner Cartäs Dal I
DD l 2i tejr6iO im Allgemeinen
237 1 le sens collectif vgl Anm 1

Doch ist viell öin Na zu lesen
i jui sommairement Amari
Dal II BB b 8 der nähern Aus
führung der Vision tnto5i tnp
v KT öj schickt er die
summarische Aussage voraus Gott

erschien ihm Näher als die
Aussprache vom pl jii
läge das korrekte JuL vonäJCi N

iiii iÜi entierement Abd
al Wähid doch vgl Lane Harn
277 14 ölt irr a ta n wnS

0

fhRMi ritei tspDn neo rj gänz
lich erlassen Toh II 122 25 Sanhe

drin 18 21 etc ä ifJl en general
Bc in den meisten Fällen mit fg
J2 Dal I p bn III 3 1 b u

Iii pl pl SawI Berachoth
22 8 u mittta jidtp pb Dtnn 1

Dozy s v U le pl du dans
la langue classique est dans la
langue moderne un singulier Vgl

die Belege Der pl a kommt
bei M häufig vor z B Toh IH
268 v Z Demai 510 u scheint
sg zu sein Peah 813 wo jeden
falls die hebräische Übersetzung
den sg hat

c 1 Vgl Dozy C U
est chez Ale velo de templo
c ui semble donc avoir le sens de

voile Berb Doch bedeutet es
nach dem Folgenden den Flügel

eines Vorhangs Toh I 223 29
wo 1 a n p jm nisno tütbi
iß naiDpD vn nom ffoaaä r6i

ato K in ita j bt bdi k
in tnb a a K in ity löl
ffauato nyoii non jvato nro
rinn i riisno Tsna itnma

tX VIII c J r Pesachim 2810
Jl jai Dal I NJ a 21 Htm b

Sn i Chez les Druzes la ique
v Richter 132 Dal III p a 8 der
Tempel wird bewacht üb
rv b D ji b i nj r Dann 1
damit nicht die Laien und Un
reinen sich hineinwagen

i ä III antworten c r Dal I

1 Nach Levy NhWb Doppelscheide Behältnis mit Fächern
2 S darüber den gramm Teil
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1D a 7,10 KB a 14 Toh I 193 3
c J II 84 2 c Dal II D b 10
IV c J r Dal III aa a L Z K 1

i 1 n än KD3 i jwna k darauf
eingeht seinen eigenen Sohn zu
schlachten Eigentümliche Be
deutung II aa b 19 v SjA kin
müy fßü j 6n i nVn papnas
napa mki k äs 1 j i
wenn der Prophet Jesaia den
Sturz einer Dynastie oder den
Untergang eines grossen Volkes
verkündet dann drückt er es aus
durch die Worte die Sterne sind
gefallen Münk 211 v Z über
setzt il se sert d expression
Vgl zum Fg bei Lane j W if
aus der Hamäsa Peah 30 6 der
Hafer hyp NI rUKÜi K W p in
acc tc 5n roh naa thcate

32 3 u

Ws I Dal I Das nby tun vb
TOTb bei Gott geht keine Be
wegung an as b3 nby tnä vb p
BN K bei dem vom Sprechen
nicht die Rede sein kann z B
bei den Sphären

VI jjVfJ jjü übertreten Harn
36 7 nrro maia tiaan np
Bekhoroth 14 s u

ys eU pl iyk f Challah 27 6
ijjya öyf dans le sens de wji

bände troupe Dict de Richardson
Schon Gawäliql 41 oft in Abul
fath Chron Samarit N Dal
III ap b 14 Dwa N piä

II ly 6 M bei Dozy
Dal I yb4 j p ms öfä 5

aya a by ayx floatete frwte
m kd iNsi viiin na
das Wort Selem wird ange
wandt auf die natürliche Gestalt
d h auf dasjenige durch welches
ein Ding seine Wesenheit erhält

und zu dem wird was es in
Wirklichkeit ist a s b 9 bxaibü VTtn

nb NDat6ta y bbx a K
oO

imana na wodurch wir erst wahr
haft zum Menschen werden

o g I also syn with jU Toh 17113
TÜrbK J Kp in län N W der Stein
wird zur Grundlage des Ofens
83 v Z bd ya rwuöb as ü
lian S die Spitze des Fasses trifft

zusammen mit der Spitze des
Ofens 211 34 ein genähtes Kleid
das ausgebreitet wird pKö ist
doppelt gefaltet II 51 1 Z 1 IN
Tri varaxa un n 1 y aa npipn
3N 5 ein in den Felsen ge

hauener Sarg ist wie einer aus
Stein II 97 18 ffibü p ni
b an nviai nai uy nom
5Mk t6a j di ywsbx

l i ym n äs Nanb pBKiö K
y bb naiaao n 3 sodass sie sich
als vier Farben erweisen Mid
doth 4 3 u 5 l 20 13 Megillah
2 1 Z av wy njjan ar ä tri
naa 1 wenn der 14 Adar der
Tag des Purimfestes auf einen
Sabbath fällt 3 15,18 u ö Mit
fg Vb Dal III ai3 V K31
nabl uya K am 15 Tb Eze
chiel kommt in der zweiten Vision
es zu bestätigen und zu erklären
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38 3 il vient confirmer Mit 3
Tohl9525 Krüge D 53rfrN TB 6 3

NfTB 5pni 100 33 der Am
Harares nij Ipl DjftN HsM
inKb 2115 ain n jNDiN N n5
niö Dpl SN N JaHI
wie talmudisch 3lfi3n N3 und

ebenso jäjJI xU sehr oft
kA I vulgär aus w la vgl Dozy
Ausserordentlich häufig Dal III
JD a 12,14,16 ip a23 b3 np b 7

b H 3 Harn 22 13 23 12,13

Poe 183 4 rOÜ 243 i Nj j 280 7
roiaräh Bezah 24 4 rb nä i und

unzähl Male Nom act kisw
Harn 82 4 Sanhedrin 15 9

3 chaux proprement un mot
vulgaire In modern Arabic
Lime Frankel Aram Fremdw
9 N Toh I 226 24 II 20 3 30
205 1

jCj a lime burner so in the
present day Klassisch Kamil
58 8 N Toh 1226 23 III 8110

II Jjüsdi A faire paraitre
des grains sur la cuire w 5
bien grenele Bc Toh I 161 5
des nniao ny tinj n a nn N

Gewebes 1372 rTB Dltyö JOD

a nn
V vgl Täg al Arüs bei Lane
Toh II 160 v Z DIK Q K
iinnn ri rn nisa Nix 110 31
i frb iSnnn ti n anr N
acc f J 1 acc pj JND3N N

VII etre cache Voc Abou l
Walid Kalyoubi Dal I PI ai5
Toh III 224n

uns pl Ol Toh 1187 17 III
215 3 Poe 226 14 doch daneben

oft z B Poe 225 14,15 u ö
faZ pierre precieuse de Sacy

Chrest Amari dipl Dal 11 a 20

mm 1 byü nnfo net6o 131
iTp5 niNärÜN ö Seine Finsternis

wird erleuchtet durch einen ge
schliffenen Körper oder etw ähn
liches unter den Edelsteinen III
Db2o iNin tüi nrri jN m m
Harn 76 L Z Ylöt 1 nN1 2,11
fr j K injin n ja rmi mpwi
streiche d TeSdid Toh I 225 14
inW ni idiü ho t6nj n iNin N
Nonimi Peah 152 iNirtNi ani u ö

Kern Toh I 89 36 3N S K3
M ijn yt3 t nr ioi yn rinn
90 3 urftN JNiSN Salz körner
I 214 30

yyJkÄ fJWi oja die Erschaffenheit
der Welt Dal I Pp b 1 Z fnn
noip IN D NJ N, 3pbl D NJ N DTp
II tD a 2 nrnn in d nj n mp etc

1 Siehe August Müller Über Text und Sprachgebrauch von Ibn Abi Uceibi a s

Geschichte der Arzte Sitzungsber der philos philol u hist Klasse der bayer Akad der
9 s 9Wissensch Jg 1884 Lexikalischer Teil s v ÜJ Müller punktiert u
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ijwtXa I c JLs deviner decouvrir
par voie de conjecture Berb Toh
II 9517 by oinn nNaNiv N rm

n Hfll JISIB N N l H Poe
191 7 u
J U conjectural Bc Harn 185 4
JTbnrf lp K der Wahrsager

ij t II i3 Lane jja
jHAll he looked hardly or intently

Absolut scharf auf
passend Grähiz Bajän 2 53 7
v u N Dal I 6 ai2 pa
rafer Ale Harn 2 17 mpTTl Nß 3
püjNnß 1 D aiNa N Herausgeber

übersetzt Anm 10 parafer signer
de son nom Hebr Ubersetzung
hat W in Goldziher indess
WZKM III p 84 in der Be
sprechung des Buches liest yla

p X I Dal III ap b 8 nöNiaj nta
Irina rPB Nß aN DNl en prendre le

contenu Hebr Übers hat riß
iDNa JH Doch ist höchstwahr

scheinlich lisnß zu lesen

ja V passiv von II he made
accurate Dal II fii b 2 K SN N nij
ltSDIN KOT iß innri 1 1 D 6 war
noch nicht genau festgestellt
VIII heiss werdeni Dal II 13 a4
Np b 12

e j v in the present day it
signines a plough and like
a plough share charrue signale
comme un mot vulgaire par Abou l

Walid Toh 1 12027,15131,16231

II 81 8 85 34 U Ö PI lan
gegen Dozy s v dans le
Grloss ce j s a est considere ä
tort comme le pluriel de
car ce dernier mot forme au pl

,is o 2 Toh I 93 35 III 182ii
i y I se fächer se mettre en

colere Voc Ale 1001 Toh III
122 4,16 c Ja p Poe 159 8
e colere Dal I ß ai3 in B
vb V na sbpbti n n jna io
am p sa 1 Ii aas ä ir6
D±6n1 Harn 315 2

en colere Dal I taa b 1 Z
ann N in msa N xhs

gi 3 Dal I 1D a 6 M Gott in
area n i änn

VII pass von I Dal III m b 12
jijÄ i jji äprete rudesse Toh I

186 9 Tty D ä V auf dem Stuhl
ohne Unterlage nntrnm nnaitsö
2 14 34 rwnn 1 tfp ain ein halt
bares Kleid infolge seiner Rauheit

o a II Harn 5 2 HSNiaN J p N
NTD 11 NSnnn N N sie weichen von

seinen Ausführungen nur ganz

leicht ab H Je vgl
Täg al Arüs bei Lane schräg
Toh 1122 29 Hobel no ßß 1
5nt ripnaß po rüty n Tnn vt

pnn tij
jj ä I n act öi Dozy ein

Beispiel Aboda zarä 2 22 Eine
andere Handschr hat allerdings
pm

1 Von Verben mit an erster Stelle wird nicht gern die VII Form gebildet
3 Vgl die Anm s v JJai
3 Doch ist das viell blosse mater lectionis Vgl darüber den gramm Teil
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d a V Ham 418 d 6 nannn
po iae nj o5 n
a IV Anathematizavit vgl D
sub II excommunier Voc Ale
Amari Dal III 2Dp a 13 DTIN

tpt p jn rr
Au maghrib espece de

voile porte par les hommes et
qui couvre la tete et les epaules
ou les epaules seules Toh 1 176 36

D orp ibn yxhx nt6n in fro
rtfö Ma iwuli n 5D i ba bta na

SIJ ISO ißl D 1 l Nach dem
Pilgerkleide N

tSj V avoir soin de Bat ver
wandt mit s d Tob I 149 3
rhu nätä 1 son S a ip
nnfi K mit äusserster Sorgfalt
c J r Ham 135 5 üvhlb WP
1 li c Tob II 174u Ggs
Z 12 urt c acc DalfflJpais
ähj 1 pn nWY 1 er schätzt
nicht genau ab den Wert des
heiligen Gutes Jf i der
Gewissenhafte in religiöser Be
ziehung öfters z B Kilajim 55 6

i/fÄ 2 0 fij um wie viel
mehr Dal Ilj b 7 ji iM 5 J u
dass ausserordentlich häufig z B

Toh II 410 fr jW 3
pn N tü ki nn Kas I 16 32
79 33 Ham 29 3 HD t
tü 6ki nnt6 a nnaj dass es in
noch höherem Masse bei einer
hebräischen Magd angeht

II ceindre d une ceinture

Toh III 11010 ovnn 1 a iN ua6x
SKttfyt

U kÄ VI sich niedrig benehmen
Poe 196 10 pa bdwd ysain 1
DD 5n 1 inan K die Demut liegt
in der Mitte zwischen dem stolzen
und dem niedrigen Benehmen
juCa sensitif Prol Dal I Iß ai
DKÖn hb näxvbx fraöwfc Dsabx

allem empfindenden Wesen ge
meinsam b 5 np a v Z III HO b 7

VII passiv Toh I 80 34
157 24 II 32 25 u ö
jm j c jliu in der Agonie liegend
Toh II 5 16 Er Lwi Ham 270 4
Indessen kein Schreibfehler da
es Toh III 44 21 u 24 iisriö heisst

welches virtuell ist 1
IV können Dozy aus Bidp

Koseg Chrest Gl Mösl c impf
ohne iä l Ham 307 21 Tob I 11120

c u, Dal III HD a 16
Ua als sing Toh 233 23 Dm1 K

MDrtK MI nTSJ KI tytä Nl Berachot

2l2u DW NI tW KI om
yli a dans le voc le pluriel u,aL

Es könnte demnach zur Not pl
sein Die hebr Übersetzung hat
den Sg
aa I zusammenfassen ohne etwas

auszulassen Poe 18 18 riN SBn
wmsn l pw pöi xb firra
viele Einzelheiten die man
unmöglich vollständig zusam
menfassen kann Ham 1 8 D
b nps aKynoN ts Wisp p

1 Über den Wechsel dieser Buchstaben auch des y s den gramm Teil
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p n iKnrr e 5 nsni n i
irilOl HD von Verbotenem und
Erlaubtem 2 v Z TS
irbü J D tsi 1 Blocb Anm 8
etre bref et complet Dal II
n a 1 Z zusammenfassen resü
mieren Dal III nj b 2 3 3 im
rih n p msn i li jjdni
y UK Eine Zahl zusammen
fassen zählen numero comprehen

dit Gol ex Mar compter de
Sacy Chr Vie de Saladin Harn
47 3 n3 N HS W 13n K
n 3 nttEft iij Toh 114 37 ips

nj K3 nsoiön nn rran die
Quellen der Unreinheit 40 22
Nrrnyi isrft pnta ty ohne jj
II 181 19 ip rhu rvüänp 1 jtd
Wij S iß WnOTSn sämtliche
Opfer die wir in der Einleitung
zum Tractat Kodaschim auf
gezählt haben yyas gezählt

wenig beschränkt Dal III 3 b7
rhisnoB nfs nwnni K was
die absolut notwendigen Bedürf
nisse des Menschen betrifft so
sind sie gezählt I np b 13 Ktix
T, l K iß rinsno no die Atome
sind in der Welt unbeschränkt
III 3 a 16 n 3H N N ifabx nj S B

nsno TM mwto nsn rü b
f bmh In der Peststellung
der Zahl der Geisseihiebe liegt
gleichfalls eine Weisheit sie sind
beschränkt inbezug auf die äusser

ste Zahl doch nicht inbezug auf
die Individuen

VII Dal I ö b 15 iön 1 m nsm

bxxcbx ns p xi 13p a 8 yo
isnin K Zweifel die sich nicht
fortdrängen lassen

t yOA zyaste S S V
I c 1 acquerir gagner

Dal III D a 1 Z 3 ttm 1
bT 1 n 03 nnn dass jeder
von ihnen seine höhere Voll
kommenheit erlange I n b 14
o rfrej s 5 snn rni i
ntopt H nin nnarän wenn du

alles was diese Abhandlung ent
hält Dir aneignen d h verstehen

willst II Dal III IS b 11 Kö
trina 1 B ni i3 3 iökb 5 ärl 5
toyai pi ir nptih r b taps
ns nsn po 1 i n3 pisn rhnx
kdi 1 bnov bikbx S Ti
W 3 kW nfww Was den zweiten
Zehnten betrifft so wurde ihm
befohlen denselben nur für Nah
rungsmittel auszugeben und zwar

in Jerusalem damit dies not
wendig zur Verteilung von Al
mosen führe Denn da er ihn
nur für Nahrungsmittel verwenden
kann so wird es ihm leicht werden
ihn allmählich zukommen zu lassen

sc den Armen V I ar
rivev venir Dal III 1D a 9 nbxnn
wbü H3t OKJJö K nin h es kamen

mir diese Gedanken zu gleich
einer Offenbarung Toh 1116 14

VO 1 p rfisnn np Harn 25 ie
xnn W ojjd 1 in rh yibn ab

nb 4310 vynbx in xnm üb
Thtol flöSjJ s ensuivre Bc
Macc Dal III D a 15 b 1
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ntdaip kb 3 p snna Toh I
149 v Z
J li gain acquisition pl J lj
Dal III 3 a i6 l isim nsim
niT P K ifi jSKin 1 IjÄK
die natürlichen Anlagen und
die erworbenen Fähigkeiten wer
den für überflüssige Dinge ver
schwendet

0,0 oj o w jij sc Uis ein
kenntnisreicher Mann Toh 1314
Derenbourg übersetzt 13J tS K Der

Zusammenhang ist nicht ganz
klar Gf iswH Jaqüt 2 6 22
die korrekt Schreibenden N

jjjaa UJi v oa Salzkörnchen Toh
III 230 2

h v VII in übertragener Bedeutung

sich erniedrigen Dal III T a7
b üxbtt pn BKBniK K bis zur letz
ten Stufe pp a v Z rij nt x nrhaa

Kir6 p Y5vbx w
tys x I 7Sb2o pna ißm
liefernd Dp na d 1 ö na ij na

p die arab Mutakallimün
erniedrigten sich noch zu an
deren wunderlichen Methoden auf

die sich nie die griechischen
Mutakellimün eingelassen hatten
Absolut I bn dass ein Schrift
steller sich im selben Werke wider

spreche tni b bj BNBnj in b
so ist dies eine sehr grosse In
feriorität III 3p a 7 ytshn n 2D

ama no ia lay 3 nbik
JJSNIB K ffin IKpnS O der Frevler
Manasse der König pflegte seine

niedrigen Zusammenkünfte mit

der Kritik dieser Stellen auszu

füllen c oder von etw
herabsteigen aufhören etw zu
sein Toh I 204 hJti p BrUKB
nKBian BN es hört auf es ist nicht
mehr eine Quelle der Unreinheit
II 134 24 Jüfiöbx fwz ij nam
es hat nicht mehr die weisse
Farbe eines Hautmals

ySä jjüswJl fCll Dal III 1JT a 7
bw nmattf oy rhiana K bk n k

Tl W
D 31B Tage an denen die Arbeit
verboten ist

jfta I sculpter ciseler graver Gl
Bdrisi Hbrt Macc Dal I HB a 18

0

riKl K niBH rftfi Toh 11849
des Stuhles rtf in pp B 1 i

3 fc MBD J fl 3
pro nana 185 2 in k tb ßrr
tPpi Ka nanB 11 Ijy den Geräten
19822 ttwi ö rhisna j S5 n
225 14 na tbIt t6n nTinto
nanabto ri j K ntunt K itrxpj
xanimi i ai i VII pass von
I Toh III 94 7

fovea Gol ex Mar fosse
trou en terre Voc Bc Berb
Toh I 74 6 II 19 29 33 1 Z
84 29 u o

yk I c zu etw antreiben Dal
Iii ib b 14 j d 5 tBnbx fn b
fn 33 kbj 6k n6 ntriKte
n NB B nan wegen des Nach
drucks mit dem man den Men
schen antreibt Schaden zu ver
meiden ist er für alle Schäden
die durch etw in seinem Besitz
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Befindliches verursacht werden
verantwortlich gemacht worden

V vgl garder une chose Dal
II t 1 a 1 Kinn äsnnn x ijhxt
Oy 1 dass du es wohl behältst
In religiöser Beziehung Harn
334 10 Kennten die Menschen die
inneren Gründe der Gebote dann
würden sie sagen bx white öännä

xb nriübx mtmi n nü nbi p
Nitty 33 wir halten fest an dem
jenigen um dessentwillen Gott
ihm dieses Gebot vorgeschrieben

hat um dieses selbst aber küm
mern wir uns nicht Peah 37 17
Daher absolut nlioo religiös ge
wissenhaft Toh III 99 28

läiU pl äiija Toh III 258 28
dem mischnischen pöltf welches
257 9 erklärt wird wbx in TÖWl
py Frucht üxysbx asm bx
mbb tüi ityp br a n33D3 o rna

jj ä I 4 s emousser Bc Voc
Hier Ui od i Toh I 129 2
L n tb tb nfiii ifi un N
riNDn an pNDD s i

als term techn für eine Tier
krankheit Toh III 18231 b niN3
xranxi wato je ntoy np na
p 1 pa 1 fiOB K Kim K K
an iSoni n nn pnos

Ja X Dal in Tp b 20 nb jsnnD 1 o
wrwß in mute pnnaa rini tüj
was er bei dir als ein eine
Forderung in irgend einer Weise

ausstehen hat als Lohn oder etwas
anderes

S u itja j äJ als Schwur Harn
63 20 jraj p wn pa N m s n 1
sehr ria a 1 bnn nxpbhnbx

x5x 33N13 l statt Tesdid Hamza
b p x bnn f xübx pn nna by
ambx an pm tt im umh pm
5 sur le compte de ä l egard
de envers Bc Bidp de Sacy
Chrest Häufig Dal I V b 17
THKIB Ti6lK pn B nn K3 s i
Xmbx Nlpn wenn dies bei
diesen der Fall ist um wie viel
mehr bei uns den Niedrigstehen
den no b io xb nbx bxys xbx
V x5x ni pn xnnx p nsn
Vt 3s5 gegenüber anderen III
xp b l Z xxbxs tsnhbx fab
riX tibx pn S Kl frvJTD die Ver
dächtigungen des Ehebruchs
sind sehr häufig gegenüber einer

Frau Poe 10 l 2 u sehr oft
c i I c J p Harn 153 19 180 io

zwei Mal
iL VII passiv Voc Toh II 86

v Z III 40 22 Challah 9 9
etrille Striegel Hbrt Vgl

Lane s v jiaan commonly called
m the present day äXsw which
also signifies a stone for rubbing

the soles of the feet Toh I
11717 ntonDD p ntona nrnaa

sn p9j m nsn Bn 1 n3 nm
sn3 nn riSna ii bii p bz
nom pND 1 ffilbx

1 Über die Endung ät s s v yo
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Cs VIII In Pacht nehmen Dozy

aus M Demai 28 5 NDi V K
bi monn sro p o aanae
rntOD Aussi simplement em
magasiner L,Prol ,Berb Aboda
zara 15 17 lK3r rtK N J/il am
Orte wo sie aufgespeichert liegen

Bezah 28 8 u
jCs I c Lane ohne Beleg he

ordered such a thing Toh 1
208 L Z u sehr oft c 1 vbi
II 111 H c JU p et r
jmdm etwas zuschreiben Poe
235 s u jm r bbx by oinbK
Yük ö Dal III b u VI jö
bxi bx DDn noans hdej naann
Eine Prau die selbständig ist gilt
als Mann betreffs eines Schwures

II c a faire Voc Dal III ip b 8
noytD D onm jn k töy
V Ein f x werden Dal H tDJ a 4
n5nm D yn ptj K i 1 fs
JL motif Prol Dal III HS b 2
o5n r6n njj 5

In the modern language
a philosopher and particularly a
physician Dal I BJbu pTB 6l

ik n jn j ip 1 i p p
D n K IbnTibbon üb ersetzt KDlin
Münk 195 Anm 3 zieht erstere
Bedeutung vor Der Zusammen
hang ist nicht entscheidend

III Dal II ny a i6 r hhby Tpi
äsn i n ortjk ropbs rnn 5nj dn
riiOKnö Ni Km im nxDiono
Nnn atD Tlb Du kennst ja die
Thätigkeiten dieser Einbildungs

kraft die da sind das im Ge

dächtnis Bewahren der Sinnes
eindrücke ihre Zusammensetzung
und die Wiedererzeugung von Vor

stellungen die in ihrer eigent
lichen Natur als Einbildungs
kraft liegt 282 13 retracer les
images Theater vorstellung
vgl Dozy sub II Toh I 189 35
üb nsin K hSd n5 n J3 DKin
ntONno Ki bxftabb im wb nbx

Jl I von einem Zeitpunkt ein
treten Dozy aus Bc Harn 124 3
H fcti HiD b bn bip Bekhoroth
17 6 Pesachim 30 L Z
II Poe 245 2 Wenn es keine
Willensfreiheit gäbe dann wäre
Niemand strafbar in b pi
nWnn by mi natfrrriN b

r t

Wir sagten dann dass derjenige
der den Sabbath entweil it hatte
gezwungen war ihn zu entweihen

Das arab Verbum ist hier un
willkürlich vom hebräischen be
einflusst

IV Ham 714 ijnn r K5 a wno
5n njdbjn t rb na w mbx
nam KI t bbx bis dass wir ihm
in unserm Herzen einen Platz der
Furcht und Verehrung einräumen
vgl Lane sub I

jj j par syneedoche membre
viril 1001 So schon Ibn Paqih
117 13 N Toh II 129 34 üvm
Wn 1 III 108 ii inj naat
vi ro6K bbxi b irptaV 141 n 13

J VII schief sein sich ab
stufen Middoth IO15 biibx 2 6niN

17 5 u 2 u Kilajim 44 12
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Poe 35 2 ninsa 1 rnbnbx die

reine Versammlung von den
Männern der grossen Synode ge

braucht 79 3 u
ä I vgl Dozy c p adjurer
Voc Bat Dal I 13 a 3 f bm
I rrin Ti pD np p bib n sn
ich beschwöre bei Gott jeden
der diese meine Abhandlung ge
lesen hat dass etc

I I od IV Aboda zara 6 22
nvbx bs n ön Eni wir wollen
heute im Badehause von N N
ein Dampfbad nehmen Vgl
Lane sub IV

tX t a Scarmonee Poe 202 8
Wird Schwerkranken gegeben

acidite Gl Edrisi Gl
Mang Poe 193 12 Pesachim 35 19

I Harn 325 1 K Dl 1 Ttt
fnosiK by D na om id
mit Tieren Unzucht treiben
Jvsw j traiter Akhbär p 324 b
Toh 1 30 11 Ich schildere dir des
wegen die Schwierigkeiten der
Mischnahordnung Tohoroth ti b
ijn tnib k p b bsni a pnnon
p tripn a ana n nm n ixn
na ipna K D ncM Kirnt damit
du nicht für gering hältst die
Vorteile dieser Einleitung nach
dem sie dir zuteil geworden
sind und du sie für dasselbe
achtest wie unseren Kommentar
zu den vorhergehenden Mischnah

ordnungen Dal III y b 10 K
p sn K bühb r s b bn orbnn
ddöj d p sn ihn p na rKB

nayssi rritf wenn ihr diese Un
glücksfälle als Zufall auslegen
werdet dann werde ich euch von
diesem Zufall wie ihr meinet
das Härteste und Schwerste hin
zufügen Toh III 29 31 Kr6nm
ITINntS 1 ana wir halten sie für
rein Dal Hau ana bf 6bx bm
btinß b mttbn bm 1 inaa K
bnibü Den Vergleich für das Ver
glichene zu halten und umgekehrt

J a vgl sac pour les grains aus
Daumas Moeurs 270 Toh 113121
ywb p iiDio N notibx in p Ei

yxbthx ts bpin an ma aj n
170 4 ma bnyh ywb moa ö pfni

KOn III 173 17 22 23 U 0
J w muss bedeuten das Volumen
eines Gefässes eigentlich was
dieses ertragen kann Toh 117111

aT w ana p nito yij k rasi
psj nj tfl ano zwischen zwei
Log und neun Kab Eigentüm
lich konstruiert ist es 156 16
n t n s j 3 jN ana ni 3 ann 19015

n p cya iK ana pn jk
III c a r Dal III 13 b 1 Z

ttrfc nNaxna Ki nrän N n nsn
die allegorischen Deutungen für
wahr zu halten und sie zu ver
teidigen

cua oyii Lane und Freytag
Weinbude Kommt wohl auch
sonst schon früh vor Die Wein
bude weil die alten Dichter dies
gern erwähnen N Toli I 114 2
bonbo nnb nap i taäto rtyto
nnniain nn pbs
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idU a ji der Meineid Dal
III öS a 1 Z

IV c a r statt j Toh II
22 5 96 25 176 25 naina

wir nötigen ihn nicht ein
Opfer zu bringen c J mit fg
Vb 2320 yb an äina ob

VIII c acc statt 1 Tag al
Arüs bei Lane Dozy aus Voc
Djob Auw E N Dal I p a 19
nä nnn n ip ta be II

n a 1 Z nä nna v6 n npö
a 1 b 15 is a v Z III apaio tap a9
Harn 28 17 Toh I 25 13,18 55 22

56 n 67 1 Z und sehr oft c Jl
Dal III 3 a 12 nS a 3 ttf a 16
bis Toh 1 62 29 63 31 671 und

sehr oft c j Dal III 10 b 8
yp b 15 K p a 2 Toh 149 29 6211

63 22 u ö Mit fg Vb ohne
I 53 3 61 24 80 26 102 18 103 18

u o C 1 vbi Dal Ins b 17 III
ip a 3 Toh I 31 9 52 34 58 21 und

sehr oft 1
0 chose objet Bc Ht Barb
Toh I 212 s dd o rrvas n 3
rrwto äwn w on n kleine
Waagen für Dirhems und Kleinig

keiten 55 11

TL Dal III nj b 15 rn ysiö
ein umgrenzter Ort
IV prendre possession de Müller
Beiträge zur Geschichte der west

lichen Araber si la lecon est
bonne Demai 13 18 y Z sjla J

der Akt des Besitzergreifens 14 8

ysn nt Ka jfon p än 1
nt n tt Jan 1 Die beweglichen
Güter können nicht erworben
werden durch das Kaufen und
Geldgeben ohne das Ergreifen
zum Zweck der Besitznahme
Z 1 t n iaa Sobald er die
Sache ergriffen hat hat er sie
erworben Z 5 Peah 15 15
In übertragener Bedeutung sich
aneignen Poe 99 4 p no t n 1p
i ffo pW er hat alle schönen

Eigenschaften erworben

V Die tj Formen sind durch
jXi hervorgerufen N etre separe
d e Gl Edrisi Dal II ao b ie

annn roita s nb sa
ifi twiö n 1 ö 5d m laib
na jräi

jla in dem Grade dass
so dass dans ces locutions jl
est synonyme de Eleischer
Dal II aa b 18 ip a D N HS K
bay m s rru b 0D jW
rtva 6 öa nao yn 11 nn n
k d nay 4s 1 roi n oa ipi

mfA ns b 9 Toh I 68 3 84 48
91 21 116 35 u 0 II 39 37 Wl ift
i on npn üb 43 9 163 9 u sehr
oft III 37 e L an rti sj
yfia Wohl nur andere Schrei
bung für y N Umfang Grad
Toh II 39 v Z U 26k ö ÄSl
f n v6 zu einem solchen

1 C acc auch bei Chazari p 96 13 vgl Goldziher in der Besprechung des Werkes

ZDMG 41 p 696
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Grade von Schwäche III 241 16
rn 1 PNH B im Umfange des
Brunnens Poe 87 n

Js a VIII In gesetzlichem Sinne
eine Vorsichtsmassregel ergreifen
Dal III 3 a 17 Köfjft Gott ntcA

KiDNnrr 1 nan h nra j ixy
nFjnfrto DNan 6K rnn n or6
HVjfefi rtyitf nria j niviiw 1
nxtaXTin j n dass sie dann
diese prohibitiven Massregeln in

Permanenz erklären tu u vor
sichtig Jäqüt 2 241 12 bu i
Vorsicht Tab 1 2608,1 Dina

wan 78,18 N
jys ija Art Korb Toh I 140 18

ro fc fifDHfcfcM ynbx m p
nnD aaj Ki 3tai i pn to

1 iNöri iKonte pn ja yos natrn
il ni 3Sp ö IN der Bäume

nopain nrw nvölb äDrv ks n
Jjä IV decolorer Voc vgl Lane

sub I jW speziell vom Har 1

Toh II 117 19 v6k njn 1 vn
mini iv n nn 1191,12118

123 22 23 26 27 29 id U 0

L Dal II 1D a 10 H üb
fan np mm nini mit dem wir
uns beschäftigen Harn 25 13 Hpl
f j a iby fii na ma rj antra nasn
nain at m iaj ob tnn

oia II c p Dal III a b 8
rnto K pnts s jy ana n 1 1 vn

na pne i
Beschäftigung Toh II 163 34

rrrrrtw b k päjn vgl z 32
IjdjtÄ X Lane und Freytag nur

von der Frau Harn 95 9 by
nnDD 2J von der Frau Z 14

J i 0 c sofort Dal III ao ai
urt J mit fg Suffix dass äju
I Jp b 18 Toh II 219 30 iJtusJ
Dal I n b n Kommt mir alles
gewöhnlich vor ich habe aber
keine Belege N

Ais I n act yi Peah 41 24
VII passiv von I Challah 5 22
Aboda zara 29 22

iyU n un von i pl Ist
alt Buchäri Büläq 4 109
Tab 2 166 1 N Toh I 150 3

ama taa rifn pn ritaa priori

äp K

c

I seduire debaucher Bc ver
führen zum Götzendienst Harn

179 1 Z ein Mädchen Dal
III Tp a 14

tXä I travailler Toh I 142 10
der Hut den sich der Arbeiter

1 aufsetzt Dötä N fi Dläi Kö HJ
während er in der Sonne arbeitet

s s p1 Vgl Ilariri Makämen ed Büläk p ri 1 Z iÄXjLo J La 1 Lo in der Bedeutung

was hat dich grau gemacht



32

Harn 152 1 blW TiHb 133 ÖlÖK

1 tni bx wbx o fwrä bxn t
an welcher er arbeitet 274 10
t V b k p n5 n jud j kivu
TS Dnbfl n 16 u sehr oft
cultiver la terre Demai 26 3 u
Peah 24 12 les plantes 29 15
II faire travailler Voc Bat Tag
al Arüs bei Lane Ham 291 5
ips rrnss rwnat j rma ihm
dem Sklaven harte Frohnarbeit

aufzuerlegen

X c p als Diener benutzen
Ham 163 5 faire travailler Ht
Ham 294 12 tttC V bx 7T3

J acc TNT HöninDi s f H nö p
rt 3N vom Besitz seines Arbeit
gebers mehr als er zum Essen
nötig hat Toh 156 27 Vieh ar
beiten lassen gebrauchen Abo
da zara 8 L Z D niHJ Dito
DlbnDn wenn die Weinkrüge neu
und ungebraucht waren Ggs 9 2
nDTinoN tp rpbva mto jn

ä Ii travail pl j Ham 289 20
294 4

VII zusammenstürzen vgl I
cecidit Dal III b a 1 1K öJH
mb d p by t pobn

Sy caca Dozy Pesachim
29 22 30 11 geschrieben ft ni H

io i h ph rt ji nom d une
tres petite monnaie de cuivre
vgl die Anführungen Dal I 3 a 1

rbröa rr a pixir i n ÄD 1 ihm
einen Pfennig als Almosen zu
geben vgl 157 Anm 1 Toh I
30 L z Kptso antra yöi p wer
Pfennige mühsam sammelt Poe
354 20 übersetzt siliquas Deren
bourg ebenso falsch Ü nn Sinn
gemäss müsste es heissen mtoiis

Genau wie xepaxiov Die Beeren
des Johannisbrotbaums aratoria
siliqua dienten als kleine Ge
wichtstücke N
j I JLs durch eine Thür
hinausgehen vgl s v jio Bera
choth 36 e ity j ib i aso bbr

h 3K3 1 herauskommen Toh
149 28 ktn riiNin s ponn d jn
3 J1D n n n PDil S wenn das Feuer

sich nicht seiner sämtlichen Teile
bemächtigt dann kommt es das
Gefäss roh heraus Z 34 3 l5n
yÖbH pi froS H Dal III
3B b 14 J N IDN TID X JM13K inj

3 01 e iah 3n5 291 19 la pro
duetion des fruits dans tout ce
qui peut en produire c
od aufhören etwas zu sein
Toh I 66 27 acc amn V 3nSn
sie die Thongefässe hören auf
blosser Thon zu sein 170 10

513p 3 D3n TUTO sie gehören
nicht mehr in das Gesetz über
die Aufnahmegefässe II 9 34 J 313
I nNlöKbK D3n die verbrannte Asche

1 Bei Weill Anmerkung 123 Dozy s v jy J S g 4 sort r P ar une
porte die entsprechende Konstruktion von J haben die Lexx nicht muss es
umgekehrt heissen da in der obigen Bedeutung sehr wohl JjO s hier s v nicht
aber rr bei Dozy belegt ist
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wird nicht mehr als Leiche an
gesehen 195 13 Dton j rora
WvFijihx I 178 i9 inn p röra

23 dV id aus einer
Sache herauskommen d h sie
erledigen erfüllen bes gern in
religiöser Beziehung Berachoth
6 7 u u 3 d nm Dntjipi
nölK 1 der mischnische Ausdruck
jäsä bedeutet er entledigte sich
seiner Pflicht 14 4 u id Megillah

4 2 id 9 16 id i Harn 100 5
pipn yü3 v awstoa rta
xvby na nöVn ai 22 dass ab
solut Toh II 196 6 b ni 3 b
rnä nro ip rinnst wenn auch

T t Ieine jede als Sühnopfer darge
brachte Kuh für sich allein ge
nügt etwa isajJJ Sjf fi in
trans von Abgaben abgeliefert
werden Ham238i4,i5 nionn S 3l D

nnfegoiw yrsi iro zu
etw hinbringen auf etw hinführen

Dal III ns a 9 rp jn p pb
bipbx ja ro msiisa msp 1
pnNl nsöi da wir von der Be
rücksichtigung der Verwandten
bei der Erbschaft sprachen führte

uns dies auf I J a 19 p 3TQ
flfp JM, nDS K
IV Dal III 2 aio rhttn
nibbln nhän S b 4 Heil
mittel naninb HnnroK die die

Erfahrung ergab depenser Bc

Gl Fragm Dal IIIb 9 nütroKa idÄs it nfcw nön
Dps inJN S iß es nur für Nah
rungsmittel auszugeben Demai
6 10 Abgaben absondern Harn

971 z i 0 p itpy itnäK
118 2 ä iiää K iNnbs 9,13,19 Tob
I 146 35 nEwä nio riir 36,38
II 180 11 u ö traduire un livre
Catal des mss orient de Leyde

HI 212 Saadiah DallllaDa
imi K Hübb fonäÄ inbx nnarö

no b2o j i5 ri ö ai nns N
c

wni p 1D b5,6 hervorbringen
aussprechen die Buchstaben
Berachoth 7 10 u Vir6K 5 l5 l
nin 56 Er soll die Buchstaben

aus seinem Munde hervorbringen

wie sie hervorgebracht zu werden
pflegen d h mit den entsprechen

den Organen c excepter
Bc Peah 5 4 is,i8 wieder
geben einen Ausdruck durch
einen andern 2 Harn 105 2 jfDN

Tritt BD a iÜi H er drückt das Wort
blSB unreines am 3 Tage übrig
gebliebenes Opferfleisch durch
das Wort iniJ übriggebliebenes
aus Toh I 35 20 nT täaVn ni i5
er drückt es durch das Wort rwo

aus Dal I 35 a u Abot 62 8
Berachoth 18 8 u auf etw be

1 In No 4 der von Geiger in seinem Melo chofnajim Berlin 1840 veröffent
lichten maimunischen Responsen kommt in dem obigen Sinn sowohl in der Anfrage
wie in der Antwort sehr oft der Ausdruck Jpj J o er aUC e n ao 1 T 5
vor Es ist höchstwahrscheinlich dem mischnischen Kit sc inain V nachgebildet

2 Ahnlich talmudisch 3 n S
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ziehen Toh I 71 21 lä p F55q 1

13 j n beziehen diesen
Vers auf einen anderen Gegen

stand 7420 oj d in in
n ip nljärfr n pinir wo

rauf die Weisen das Wort yiW
er möge zerstossen werden

beziehen Hain 12316 ä D
Tay 1 die Sklaven freilassen

eineLinie ziehen Dal I mp v Z

mffü V a 13 wenn die
beiden Linien ins Unendliche
gezogen werden Toh I 79 19
CPpriDK C3D SKfi

X logisch schliessen Dal II as
rar na t6n t 1 1 rtenn
npi B lpj iläl aus der er auf
die Existenz separater Intellekte
schloss b a 2 nihinDK n tplB
nnSD S Ham24511 ifiDN in
ä 1 diese Folgerung 324 13 Poe
10 15 20 n nänDö K die Schluss
folgerungen etc

Ausschlag pl o Gl Manc
Freytag p 473 a aus Tochf Ichw
al Zafa p 288 Toh II 130 27
Buhäri Krehl L 343 11 Gähiz
Bajän 2 33 18 Masüdi 1 355
pen Ibn Faqih 138 8 Dinawerl
128,9 N

oi i i JiJ artichaut Gl Esp
ö

mieux Jii 1 Andalusisch Toh
III 269 10 bhü n na im anvaayn
7106 its p tto 71 mtyi 3D p 6

b n 5s 1 j i ü p an

T83 im s 11 poi anbbm iiatani

D a rinnii aia 1 1 a na
n D i tsn5b naiBD 11 o ia 1
ai pttb ts mab unt
jib k y ia hbai p im Als
maghrebinisch jedoch wie es
scheint in anderer Bedeutung
Toh III 26127 im rmtop ünä pi
f trö a ma 1 py iV itnn 1
Dozy s v iijViS cardon artichaut
Bait I 402 b u3 JZ H XaX i

U J wä sJl yt 3 Man vgl noch
Kilajim 39 18 1 DTäpn DTäpn
ninxap 1 Vgl Anm 124

VII devenir etroit se retrecir

Gl Edrisi b Oo spitz Ibn
Faqih 279 9 N Toh II 76 35
iWü in p vmbbx biet hehy ip
noi ii na ypi remi naiui

ntaiäao sie der Bauch hervor
stehend der Kopf und der Boden
sich verengernd 38 20 pD p tsiäa 1

niifiaa w na t n 55
Von dem Zeltdache an verengert
sich die Wand in spitzen Winkeln

g Ä VIII scheint von Maim nur
in malam partem gebraucht zu
werden vgl Lane Ubb si t he
forged a falsehood A TA und
Dozy controuver inventer une
faussete pour nuire ä qu un Bc
Dal I tj a 4 bi mäi Ta oy in
ni 3 jnn5 u ni 3 jnnä Tp
b 20 id III IDp b 15 pa IDD in
njnn5 jnn5 in oa i 3 yixxb

1 S Low Aramäische Pflanzennamen p 292 fg insbes 294
2 Levy NhWb s v eesbare Distelart
3 S Low ib p 240
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nStftä Daher ist wohl I S b 20
v itj K njnroN t6m anio 1
5n Ü5N mit einem Teil der
Hndschr 278 Anm 2 KfijnrÖK
zu lesen 1

l i II ciseler sculpter Voc Toh I
185 24 W in den Geräten KiTfi

ts pa5K3 noiD 1 Tin

Ji the place of the bore of
a thing pl f3 i Dal 11 a2 ri33ti
xii nnä K npyi ns
flfäs ciselure sculpture Ale Toh
II 35 3 anton i ozibx r txsr pi
so zu lesen statt D fcOn Kl

Ulli Wasseruhr Dal III
jd b 9 prmn s n N na rrtn

j 5nnD kd 1 nüa pn n ts
j b bb in iNna N ja räö a
ND JD N TS ö 53 nsyND N
531 3Tjy btc 531 ruN D jräi wii
DJ Ditya fna i i 53 bnn npiia
nj lKS Vgl 156 Anm 1 2

VIII dans le Voc sous con
fundere alium Toh III 167 15
NDi5K Vftyb wenn nicht vbnWS
zu lesen ist

yM h II od IV c d a jmd um
eine Summe schädigen Dal III
löp a 14 D 1 jn DB K Sia 1 in
n53p nYjmato yonihH moy jk
dieser Verleumder wollte ihr den
Verlust der ihm obliegenden 50
Silberschekel zufügen

iMtÄ VII Schaden leiden vgl
Lane sub I it a thing became
defective or deficient Toh III
54 13 die Menstruierende setze
sich nicht auf einen Kleider
kasten KH3 f Dban HÖ b damit die

Kleider nicht durch sie Schaden
leiden

j o pl Jj i Erdbeben Dal I
3p b 6 pJ Ktt5K1 5tt6t5Ki tpübbs

vgl 369 Anm 1 III a 14
f lD35Kl pj 1S5 I MD b 9 t übb
pJ K 5Nl 5 6 5K1 Wohl eher
Erdfall Einsturz da die JjHj

davon unterschieden werden N

feÄ pl nur Voc bei Dozy
von Toh II 20 6 sj pBM
3K2Ö5K 0 nan D nKB 5 5K
nmai 5N3ä5 i 31b 35ni

Kxkia pers farine de froment
grossierement moulue et criblee
Dies pers Wort kommt indes
öfters in Gähiz Buchalä vor
Freytag s ist falsch N
Toh III 1788 IN3BÖ5K in 4 T3p pi

LiA cJ ia pers s Dozy s v jU Ai
biseuit Djauzi Maml 1001 Toh
Iii 24516 nmai j 33ti 35Ni ijü n
njjKax K D3n 31 fy ja bby äa
Derenbourg liest sowohl im Text
wie in der Übersetzung JN33B 3

jmJ Aa grossier Voc Mc Aboul

1 Vgl I JB b 20 21 wo J Xj von Gott gebraucht wird
2 Ob iol L hier die technische Bezeichnung für das Instrument ist oder ob es

hier bloss Kiste bedeutet lässt sich aus dieser Stelle nicht ersehen
3 Levy NhWb Felsenspitze

Ib Kleienbrot xY pT ßtov
3



36

Walid Toh I 214 32 Indessen
kam auch L vor 1

toU pl Jäiji besondere Kräfte
Zauberkräfte vgl Lane Dal III
b a 9 yata näi K mnp b a
ytsabH naß anajna na vgl
282 Anm 3 as b 10 HTM 13
nn B b ni as a 1 Z aiian mpn
f ia na payr ia a t6 n a
na a i6 nxaa 1 a wajn iwaa 1

rin pmai
icVa seulement pas davantage
Voc Prol Edrisi Speciell N

b sehr oft z B Harn 101 2
126 5 u Toh I 3 3 Vorange
stellt Toh II 94 28 nw ifi hs 3

naa nat h k in
nnia Jje Nur in Syrien muss er
davon die Zehntabgaben abliefern

Harn 333 22 Tron V Htobüb
nosa hsxa 1 ab für seine eigene

Person allein
u Dal III tay a 21 frä i pro

nana

yai special Bc Dal II D b 17
Dp 3D n rwetb irr nip pbb

a 1

yuOÄ i j a y a gj est J l pcUJI
qui a de l embonpoint corpulent

Gl Man Toh II 132 26 3 i
nanV bm an BBä 1 ä ß

Vja ä VI en parlant d une seule
personne c disputer entrer
en proces avec Bc Dal III nD a20

rrnan ya nas 5n rhäti6

vgl b 1 DKsa Ka r6iat5 a rnätf 1

nnan j b
Iii le pl IxJsV les contours d une

personne de Slane Prol Dal I
3 1 b i8 rpyaab BKBä 1 at

nta öNam

l Jai I Lane c a p Dal III TO a9
rr rnia naij na paBai ia a
o a

oratoire Bc Dal II a 1 a 7
aBB 1 p 1 rhetorische Rede
wendung a a 13,15 B b 3 u 0

t wiuaiw crochet L Ale
Amari Widerhaken eine mit
Widerhaken versehene Stange
Toh I 114 21 bbb 1 V5pai i
n i mn p tm b3b än i
onn 1 s b a sa pana tij a 3 sa
nj n 1 Van 1 ijd i B3b pai
anV tapD 1 a BnB na Z 27

pa yna bbb mb tt ps iB
rmbpy a i pa l na na
115 31 pfyri v6 ta bo
m i naa ptyhb xwnbx
124 13 na inan v6 aa 1
a i a nj/pi k bi 1

aiaa a aiay nntwa nf atsn 11430

na p yn bbb r nb vis naa
n 5 l a laj an dem man sich
beim Hinaufsteigen festhält
Angel hamecon Ale scheint es
zu bedeuten Z 34 TSb Übo
rr t ja nia n vn pi 1 nay
rfrb r ma s b nap y ipB 5a
naa 3 i5 Tip 1 BB Aus den
obigen Beispielen ist zu ersehen

1 Uber die Möglichkeit einer mater lectionis s den gramm Teil
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dass vom sing jUaiw der stets
so lautet vgl noch 114 1 Z
115 l 2 5 etc sowohl der pl
JLfeiivo wie auch der pl JÜsi ge
bildet wird Dozy hat für diese
letzte Pluralform den sing Jüaiu
während er von iJüaiw keinen pl
verzeichnet 1

ft,r JLü clair rare peu compacte
Voc Ale Toh I 91 22 l nn D pj
is bw j ivn d ys h b DKipb
p Tit bi nanxtanD 1
Türi 1 Dian pT b rrn

VI Poe 45 9 Bei einem Gesetz

wird nach der Majorität ent
schieden ntaab ssbn n wenn
die logische Ableitung desselben

dunkel unsicher ist

J b V penetravit rem c r
Hier c a Dal I lp b 17 18 20
tp a 5 III tO b 9 u ö c J Z 11

X I vulneravit c Chulin
4 3 u maxi nb nn Tby abä
rrra nKD ins 1

J vJj II zerrüttet werden Dal
III b 10 nnDKDK rbibbn ftoan

1 nn DKD gespalten sein
Toh 16117 ns pt nbbbbm npp n
npnsn bi i Xp bx j pn üb pbi
101 38 II 201 8 etre poreux
spongieux Dal II tö b 14 nB rob

Wfen l 171 4 l epaisseur et la
qualite spongieuse 17 Toh III
266 25 rat Kta b bb bniD 123 7

njjBD S
t aJL V Toh I 217 32 03

ritaipieb n nxob 30 nitre
n3 b nänan b tdd rftioyo N

ty nnty HDpll acc 133 önänb

rioipm m na 3 6 jW
np na 1 bps anso 1 jpknn nbs
Ö HBD Vib nVxfl so sind sie nicht aus

schliesslich für Bücher bestimmt
sondern sie sind auch für andere
Dinge geeignet Derenbourg Anm 3

schlägt pbnn vor indessen müsste

darauf ein folgen vgl noch
s v jaJii In derselben Bedeutung
gebraucht Aboda zara 1419 üb
nüf 3 np p pbSV der Honig wird
nicht ausschliesslich zum Getränk
bestimmt Bezah 36 8 u f rv üb
in i ybwb ktoSo
joiii Dal IH IS bö der Stamm
Levi iNsm Vi rnrn bmw b

sbXB i p5 btf sondern er sei einzig

und allein für Gott ap a 4 nfljft
nsb 5 n5 vi Tb np b 3 id

klä V Dal III Tp a 2 Toh II 207 8

VHI c r Toh II 201 1
204 29 u 0 c 201 9 Harn
78 7 lö ö n röb pn anDN

1

pa 1 njflsa w nma man ruoia
taps n fib S T a ntabnin hbn p
rrcotoa nbB nxnia 1 o än n3 s
nicht seien sie alle vereinigt
ausser an den Wallfahrtsfesten

äaJUu Sache Ding Dal IH
ra a 14 ftb fvvm xb vibit Dan uaitf

in oa i ntsbasob nin bs
bssnö derjenige der eine Sache
unentgeltlich aufbewahrt dem

1 Vgl 8 V JLi
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keinerlei Vorteil in dieser An
gelegenheit zukommt der es
vielmehr aus Freundlichkeit thut
Eigentlich wohl sich abgeben

mit N
iaisiio confused in his intellect
TA Poe 16013 str das a bnäa 1

ripj eine
oiJL III c J p Toh I 77 34

jfpnyi by anss a c a p häufig
Absolut das Gesetz übertreten

Harn 153 JpfcÖa a piasa na
jmi Ka 11 artfa a a a Tina 6i
na oin pt a nr f 6a 8 a n
njmi

l Jla V s approprier une qualite
Moh ibn Härith Dal III b ai7
rii Dp K p 6aAa p äna vb asbs

1 yaa 1 t n ria K pt a 6
S SS N na f 5än JJ a20 löaii
Harn 33 16 278 8

SSi pl iL Dal II a a 5
nasarn n Köa OKDaa py nb m
n in B iTasaa p Si III a 1 a2o
SwW njn r6K p a K

JLä II vgl s v jji IV seine
Gedanken von etw wegwenden

leer machen N Dal III
nap a 1 Z p jrnaa an o iaj
n N tapb2 id napbs a a
naa naa lap ai ba p patta än
Poe 1719 nmas 1 fcn an i
V absolut Harn 201 8 tyfi

n tb n nw 6 rnä NDas6s
INaana ntyaa bz rrfo

Sni Er will durch seine That
Geringschätzung und Zügellosig

keit beweisen j lM J 3
o t

J sm dans le Voc 51s sac
Toh 1 168 25 ibi ö xbbti 2 170 26

Serval novoto asi i p rr t6aa
naa ipnyn 1 tjhs k pl ji

208 9

cXt jjoU j sli et jjUI j oU de
couleur mate d une couleur qui n a

point d eclat si Wright dans les
Add a eu raison de lire ainsi
chez Macc I 91 8 L edit de
Boulac a j u comme dans le
texte Toh II 99 4 rvn mtü 1
pvnntvbx rfrfyp rnat

Jy IV Eine crux ist die sehr
oft vorkommende passive Form
ri Kaa mit und ohne Punkt in
der Bedeutung von überlassen
anvertraut Dal III Np a 19
njwaä 1 rftKää K aty die allen
nicht einer besondern Klasse an

vertraut sind Harn 12417 Ottf XVVBD

pnp ÜbVÖti nääf die Zählung
der Ablassjahre ist dem Gerichts
hof anvertraut 12913 nisa K rrin
pts i pp bzb rftxaa nob näml
die Mondberechnung In der
selben Weise Poe 260 1 Acht
Kapitel ed Wolff p 80 9 b ym

1 Holzer Zur Geschichte der Dogmenlehre Anm 167 p 39 der das Wort von
3 ableitet und daher das 11 am Ende unerklärlich findet ist danach zu berichtigen

2 Ebenso ist I 13911 bin statt K Sts zuwiesen
3 Man merke den Wechsel des Genus ptylV aber KiTS wahrscheinlich weil das

Wort ursprünglich eine weibliche Endung hatte
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TVh rbv ß NDJ 1 sind ihm frei
gestellt Gleicher Weise findet sich

diese Form im Al Chazari des
Jehuda Hallewi ed Hirschfeld
336 25 338 26 Der Form nach
wäre das Wort pass fem des
IV Stammes von Jj der Be
deutung nach entspricht es ganz
genau II c a r et J p laisser
ceder une chose ä qu un Bc Gl
Fragm Münk III p 361 Anm 1
schwankt Er denkt an Jji II
vgl i iJI JJi iJifi God made him
to possess or gave him meint
aher auch es wäre möglich que
l auteur ait ete ecrit incorrecte
ment n rXS wie alle Hndschr
mit D ohne Punkt hahen pour
rfrBlö K du verbe JJ charger
qu un d une chose la lui confier
Wolff ib p 107 in der An
merkung 1 zu p 80 10 des Textes
verbessert statt des ffaSDÖ von

Pococke da es völlig unver
ständlich sei ribl31D Indessen
meint er läge es näher ÜH ti zu
lesen mit Umstellung der Buch
staben In der letztern Weise
verbessert Göldziher die oben an

geführten Stellen des Chazari
ZDMG 41 p 706 und des Sefer
Hamicwoth WZKM III p 84
wird aber hier schwankend und
fügt hinzu Sollen wir aus diesem

Zusammentrelfen eine Eigentüm
lichkeit jüdisch arabischer Schrif

ten folgern Diese Eigentüm
lichkeit kann nach unserer An
sicht nur darin bestehen dass
der lange Vokal in die erste Silbe

eindringt Es wäre damit zu
sammenzustellen Chazari 166 18,20

nöKDö K mm iCÜI wo allerdings
Göldziher ZDMG 41 p 701 dem
gemäss verbessert Da aber
Dal III KS b 2 statt NHiOD eine
Handschrift von Hirschfeld Be
merkungen zu Munk s Ausgabe
des Dalälat al Häirin Monats
schrift für Geschichte und Wissen

schaft des Judentums 39 p 471
tÖD liest eine Form die un

möglich von jli kommen kann 2

müssen wir indem wir an jji
IV II erinnern der Wechsel
von II u IV ist ja in der spätem
Sprache etw Gewöhnliches er ist

auch bei M mehrere Male ver
treten die Frage offen lassen

Ai uxil spontane volontaire Bc
Dal II p a u axao 1 br pan
y i rr HWSHHo y tintd

1 Di ntrrÖN muri 1 fn Sio
J i V sich vorstellen c d a Dal I

a a 10 5pi imDi K nÄrv 0
alles was die Menge als Mangel
sich vorstellt III 13 b v Z Toh
II 60 4 64 13 mit fg Vb II 58 8

1 Sollte sie von Fleischer stammen der wie die Vorrede besagt an dem
Werkchen mitgearbeitet hat

2 Freilich hält sie Hf verschrieben statt jSß dies ist aber nach dem Voraus

gegangenen ificht anzunehmen
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nyamK nwa än dass sie sich
erhebt

jui pl Bc Abou l Walid
Dal I Tb 15 3 bi III tO a 17
np a 3 Ti o Vorstellung vgl
Dozy Ji JI 4 1 u i contrefait
les gestes d autres personnes
bouffon Ale Toh I 135 27 Dna
inj i nom n t n j sriHij K
bn lij imtyo im wato na
3 195 21 tooa K S 3JV7

JUi imaginaire phantastique

Bc Dal I a a 18 III J a 6
rT p b 2 3 5 10 Poe 169 16
u o

Komödiant Toh I 221 32
ab H Tm bx Sin 1 ön oa pn
Troi nio jni o onzbb nbv
b bt ibH bytp so 142 i ms
ni n ioft na nj nte ny 1

nom ffyV Q

d

Jo Toh III 127 29 pnj
ejn kSök k sie Nmaij 1 las

nwai mö Derenbourg über
setzt mnp/TD Salben und be
merkt hierzu Anm 2 rren n n an
ni j s bd nupnjjn i niaio ny das
arab Wort ist unverständlich
Wir haben es bloss nach dem
Zusammenhang übersetzt Da
indessen 1 oft 3 ist so ist höchst
wahrscheinlich nK tt 03 Pflaster

s s v zu lesen
vj II Toh 112218 Tin 1 im i ie

D2 1 ity n s Tin nyNis a aio 1
Tin 1 VND p 3 3K1 das kunst
gemäss hergerichtet wird
5 15 administratif Bc Dal II

13 a 13

U jO A mace of iron or other
material Ägyptisch TohI125v Z
mn nyap j n pn i K Dih s a bor

at56 nth nJKÖi nat rinn
DiShb i üiöd v i tna i o ifi nnts o

ys I n act UÜ Dal I N3 b 3
IL Dal III S a H hmffB

Knmxajn 33S13 nibynb nn 1
sodass die Sache schliesslich hin
auskommt auf die Verehrung der
Gestirne und ihre Anbetung

yÖAö I scheint trans zu sein in
Dal 113 b 2 ptnD Ki pjOl K ana
naoK N n s nß Mso kioki p 1
Dn lKpK friTl Jäqüt 2 508 20
scheint U ya j zu bedeuten stürz
ten sie um Geschichte vom
Jahre 588 d H N 1

Jl 4 I Pour entrer par une porte
on trouve Ui Ic jio Cartäs
S s v 1 c J Dal II b l
rwbb wby bit
XJjio Harn 56 2 Di1 3 Di pty f 5m
ns3 3p K pjr onus iß ri piSn

1 Zur Not freilich könnte man übersetzen dass ihre Werke widerlegt werden



41

KiTö n nrvi rfisän vgl uic
he was led into a mistake und
Dozy s v I c is p en faire
accroitre tromper Bc bei ihnen
allen schlich sich der Irrtum ein
dass sie die Strafen als Gebote
fassten und sie waren darin ver

wirrt
Ji lJ semble signifier embarras

affaire fächeuse chez Macc I 588

j MAs jijJ Toh I 99 34
rfritn p wty biev nb es
kommt für uns dadurch nichts
Unangenehmes heraus

JK Ij interieur Bc Toh I 87 1 Z
184 22 II 59 2 Ggs yj
ilijj a thing or receptacle made
of palm leaves woven together in

which fresh ripe dates are put
Fraenkel Fremdwr 79 PI J ljo
Journ Royal As Soc 1900 660
v 15 Schon Gauh hat es nach
Ja qüb mit und ohne N
Ägyptisch Toh I 140 19 ÜZXSib

mts l vti mroi r y ik p
nij rbts K nroKBto nie byy
nin n t6k rnan 6 Tin jrs 1
vi isan asn K n tb yta 1 ti 1
nftrh NniioD
jllS entree occasion Bc appar
tenance Ale Dal I 1 b 6 bü
nbHpübx rrin s b in an oi 55n
keine Gelegenheit ib a 20 K lKnB

pa K nn nnV dtd sie
haben nichts mit dieser Sache zu

schaffen II B a 10 nip pn D 1
31ö nnÜi n ano die Ein

bildungskraft hatte keinerlei Zu
tritt zu seiner Moses Prophetie
III 3 b 11 das Passalifest dauert
7 Tage denn bblQ in 1 iTtnb
iTjrat K IlDK 1 B TM enger
Zusammenhang mit den Verhält

nissen der Natur top b 13 pD 1
bilü ibi i nipvb der Götzen
dienst hängt damit zusammen

yi IV Lane und Frey tag haupt
sächlich von Milch Toh III 20131

psm häk äübtt nin yp
IKTI 6K 1 3 203 8,10 u u 0
J Jj Nach Lane und Freytag
hellleuchtender Stern hier

Planet Dal HI iB b 1 nach der
nabatäischen Landwirtschaft

pflegte sich der Ackerbau nach
den Himmelskörpern zu richten
tiüQbbb n in ebb tit k i t fe Dm

wrm jnon n 1 o dnaoi nan
pritol FlDDD die einen
von ihnen hielten es für richtig
fünf Umkreisungen zu machen
entsprechend den fünf Planeten
andere wieder sieben Umkrei
sungen zu machen entsprechend
den fünf Planeten samt Sonne
und Mond 1 Poe 103 7 viKYl K
hjHD Sonne und Mond dazu ge
rechnet

iojt j in the present day and
as used by AI Makreezee and

1 Chazari p 4 8 iivüton sie nSTTJKl BN K ip ist ebenfalls zu lesen
Die Stelle wird bereits von Münk III p 295 Anm 2 citiert Hirschfeld hat sie über
sehen Er bemerkt p VII zu der Stelle wsohl iKYibxi Nicht ganz leserlich
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others a by street branching
off from a great street having
a gate at eacb end Toh I 195 n
an 1 t yn yn a furo i

das Haarnetz nno HIPP
na l Es entspricbt dem talm
13 0 welches in der Halacha als

Privateigentum TOJB ffltJh an
gesehen wird III 30 18,19 46 24
47 21 Demai 7 8 u und oft in der
gwl Bedeutung von Thor 11246

jyjj balustrade Ale Ht Paul
mier C est une alteration de

pjjj ipausCtov Letzteres oft be
legt Beide Formen gleichzeitig
in Toh III 211 16 als Übersetzung

des Mischnischen mslSD Levy

NhWb Gesims ,0 Mid
doth 11 21

p sö VII Dal II Ij bs ht l i 1
in norD IS Kl 1 da wir nun

mehr auf die sinaitische Offen
barung zu sprechen kamen
Harn 263 21 B BBte IXIW i TIl
3SJ1D ffll3 n HUI 1 scheint zu be
deuten dass die Israeliten allmäh
lich dazu kamen mit den Töchtern

Moabs Unzucht zu treiben
Sa jj Toh I 194 17 rnn räras
Tsshm p 3D K n nis
nfriji

ijujö VII etre pile Voc Aboda
zara 28 n

Dal I nj a i6 n rän
nnniD 1 hoilD fei tj pour marche

pied de leurs langues vgl Dozy
sub I n d aet aussi i jlS fouler
aux pieds Voc Auw B, N

c

djt j Z responsabilite la garantie
de la revendication s bei Dozy
die Auseinandersetzung Peahl54

nty nvnn arf p tf vasn
in rvby p n jVti i jv6k yi io

7p miy ni 3 acc ysbo j ai
3 i j 3T d 7 2 Bny an p 1 nia
yttbübtt nnt n j fn a p

ß nntfo K t p Nni orcn
nj 3 acc i pj p 1 nty i y 3

nn yi rs tny an pto nna
ni bna ixpj nnt n 6j
nr p

Fett Aboda zara 13 20
Bint5 3 das Salz niHT U 3
jnbbk k nnsan Tt 13 Also
ezw Abstraktum etwa Fettig

keit

y i I c r auf etw bringen
zu etw veranlassen Dal II Hl aio
VIII dans le sens de reclamer
se construit aussi c r Abd al
Wähid Holal Harn 285 8 fr
nTl p S dass er auf den Boden
eines andern Anspruch erhebe

X voraussetzen Dal III 1D b 18
N tyKs yina i m tys N II
b 1 a 1 ibS kbbb in pna 1

jjcj affirmatio rei certa Calil
we Dimn p 130 pl leo Dal I
13 b 4 n X lp von der Trinität
b 8 is 1 näp in p nin

1 liJ jJl gÄ j s bei Dozy in den angeführten Beispielen
2 S unten s v
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STEDEN nx als 13p a 10 JH
in hxbxbx io a II a 9

etc plainte proces cause Bc
Hbrt Harn 166 3 p fp KÖ
fjD DnSJ 2 MKJH K 0 DKlb
L i ip 6 iKip n DT vbx
MOiMtott

ej parti s s v v5 L
Ji jJj pl J 2 j Schnur Faden

Kilajim572 0 b bl 021K W HWttl
nao ij o3 s 1 ny 2s 1 p

0Ö3 naitsiTi r6oi sie kV kVi
ro

jJ yi pl ol Voc TohI124i3
JIj pl Ijo vitis Freytag aus

Bibelübersetzung Yoc n est pas
classique Gl Mang M Toh III
259 37 pl 128 21 KII K 103
dke no S S nDiuoto

y V periit Gol ex Mar Bayän
Dozy Dal III 3D b 15 tOKpn

niöino 1 föth ihn Einige Mss
niOlO 1 s 221 Anm 4 Das ist
klassisch N
jot üjJSj Champ piece de terre
labourable Berachoth 2525,Megil

lah 21 3,4 u ö pl Poe 55 12
I berühren c wie hebr

3 jni Dal I b 10 ntoj njpäätei
DDi3 noi m bi ip b 2 op aio
Toh I 16 21 18 7 u 0 c dass
Dal II 13 a 21 n B 1 00 UT 1 K
Gott berührt nicht das was er
schafft L Z III trp a2 Toh II
76 35 15413

IV berühren lassen c a r et
alt Toh 1L1 182 21

jikffii VII s etonner rester stupe
fait Bc Hbrt 1001 Dal III
0 b 11 r6 twna ft 7 iit6 in
n rinDKl f pliT diese Vision bei
der sich Ezechiel entsetzte und
die er für schrecklich hielt
ssa bj pl jybo vectis Gol ex
Exod s Dozy s v I Abou l
Walid Payne Smith Ibn Faqih
231 19 Fraenkel p 282 N
Toh I 118 1 Z Dl Tin 0 pim
13K 0 13 pivtb ,13

jjßt VI Voc sous ungere sich
salben Harn 210 19 21
VII Voc sous ungere Passiv
Dal DI p an

I Dal III 00 ai6 is 5 üb
p K 1,1 im 111 Dieser Sprach
gebrauch liegt schon in der Rich
tung der modernen Bedeutung
suchen N

Toh I 223 24 in 1TD T n
ilöfrft ftft ifc dieses Wort
kommt häufig vor in der Sprache

des Talmud s Lane s v I p 930 b
Mitte
Jjjjo kreisförmig Dal I n3 b 19
trp b 2,3 8 u o
ÄjjO circumvolution Bc Dal I
pa9 fi bx nin b7 tpai pl

33p a 17,18,19,20 u 0 tour
mouvement en rond ou autrement

Bc Dal III J a 10 rilll 1
11023 das Umherziehen mit

der Wolkensäule in der Wüste

tour J j ä mon tour
Burckhardt Prov Abou l Walid
eigentlich Kreislauf Toh I
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138 32 51S1 Or iTTBSn näl
rrn M jbr Lfw fy fc b b rrmb
die Worte HTÖSn n 3 Ez 7 7
bedeuten die Reihe eigentl der
Kreislauf gelangt an die Herr
scher dieses Bezirks 1

i c II ecrire M Dal I i b 10
nvnn uj sc mspto i k im

Oi6K Der Verfasser vergass die
erste Prämisse als er die zweite
niederschrieb

pl Dal I V b 17
priKiB 7 t6iK pn S in 3 nKi
toan pi n m topn sd 48
des hommes inferieurs

J ij religieux Bc Dal II110 a l

j

t i ljj Berachoth 32 4 u
y n xrb 33X13 Kometen In dem
selben Sinne bei Dozy aus Cartäs

uJl jJI jj pSUJI
autel Voc Hbrt pl j

Dal III OS b 16 Harn 202 7
christlicher Altar Bekri 369

alt wohl 3 Jahrh d H N
e 3 I n a jßi Harn 180 6 W
pjn M i jrvöÄK närio jj noio N
nblp dem Verführten ist es ver
boten den Verführer zum Götzen

dienst zu lieben oder seinem
Worte zu gehorchen

jib II Le yJjj est l action du
cultivateur qui secoue le regime
des fleurs mäles sur les fleurs
femelles s die weitere Ausein
andersetzung Pesachiml523 13 3

p jr i im nsonb fror

ay iintfo im b iih ito N
nn teb bnx

v Ot I putavit c J r Harn 5110
6i ma vbv 1 nb b ae in
n lD 1 2ni Anm 3 il n a pas eu
une autre opinion

jii Fihrist 245 17 252 17
für die poaä etctj des Pythagoras
wohl zunächst nach syr J ot

oder Uii N jUIGoldfarbe Toh II 146 36 3

Jj O jjjfcü extasie Bc Dal III
u b i6 nb bysibx in nnj 1 si
ray od sk mto rp p t6
topetbi üante vtttbx yjn rrra
l inio 1 iNnaD 1

ji 3 i Nach Lane ist die Hinzu
fügung eines Pronomens zum pl

5,3 perhaps only allowable by

1 So auch von Abou l Walid erklärt s Gesenius Buhl s v Derenbourg s Über
setzung naon HN3 gekommen ist die Ursache ist uns unverständlich Im Neuhebr
müsste es heissen IWn S2 gekommen ist die Reihe

2 Anm 30 p 14 deB Herausgebers ist danach zu streichen

3 Vgl Fleischer KS II p 21
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poetic license Dal II HS an
mrii niam in Hann Durra 138
verwirft es aber man sieht dass
es damals ganz gebräuchlich war
und gewiss auch schon früher

da H durchweg aus Älteren
schöpft Chafägl zu der Stelle
Harlri s führt von dem Dichter
Ka b Muhammed s Zeitgenossen

Ubjji an N

p

U lt v ir 1 ü jV en public
Gl Mösl Megillah 19 l 3,13 2515

I c u r Jl an etw
glauben Dal III t33 b l TÜtt l K
rbw K der Glaube an die Exi
stenz der Engel etwas für
nötig halten dann direkt wollen
Dal III iO a 4 frUÖJD T ttt 0

Noah wollte nicht den
Götzen dienen Toh I 25 22 rrina
no pna xyfa vito isk k rftnj vi

dies sind sämtliche Grundsätze
die wir vorauszuschicken für nötig

fanden III 119 22 tufaü WM D
pjin N Schammaj hält diese

Erschwerung nicht für nötig 25416

B, Gamaliel kam trotzdem er
abgesetzt war dennoch ins Lehr
haus rnm t nb mhb weil
er das Thorastudium nicht unter
brechen wollte

VIII sich überlegen eines andern

Sinnes werden Toh II 209 23
jfTpT xmx xbb nhb als er
sich jedoch überlegte und sie
wiederum heiligte,ßerachoth2l5u

Demai 13 3 unten u ö ity
überlegen häufig N

Sj/ quod videtur opinio Gol ex
Mar Dal HI 3ö b 5 KITS xb
T 1Ö

jjsOi Ji überhaupt einer der
bei einem andern eine Forderung
irgend welcher Art ausstehen hat

Dal III 13 b 1
Vielleicht Dozy Bei M

fast ausschliesslich mit vorher
gehendem ji Dal II KD a 14
nronn rnoy f ib nfh ip viel

leicht ist deswegen ihre Bewegung

langsamer III tj b 23 Toh II
39 L Z nmbx nnsJK K fh ip
lb bx nai 87 26 Mit fg Nomi
nalsatz 8823 nnn Dp 1 2 1 ip
ta n viell ist das Grab unter der
Mauer Poe 42 11 und sonst

jjgs I gewinnen profitieren in über
tragener Bedeutung DalIl3Dbu
XU XTffO H3T üb er gewinnt hier
durch nämlich durch diesen Ge
dankengang nichts Itt b 11

jj gain pl c Uj P Abbär Dal
III 13 a 9

Jajj I attacher ä 11 Bc Gl Ba
droun Dal III JB b 10 KIBDT
nawo 1 rnx2,yb oxibx



46

kv dans le sens de lien pl o
Voc Toh I 175 26 pl z liga
ment muscle qui lie Bc M Gl
Mancour III 12 v Z I0D 1 an l
nNtston i nxsj pin s Man
vgl die Stelle aus Mang bei Dozy

Chulin 20u Pesachim 26io i
q Ix y pl i l Viereck Toh I

57 35 riODpO IND3 p iTJN
aj n ri rria najrmn annyas sn

INDN 58 10 prägnant ein
viereckiges Stück Zeug 183 33
p a i d q k aSm njram
npis 2
r als term techn der Tischler

TohI126v Z mÖB l iKpia STpin
p a p irn jimo pn 5i sie
mm i Dt nf its d yaia Tin
aisö K u na psrp tj aasa f6i

III he practised usury or the
like with him used in this sense
in the present day preter ä
usureBc,M c a p Haml5522
Y wachsen Toh I 42 18 ÖU
üfibbn rtiO dass daraus wieder
das Fleisch wächst

ö j Y ausstehen von einer
Schuld oder einer sonstigen For

derung Ham 286 7 anm iäB
na pan 1 rrna pn pay n
wenn ihm bei dir eine Forderung
aussteht dann ist es dir verboten

sie zurückzuhalten 2851 Z pfij l
oy fyna pn pay yvsb q p in
kb 5kb 4 i äp n anm p
nysin 6i na panna

c ü penture de porte Yoc
Ale Toh I 106 24 ÜNm T31
Unter nanj K DS3 S ITT H M
a UK ib Tin p p 1 im schwelle
nä nrasto a n i p K II 64 28
Tin p bh p b a a 1 anm
Bezah 8 8 9,11

j j II c a et preferer une
chose ä une autre Oft Dal I
3p b 6 II B 1 a 18 u ö Aber auch
ohne II ts 1 b 17 anie pa
rimt N vna p an a ptfp M
avt Ba a 6h dbb k pis TiKBjn
nnn mniia nän t aio nah i s
j n iya ayin ljn paai
hnn K W aniill wenn aber nur
die Möglichkeit der Behauptung
dass die Welt erschaffen sei

feststeht dann ziehen wir wieder
die Annahme von der Erschaffen

heit vor tBb l na a4 3 b 6 III
n a 6 i i n b na i b s 291 Z
je ne te dis pas de preferer mon
Interpretation
Y vgl Dozy Middoth 30 5 naSfi

p TB rfeK ß amij es überwog
bei ihnen die Ansicht dass

1 S indes Aboda zara p 40 wo neben CjU bj der sing AJaij vorkommt vgl
Anm 203 Es wäre dann ein pl pl

2 Ebenso Edujot Abschn I Mischnah 11 s Anm 89
3 Levy NhWb SixeXXa zweizinkige Hacke

Zu der Konstruktion mit jiü vgl V
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I devenir comme ju et jyi
Gl Edrisi Bc Dal III 133 a 3

inü pj i s ij irra M yiin dass
die Substanz zu einem Accidens
wird und umgekehrt Harn 23 9
222 8 Toh I 16 6 17 8 21 7 22 31
etc II 69 i8 n a vuf p nyhn
dieFensteröffnung kommt zwischen

zwei Häusern zu liegen c
r III 11713 tso nipp ip ya yh
m l es wird zusammen mit dem
Wasser des Quellbades zu einem

c jic reprendre continuer
qu ch qu on avait interrompu Bc
Toh 119910 bwsbH i n y yji oh

HOTpriO Harn 8 20 Toh II
69 5 c auf etw zurück
gehen sich beziehen Dal III 3 s p

b 9 fn yi n jhiKö no 3 i i
ginge die Sache ihrer der Frauen
Schwüre auf sie zurück d h wären
sie dafür verantwortlich Toh 9 27
Wi Tbxpb pyJTÖ Ö5n 1 dieW eisen

gehen zurück beziehen sich auf
das Wort B S3 zurückgehen
hinauslaufen auf c j r Dal I
3 a 21 in i nh in yrp

läuft auf dasselbe hinaus III 30 b 7
yi n natoi iok ki nta yi rn 1
X in tSan 113pbis Toh

I 147 29 coordiniert mit einem
zweiten Vb verbunden durch 3
oder asyndetisch wieder Per
fekt mit 3 Dal II 31 a 1 Z ÖKXYI Jtt l

dachte wieder nach Harn 329 1
p31 yil erklärte wieder Toh II

53 i Z id 18 15 oyi yi i II 158 2
196 21 ohne II 196 15 Impf
mit 3 Toh 1138 19 JTJö W pyJT
II 1113 HD3 il JÖT ohne II 11128
D3ni y3T Harn 106 3 Perf mit
fg impf ohne J II 136 12 yä i
npfini vgl indess I 214 21 24
p3 yj l ein gleiches Beispiel s
Tag al c Arüs bei Lane sich
biegen vgl J Jtc flechir les
genoux Voc Toh I 228 11 fiyh
333 y das Gefäss neigt sich auf
die Seite 122 27 vrbxbxi yi3 6

t

IjSJyi des weichen Eisens

r VI Dal III an no3 in npi
13Ö K Dn3 die Meinungen platzten

unter ihnen aufeinander no b 6
p3ö ans rioi in t6n in 1
n 3 fO s 113 Anm 2 Eigent

lich sich mit Steinen bewerfen
Toh II 78 33 n l 3n 000 10

Steinhaufe

y K II Hoffnung einflössen Dal II
na a7 1 nynts s na nSi o 3
n3a risö III b b 5 j3ö i ai
Poe 13918 ns 131 i fV arriV auf
welches ihm Hoffnung gemacht
wurde

J äj Sli S Reisestation vgl Tag
al Arüs bei Lane Dal III 33p b 5
in der Wüstenwanderung fi3 3
i3 oh rnn i rftrne n no ps6
w ntjki 011 ftmo 131 äae rhpy
rnn i nW n5

c p neben u acc der
ps Dal IH ny b 20 D 3 3 nam

1 Nöldeke Zur Grammatik des klassischen Arabisch Wien 1897 p 35 unten
weist Beispiele aus der alten Litteratur nach
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VI Dal III p a 20 Kin K
3 N 0 ibKin KI Nachlässigkeit

t j 1 zurückgeben c a r et J p
Harn 151 6 c Jtß p 153 5 u o
syn yi c d a Tag al Arüs bei
Lane ein Beispiel aus einem
Dichter Dal II 1 a 3 I Np SO
tb 5 fmo kWi fbbx ä ip ni

KT3 nni 1 Nicht aber sagten
sie dass Gott einem schlechten
Menschen inspiriere es sei denn
dass er ihn zuerst zu einem guten
mache Harn 277 6 Toh 1 1420,21

17 12 20 15 u o
Erwiederung pl J 5 i Dal I

TS b 13 II n b 20
ijj Maghrebinisch Toh I 223 8
oonn y6k vn ftrxtb b öj k
ntMfton isö i frh 3 üo n3
j IV vgl brider reprimer Voc
Dal III s a e ta o je na 6i
n j N ii s j kijk3 jm i aitvi te

Jöj II Voc sous deteriorare avilir
Bc 1001 Dal III a 4 c Ammon
und Moab JJ 1KJ 3 6k3 K13plJ
nn iini rhrooeVR

Ju X Dal III NO b 15 aSgte
TNB J PDiriD jm N3 p J JV
NO S 2J 03 J 13 K J N3t2 N Gottes
Wissen hängt an der Art erstreckt
sich aber in gewisser Hinsicht
auch auf die Individuen der Art

PI JUj bei Dozy Lettre ä M
ö

Fleischer von einem sg j lj
messager ambassadeur belegt
Bosch haschana 95 3

jl Poe 134 n betreffs der Frage
über das zukünftige Leben ItC

3 3 tnn rh ss sät nin tin 6
imb n bio kok s rra lin 6i ay

t ltiTl j K K du findest bei
nahe keinen einzigen Menschen
dem dieses Thema vollständig
klar wäre noch findest du über
dasselbe eine deutliche Ansicht

von irgend einem sondern du
findest sie lediglich in grosser
Verwirrung Viell ist zu ver
gleichen Dozy f XJI prose
simple et libre sans rimes d h
klar und scharf ausgesprochen
ohne poetische Unklarheit 162 v Z

ipa rrrerii bi n u nie no
flBp K i3 niN3 BIO was da
von im Traum vor sich ging und
sie die Weisen mit klaren Worten
erwähnten als wäre es im Wachen

vor sich gegangen Harn 4 17
6b 10 tnsi nilSO N DT eine blosse

Erwähnung ohne weitere Aus
führung vgl 5 L Z dafür N l3 T
Np BO

I decrire Hayän Bassäm Kha
tib Toh II 175 31 BB1N HIB
tf TI tib fi Dal III 10 b 12
IVeyU BDI instituer Ibn Tibbon
übersetzt B rt 11IT7
VIII being stamped and depicted
in the mind post classical
Dal I 13 a 20 H Njm HIN N l
nasi osye 1 aan ins asi dass
sich die Dinge in seinem Geiste
abdrückten II JSai7 NrnKhN rr pa
anns Niä S rioamo Spuren jener
Ansichten Harn 314 u
f y suivi du genitif pour ä cause
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de Frey tag aus HamakerWakidi
Harn 333 12 der König darf nur
für das Heer viele Pferde halten
rnciKi rötns nBcna kbk für sich
selbst aber darf er nur ein ein
ziges Reittier haben Toh 1212 18

iwn 1 DnKTi K nana n MS riK aB
lYVD K kleineWaagen für Dirhems
und leichte Dinge 194 24 31 II
1894 1952 Kp3 K DD Q W HIB J T
es wird etwas davon aufbewahrt
zum Zwecke dass es erhalten

bleibe
jij VIII passiv von L Voc sous

aspergere Toh III 183 23
sl yf in the present day applied
to a long necked bottle etc vase
de verre pour arroser G l Esp
Toh 1107 24 KB nKSUDB 1 KIK JB
DpKBp Ka irty riaaSe pNny xnb

nrihibm

pÄs I tracer Ale Roland Dal
III S a2i rra Ha nnvri mit Rot

s

kreide zeichnen Harn 189 14 KiTli
brobx jKi Ka k bkd3k man p
bp 1 KBiTVJl KHBTJ1 IKjjt KI
ov6k k aap K 0J iintwa in kb
Toh II 220 17 ins KiT ß J p1 K
IKIB K Jiö ntf i W Gefäss

etwas was zeichnet abfärbt 20,21

5 JJ Le pl tfilj Abou l
Walid balcon Hier wohl Veranda

Toh III 17 19 rvo TK pon JK3
IBwn K äb asuK K acc iiNä
ik k B niiKä K pl 27 28
3115 aKa K jW jiKä K b v6k
30 28 niiKä pK n noa
na kitbdj t6k fli nva K dkbk
BIB So wohl schon Agh 5,10
13 N

v o I j resedit in fundo aquae
res Toh II 219 31

ijö II contudit bene et intense
G ol ex Mar Toh III 265 30,33
V passiv Z 16 Tab 1 1014
10 N

i ä Ju j pl ujjää Toh II 180 3
tXi I Toh I 214 29 p pl K n B K

T lp ain mST 1 K 1 das feine Salz
kann nur ein starkes Kleid halten

31 32

VIII pass gestützt werden Toh
I 711 128 23 159 6 etc
Xjlij pl jjÜj soutien Voc Toh
I 73 6,8,9,11,13,15 142 13 TKB 1
T lD K II 163 7

I aufheben aufbewahren con
server R N Toh I 118 2 SK K
p tKi Ki nKa K b ripsiB 1
II 185 32 nJKXÖ nyißlö 194 29
195 213 20 u sehr oft

X 3j pl g 3 a piece of land TA

Kilajim 13 6 u pl j5 Peah
12 v Z 1 pl Kilajim 13 10 u

1 Die Anmerkung 116 des Herausgebers enthält eine Anzahl von Missverständ

nissen Der pl gsj nicht 52 wie Herausgeber schreibt ist bei Lane nicht in der
obigen sondern in einer andern Bedeutung gebucht Ein Singular j lä sie wird
sich kaum in einem arabischen Lexikon auffinden lassen Die aus Beaussier angeführte
Stelle gSlsj pi 9 piece piece de terre können wir leider nicht revidieren da uns
das Buch unzugänglich ist
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Dal II 2B b 20 2H 3313
Hörnte pj N w pkti nya
NH S w 6 toi rwaa njpi nparoe
eine grosse Strecke in der nichts
ist Öfters Bodenfläche K
Sfiiij pl jJUj Lappen Yoc Ale
Toh I 220 32 Sl D JJ 1 3KT
rrwro j p i e nyieae

f v5j brodeur L Ale Amari Toh
I 179 24 180 5

lJj ä quenouille Spinnrocken Toh

I in 2 kh6j t6k tb bx
KHBDK1 Vt N Tij itap 1 1K

p p übiMbx i n5 6N nnt N
hdmu k

I bespringen Dal III Pp b 6
entHN 35t tp sony3 j ej s
13N 1 J zwischen Tieren ver
schiedenen Geschlechts

II aufpropfen Dozy Dal III
3S b L Z jm i jm i5b6n awi
IS a l 3 6 7 Tiere zusammen
koppeln fpb4 pjm 3 3in 2
VIII Dal III H s a 9 H33mN pJ
a debite cette these vgl Lane
Doch ist höchstwahrscheinlich
H13H3N zu lesen s s v

pl vgl Prtg aus de
Sacy Ecuyer Torres Maml
Ham 333l Z J KSm 6K B H 1 ftPt6

HHÖK31 J pBV NO 1 1pö3 TO

H3 HT 3ja das Ein
kommen des Königs darf nur ent
sprechend seinen Ausgaben für
die Ritter und die Leibdiener sein

I fouler avec des pilons Prob
Macc Cartäs Toh I 118 1 Z

s H3 tST tnn p pvn
isKj e K 175 27 p3 3 in 5 T
DK 1B K2 ÖT1 mbb die Erde
wird zwischen beide Bretter ge
schüttet und dann mit Stösseln
gestampft

f yo pilon de bois Hoest Prol
S sub I

yf u f äxjjHI les quatre
elements Yoc M Schon Ibn
Faqih 223 4 N Dal I 1B
a 10 hjotk p p bx o k in 1
jio iK 1 b i

Hy cadre chassis Ht metier
de tisserand Voc Bc Toh II 44 20
ymbx hbib nnBB 1 nid k

i5
I Toh III 159 9 bfäb Bin

vi

VIII executer Ale pfänden
Ham 28110 Y1ßbit NHn lK KW
n lDI T31 D3NH 1 IBK3 an 3
pnB N i n m oim n
nanmil 282 6 c a r 11 20 21
Peah 42 12 43 1

X vernarben von einer Wunde

Toh III 163 v Z rrw M N
m

,j jväS Ham 142 13 dass er
gestraft werde nnn IN H B
166 9 wir müssen den Verfolgten
retten selbst J 3 nb HTO um den
Preis des Lebens des Verfolgers
30613 nnn t xbn 314 v Z per 6
ii 11 Tin die Rache TOP/to pn
niB 1 nn quintessence Bc
Dal I iv b l Z nnn nns
1

Spx wJ jXJi iJU 3 j l esprit d un
astre Berb Dal III JD b 14 H3KS



mstertw ihn aaiB K nbmn
Ham 176 9 ftwhthnt mmrbta
ktj äas nanna Dal I xa b 12
3313 a win a j nbi pl ai Z 9
III hd a 1 nmKnvibK tanc
s I 281 Anm 1 Poe 12 v Z
13 8 etc

SaaJl Geruch Spur Dal III aa
a 1 Z nr si Ts y tf i
Dnrf rnTTfTD die keine Spur
von Götzendienst zeigt ebenso
13 b H Berachoth 38 3 u Nö Tl
faa iKpay Bt6a am j pi
t B iTB wo die Rede auch nur
ganz entfernt auf den Glauben
kommt erklären wir es irgendwie

jö VIII hat wie es scheint
die spezielle Bedeutung fromme

Übungen veranstalten s Dozy se

livrer ä des exercices de piete
Macc Dal III TQp b 12 K
aiö i a antys Ka y rnn näml
Gottes so auch 13p b 4 tap ai6

körperliche Übung mouve

ments par lequels on exerce le
corps Prol Most Dal III aa a 3

änrs vi vbx DDi K hswi
rfretbx a n e na nw astm kj bA
äia a ajM a ansfr ia b 19 pa
nsari i pb j pi

jlj äusserer pl daneben pl
M 3 Ham 2 1,6 7 284 21 Poe
36 9 u ö

yfcj Toh I 110 9 rten in yEn
vbx aaaa spi aanaai Bp 1
aen N a a 3in

Jo jj Tasse ecueile de porce
laine Hbrt ecueile en terre
assiet plat Bc Toh I 138 9
bm p pi bn p yh vom
tftl iT B 73V Tl N 1N3B 1 M nat
äxaD a aiaabna anay pjm

j I n d act 3 et tailler emonder
la vigne Kilajim 107 u Tat 1 T3t
öna 1

s y Unterlage des Amboss
Maghrebinisch Toh I 154 1 Z
n tb aar v k hj h p äytjp 1

a iataV b a oa b im isnan 1
Tin 1 rnat

J pl JO i Auw de Sacy
Miyär Dal I Kp b 9
jt J Das Wort ist alt der
Zusammenhang mit j j nicht be
gründet N Toh 1169 21 näp N
5ki 6n at 1 k,tb bpx t

aat Na Soa nai natfö Kanaan
19129 pl j oUj 191 25 pl j V
II 44 23 erklärt durch Tbx f Bp K
bann p äaaa na wi a s tb bpa

1 ninsni Bn bedeuten nach Levy NhWb den Zapfen im Schloss und die Höhlung
Mutter cardb femina in welche beim Verschliessen der erstere eindringt

2 Gegen Fleischer also der es als ein Gefäss für Rahm und frische Butter erklärt
4
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ff u 3 5 Freytag Augures
Dal II KB a 1

y VII etre seme Yoc Payne
Smith Kilajim 16 23,19 12 38 20

pl semence PL Toh I
131 32 II 90 24

semen pl jjljj Toh I 60 u
doch ist hier viell wie oben 5 1t
oder jmKIT 2U lesen 1

üljj seringue Spritze Chec
1001 Ale Toh III 188 29 B
jk o k Kn Bjp 0 K Troi np nta
ay asp p Kmy

5 VIII mepriser c Voc Bc
Dal I nap a 1 iö5anö N ij ats i
n Kpa KmtKi Kni f i Poe 90 9
wie 45 51 N

vt I vorgeben vgl Dozy vanter
Ale Dal I IS b 15 D K DJ 1 B
wer das Wissen vorgiebt wer zu
wissen behauptet

jjj TL In the present day he rendered
greasy but this I believe to be
post classical Dozy Aboda zara
32 s u man ninn n nhy ü nbaK s

richtiger I Hebra ismus
nat den Vorzug rO gemessen

gewürdigt werden Poe 135 17
nrnn tfö W vh der Frevler
wird nicht den Vorzug geniessen
die Messiaszeit zu sehen 3 Bera

choth 6 16 af J ni mit KB nicht
wurde ich gewürdigt es zu er
fahren 4

II Wie oben activ würdigen
Dal III rhp b 4 Schluss des
Werkes nnan Kn ai siwini
na KST I KB Er Gott möge uns
und ganz Israel unsere Genossen
dessen was er uns versprochen
hat würdigen Demai 20 6
Etwa für würdig erklären speziell
die Autorisation erteilen He
braismus Bekhoroth 18 7 ä5j Kl

bi y x oy om rämä oya jk
nd nais pnj Ki pina ip pa6
i Ka kb acc yos b bi abybx
Gerichts p rp rrämjM nanna
a ki p n a nnaia bd i ms hof

s n dk k iinöi iiv naty nrw
a aT nnaiB aan 1 ina in iva rpSr

niat n fvl P
V Passiv von II Poe 151 17
bnb n si arh ja kjb Sin k k

näv6K wenn jemand von uns
dessen gewürdigt worden und zu
dieser Stufe gelangt ist

v J S Hj Gawällqi 78 N Toh I
67 34 p napt S B TS 1 inn märr
53BDK 1 rrty iäts kb np naiäÄK
pa K nVno nS s frauM vn
pjäD rraK K ißM niijj naa 1
nna N riais im iiBD a K rratyn

1 Vgl Kilajim Abschn II Mischnah 4 Abschn III Mischn 1 Ende und Anm 45
2 Danach ist Anm 172 des Herausgebers zu berichtigen
3 Zwei Handschriften bei Holzer Zur Geschichte der Dogmenlehre p 2 haben

die obige Lesart eine dritte liest N3t Mit Unrecht setzt dafür der Herausgeber das
hebräische n3P

4 Uber das als Präfix der 1 ps sg vgl den grammatischen Teil
5 Ursprünglich i o l Fleischer de glossis Habichtianis p 49
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jj Treppe Toh II 190 15
ttfßö yfö rbx rip in äf
varno v III 58e m nana
npM T na j s53o na 1 vamo
86 20 na nam v nap i nty
np

pUj Eegistre röle liste Toh I
155 24 äirö l Kp Tie5jjfr 1
p l nöNo a ajn oi n nop a
ph fmfc awae DNDt 1 v
l n m a nan na nvaän
rcft veifb iTJD fD nan pnM
aro 1 na vatan na na K uv 1917

pnto M b wap a an öd 1 in
ntn Fa npi frwfc i uxüib na a
in i OpptihH v öpTä ddn
DKöt N Tab 3 2192,17 3 522
Schon Agh 20 75 4 SSjlM
erwähnt unter el Hädl Mas üdl
Tanbih 394 18 N

P 1 VJ Grl Esp Toh I
142 1 na av nl nv B ß
pwab i mofr

3 I gHsser ausgleiten Toh II
183 20 239 v Z 240 3

III heiraten Harn 331 2 VU
tjn nnp o in v jkdjk k

rHO njl t die geschiedene Frau
wieder zu nehmen nachdem sie
ein anderer geheiratet hat Z
15 id

IV c d a isiij iijjT donner sa fille
ä qu un Bc Harn 63 10 ätw BH
rtffnb naa K j it i Dan w n na
Dan die Verpflichtung die Tochter

eines Gelehrten zu heiraten und
seine Tochter an einen Gelehrten
zu verheiraten
äftij mariage Bc de Sacy Chrest

Dal III xp b 12 n nii niv d
wtrwi nme i is a 6 nsaa 1
1 nt K a Es giebt keine andere
erlaubte Art des Geschlechtsum
ganges als eine bestimmte Frau
zu nehmen und sie öffentlich zu
heiraten Tp a 13,15 tBp a 2 trp

a3 Poe 63 19
i äj II declarer prouver qu une

assertion etc sont faux Dal III
b 2 j tni ananno ypl s a i a

D,T 1 Nicht direkt von JLal,
sondern erst aus dem daher stam

menden 3 5 also für falsche
Münze erklären N

ij i i barbier est en usage en
Orient mais non pas en Barbarie

En Espagne Voc Macc Ht
Schon Mas üdl 7,68 N Dal
III top b 7 ananin iin a pi
N in 33 öt der Gebren
ibö 1 iv d dd3 p bzsy 0 b
D TUV f e l 1 D n3 B Q 1 1N
nv i d k öd 1 niia 1 D h

r

L yl jr schon in alter Zeit
s die Lexx Auch Maim Dal

4

II Büal 318 Anm 5 IX a 12

III 3 b 13 13 a 4 a L Z
ao a 10

5

JLw I mendir demander l aumone
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Bc Bat Harn 150 12 Üflü nbx
ombn p l xiD i i nnii twn
der seine Zuflucht nimmt und
sein Antlitz entblösst d h sich
nicht mehr schämt um bei den
Leuten zu betteln c se
soucier de,B, N ,nach etw fragen

sich kümmern um Toh I 95 20
bxo xba aprY in p p t/a i
mj war es aber kleiner als diese
Öffnung so wird darauf nicht ge
achtet 77 28 Harn 95 21

JJji pl ü perhaps post classical
Dal II ö b 19 pl Sljü Voc Dal
III N5 a 21 1

II bescheeren vgl bei Dozy
4UI AfSm Dieu a voulu que

vous me renconträtes Djob Dal
II 3p ai nmpn n na ni r bb aäa
Gott bescheerte dem Propheten
Elias eine Frau die ihn speisen
sollte

V vgl D chercher trouver des
pretextes contre qu un Macc Dal
III Tp b 1 Z 1K Tii N AKT 1 p
rhi n nhäp vm aaaaKa rfc aSem

der den Lohnarbeiter chicaniert
oder allerlei Ausflüchte anwendet

um ihn ohne Lohn ziehen zu
lassen hantieren Harn 282 11
nEoi p t6k n 1 1 nm v vfrni
im nnrHÜs frflft B bn k na
nt6 i pj K n 6 i pt K n 6
pvn 1 nüri nt Si pe K

cum oul extase Bc Harn 17517

Mann beschreibt einen OIPT
j t naß tb k aäj ia 1 pa f T
aitya Tiäaa läa i nas s s ntyipi

p öj bajn n ij ia ij ti
p rea 1 nban nat rftan narren
nwKaa ahm rixan toün und
verkündet die kommenden Dinge

g Woche Toh II 112 26
JDKD 1 D J aKB eine Woche nach
der andern 111 10 13 15 113 19
145 36

3 I c J p Vgl ujt ä
u Moh ihn Härith Dal I
aa b v z p p npaND D ni b
an x n iaa N Ham 46 6 paa
IDNä Bekhoroth 10 15 am 1 pao
JH läfcU es kam dem Zuschauer
in den Sinn dass 2

Ju Toh I 43 31 iia ÜÖ
p aa t6 nane K p wa 1

KiTB pTI na öV ist es nicht
mehr erlaubt Ham 46 18 aa N S

7 dass Toh III 153 27 in
n aaa pa n nps 1 p jm 1
womit wir uns jetzt beschäftigen
sehr häufig 121717 ein Pflaster
das aus Mehl u drgl gemacht
und auf ein Lappen oder auf
Leder gestrichen wird n OB snn

yhpix fp i p
J r II JUO t,A2S j jiuJ ö

Agh 18 61 5 v u K Ham
139 s des Königs ma nyn p

tbDbb t bnb nxaäs n rma i
31N2K bh aa f Kn n np 11 p

1 Münk punktiert n p lCN 1 doch wohl mit Unrecht
2 Danach ist Anm 83 des Herausgebers zu berichtigen
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mc ItfK t K 3 Nl Npl OHDÖlT I 1 IXTOV TB HS etwa so wie es
T I T

auf sich genommen haben

Ja VIII Dal III tD a u 3HD
MiTlötS

J jü aussi en parlant de
paroles Dal I ny b 20 ornro
wod r

Y se chauffer Voc Ht Ale
Dal II H3 an Middoth 5 15

c y treillage sur lequel on fait
monter du j asmin etc Kilaj im 40 3

na nj sii o fF ön onS p
42 4 6 8 U Ö

pl laetitia pL l Dal III
13 b 14

I luxit Grol ex Mar allumer
Dal III US b 4 TB änDö N rvo K
KttW der Tempel Toh I 55 33
inDö K Poe 186 5

jjj w Ä3 U Wassersprenger Toh I
751 njJDKl 1K3B iTJ 1H DlltTB
p pT ÖDDÖ ptf pJJ KH l IJ pi K
Ni B aspnA rhsitta j p yji tni
ity tyjl Kö KS TiN N rp a
p wnto Viri p pn 1 pjj N dri

Kö N P T K T31
asphx p n p wtfe L

dki j njnxN yan i s nom
d i nj p P kk k d rtoftto
kö k np i D wiay L wr nröo H

Toh I 180 6 ifi nb pti K
bob rpty t6x ripiDöb nb Ri
ijnba Z 9 npiDob by h k tob
II 15913 nr6 3 bn 1 bpj Ni B

ripiDö p w Föb 6k fiäb p
ik nom tq3 k m si ripiDn
sie L frbsn sno fripioob

nn i tj on
gey I Dal II 3 a 2 nninnto nD

Döb6k J ni N B Doch sollte
KTD zu lesen sein vgl 3 b 13
rrVKD jl BbK 1p Aboda zaral3i5
rtüo i S roio a jbn non diese
Feuchtigkeit verbreitet sich in
seinem Körper
J Uj auch für Targumisch Dal
I b a2 nsbhtt RÜ bl3 3 130 D p3N
rhfcnD Kl fT5R13 R s p 91 Anm l
für Talmudisch RDp b 6 bhttbx

Ti 3 13 3 15J irid n oy
s p 432 Anm 2
au ia o S b o Lineal Toh I
119 1 TiüDb iia Sin nb ibdö k

16 rhtaDö K Derenbourg
ia u So stets Maim statt des

gwl gj i vgl die Lexica s das
fg Diese Form mit j für
zulässig erklärt Harlrl Durra
131 N 1
S bv u Art Kleid TohII1561 Z
rrws ypn p ns io 3Rh b6j n
nwtso Sern ib ba p nypn njwhe

acc T3l2 n KDl Kl R3 K riD3
in D K rhw
ju I sich bewegen von einem
Reptil Dal III HD a 9 SnnriD W

ntrnb on nds Harn 254 v Z
M TB J D p 1 3T von einem
Wurm Berachoth 18 20 1 K KD
statt y HO

1 Sanhedrin 16 11 sind die Handschriften schwankend
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Jü u V um einen Toten klagen
hebr u aram TSD Poe 62 15
lBDn Kl nwbx das Fasten und
das Klagen um einen Toten vgl
Israelsohn Samuelis ben Chofni
trium sectionum posteriorum libri
Genesis versio Arabica cum Com

mentario Petropoli 1886 p IDü
Z 4 v u und II Z 13 wo der
erste Stamm in derselben Be
deutung belegt ist

jAjM gj k J iyiJL L gJ biJI ykm
echiquier Yoc Abd al Wähid
Toh II 157 l
j,im vgl Dozy Tob I 160 30
im pddj im bhab tid 1

iBdVk folgt sehr ausführliche
Beschreibung

j Jo au Maghrib relieur schon
Lane Macc Most s v
Bat Pesachim 10 8 u iTDrV pj
na ypfr xm bx iku a pisDo
HpKt K 1TT KB

Sa,w,B u ibmi sophisme Bc Voc
Dal I m b 7

jUa Jj Ji die Sophisten Dal I
tp b 12

fjx II Dal III nj b e frb p sDn
als Zauberhandlung Der Zu
sammenhang ergiebt keine ganz
sichere Bedeutung doch ist es
wohl p ssn vgl y b i rpTa pas
Über den häufigen Wechsel von

u jo s den gramm Teil vgl
auch das fg s v 3U Diese
Auffassung wird bestätigt durch

Bezah 34 5 u p SDn N tfl fpBÖö
p BDn 1 JTIBBDl s unten pSKDö jNa

p 3 Pesachim 2118
jjä Nach Lane und Freytag
vom Tuch Dal II Tb b 3 Kjn
p BD harter Behälter vom Mutter

leib Für diese Bedeutung ver

langt Kisäl N
3U jU Toh II 102 4 119 36
Chulin 2 3 4 u ö
Säälo pl jiuLo cliquette castug
nette s oben sub II

jaiüu I venir inopinement en par
lant d une personne d une nou
velle d une lettre etc Abbad
Haiyän Bassäm Bassäm Dal I
is a 10 riT bx fiDpc p Ä n äNn 11

es möge sie die Abhandlung
aufmerksam lesen jeder dem sie

in die Hand fällt II IS a 10
nyinss l 1 2 IDxn P 12
HjnnaK na 7T1 nTJ dem neidi
schen trägen Menschen fällt etw

in die Hand was bereits ein
anderer gefunden und nun be
hauptet er es selbst gefunden zu
haben Poe 85 11 t6n BpD IHK
na nn 6s p 1081
laju pl hSiy Nägel Toh 1157 LZ

nyn ibdb bj h in
SSW ps 1 i6l BpNlD3 mit der Kiste

iöMM

uüt III unter demselben Dach mit
jmd sein c a Dal III Bp a 6
p a2 s 391 Anm 2 Toh II
171 10 ilSpND p te

1 Danach Anm 148 des Herausgebers zu streichen
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JLjSw Bedachung als Subst Toh
II 74 10,14

Jiilo vgl D la partie couverte
d une mosque Toh III 48 21
itd nnon vFti a v ipßo y öä
San t6k j sku n no hk ük w
KiTfi ds k n j K rü 6

JJLw In allen Ableitungen Jio
welches bei Mäim niemals vor
kommt 1 z B Toh I 107 14 15
129 7 etc Ja ist ursprünglicher
cfr w jiö ist assimiliert N
I D s v j e I en parlant de
drapoudebroderiesrepasserlOOl
Toh II 71 35 rftipDö N mrbx
Ytpzb rrrwbx
VII passiv von I Toh I 119 15
jjS j äo poliert Dal 11 a 21
Poe 225 6 u etc
S UL n d aet öli Voc Toh I
66 33 107 L Z 125 31 etc

5 iLw I he tempered steel is
used in this sense in the present
day s Dozy Toh III 19020 TTtbK

NO ii Böi ixj k b on aä
liÖD 1 nom p nrtw a xm
pD 5 B K 17 I 122 24 31

4 5u Eoue hydraulique tournee
par des boeufs Pesachim 14 8

Seau Eimer Gefäss Toh III
187 3 nj rrpKon pnD 1 p
itos 1

iX einer der an der ixCl
morbus quo quis correptus amittit

vocis usum et membra movere
non valet apoplexia leidet Dal
I td b 14 üb Tin hdb3 b yr
yyi nny nö3 n xk dbS n 1 yrr
JTIÜDöVm S

simple sans malice et
de peu d esprit Bc Dal II nD b 15

inoso Ni fö n s sdd
pKDö K es ist nicht so wie die
harmlosen Prediger und Exegeten
zu thun pflegen 13 1 a 7 Poe 145 5

ju L Korb pl jt D Toh I
192 8 193 ii,20 II 24 2 37 L Z
III 68 5

U w VII negiert werden Dal I
na a 10

jt U negatif Dal I nj b 11 n B3 N
iT D N die negativen Attribute
Gottes

giaLL pl c l Toh I 2 13
VII Toh III 1241 Knoaa ban

nae ito Da inte sofort
nachdem sich der Mann von ihr
getrennt

Jk J w II Dal II n b 13 n p
pn b jD Dn n Ki insn 11 rom K

s enchainer les uns les autres

Gl Belädz Dal I Dp ai7 Wollte
man für Gottes Existenz ebenfalls
eine Ursache annehmen TP tön

ijX

1 Vgl ZDMG 49 p 484 1 Z Völlers aus Reinhardt ein arab Dialekt gesprochen

in Oman und Zanzibar
2 An Stelle von yniSDB K liest Hirschfeld Bemerkungen zu Munk s Ausgabe des

Dalälat al Häirin Montsschr für Gesch u Wiss des Judentums Band 39 1895 p 408
pmaDö K der regungslos am Boden Liegenden Nach dem Obigen ist es aber unnötig
um so mehr als auch die hebr Ubers pvwn die erste Lesart voraussetzt
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D Dn K 6k so würde dies zu einem

regressus ad infinitum führen

II 1 a 8 nrnra ab or K
Toh I 18 16

iaJLu II Harn 292 19 KlIiOBK tS DH
TO K 2 2 DH3 Vwirfc S

293i3 rrty rwofl ta k Dal I
v a 20 im KnaStn nn 3B w j6

n 6i6K in
L XxJL merces pl Toh I
13121 143 h Peah 15 5,8,21,23
Z 2 steht JJ D doch wohl auch
zu lesen yttbo

oU u mutuum siwe usura datum
ebenso Lane in which is no profit
for the lender Dagegen Harn
150 v Z nr iC rfyobx s eine
Zeile vorher

iJ Xm V escalader grimper sur
aussi c J 1001 Toh III 50 2

l J w fjL escalier Voc Domb
Middoth 12 3

p VI JLi 5 s s v Erleich
terung in einer halachischen Frage

Toh II 89 25 III 243 v Z Be
zah 6 9 1

m mj s Als Minimalgewicht
Toh I 208 16
mj IV c a r et J p Dal II
Vai2 III HD b 5 doch oft auch
c d a z B IÜS b 21 np b 16 etc

j J c cantore dans le
Voc est pour i U j c Dal III
tp b 13 moi xhrb T pb tos
T K ij NJ7DD1
U Jl die dxp6aais des Aristoteles

Dal I 1p ai9 380 Anm 2 HI
TÖ ae U Jl la II 1 b6
gj Jlo Poe 265 Ii statt dessen ver
druckt 255 jä nf NiVK Kp TKB
tyKö 1 roxi ds 6k tos nyionns mf

Auch wo Gott sagt ein ein
jähriges Schaf ist dessen Sinn
sowohl das Junge von Schafen
als auch von Ziegen Dieses
j o scheint dem talmudischen

J DBfa nachgebildet zu sein Toh
I 193 28

f M IV Dal III ip a 21 JIKnrP H 5
öDN KÖ2 vom Opfer vgl Lane

sub II
elJL Benennung Dal I 33 a 19
m aio nj b l 16 DB b 19 Toh I
207 32 Poe 137 8,2 184 7 pl

Toh I 16115 III 22 l Poe
Appendix 425 13 Die hebr Uber
setzung hat mit Recht an den an
geführten Stellen den sing wieder
gegeben Derenbourg in Toh hin
gegen scheint missverstanden
zuhaben indem er es wabrsch als

In der gewöhnlichen Bedeutung eich nicht genau ausdrücken oUiO the
using a careless mode of expression relying upon the understanding of the reader bei
Maim sehr häufig Zu Dal I f a 19 m a 11 wo die angeführte Bedeutung ganz genau
passt meint Hirschfeld Bemerkungen etc Mschr f Gesch u Wiss d Jud 39 p 407
V vorzuziehen da VI Gegenseitigkeit ausdrückt Angesichts des so häufigen Ge

brauchs des Wortes scheint uns diese Änderung unberechtigt zu sein
2 Danach Holzer Zur Geschichte der Dogmenlehre Anm 18 zu berichtigen
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pl von fmi aufgefasst hat da er
überall den pl übersetzt 1

E uL Art Gefäss Maghrebinisch

S S V JJ j
Jouv IV Dal III TS ai3 jH 11DK

fib er lehnt diese Bestimmung
an einen Schriftvers an np b 10

yipbu Ilnj a22 Harn 165 19
181t Tob 1 3 6 13 20 135 30 u
sehr häufig Eine derartige An
lehnung heisst ü fc Toh II 12620
167 22 III 142 9

VIII c Jl et JU Bc c
Toh 1 159 6 c 1 oft c J Dal I
tS a 21 III nb b 20

Lo U large bücket with which
water is drawn Maghrebinisch
Toh I 6522 rrpKD K onKip nVBUpl
t3 d n anjo 1 jm k tödj v b vn
nwW pur n jkjpp k fTTW vn

2 nj/ p ty
t j w V se noircir Voc Ale Dal I

CDp b 19

IX Zu merken ist die Redensart
Dal III ibp a i nDSi y K SKJ K

ilp K KnsK O IIDK Tin
KiTty iTlKöDi K O der du deine
Seele vernachlässigst bis dass
sich ihr Weiss in Schwarz ver
wandelt dadurch dass die Kräfte
des Leibes die Herrschaft über
sie gewinnen

ijnyw Jr 1 politique Bc Dal I
ö b 17 III HD b is

y i X trouver un mets mangeable

Gl Edrisi Berakhoth 23 n ö
t 5k kw na mono tmb ant

u fil suite de choses d une
affaire d un discours Dal I
K aie pKDli K3 aj in inn
Kn a nB ipbV ffin

I valoir 1001 Ale vgl L
s v III p J y i u Buchäri
Büläq 4 141 14 N Harn

285 2 iS KHKD1 1K hlj K plHK K
Ki sic oon K3 kö jnd ma 1

TH t bm K TDaK Wenn er
das geraubte Objekt verbrannt
oder ins Meer geworfen hat dann

hat er zu zahlen was es wert
war hat er es aber verleugnet
und geschworen dann muss er
ein Fünftel über den Wert hin
aus hinzufügen Anstatt ifen K3
ist bn od genauer wohl iDn näiO
zu lesen Demai 6 n mdR Kö was
sie wert sind 12 23 etc

II c a r et J alt Dal III IIS
b 13 Taj Ki ysshh ssb rnon
bnvabb übxybx wbb

1 I ursprünglich vom Tier
übertragen Dal I DD a 3 n
bsb Kim py skd n Kij K nonj
pßfrl p P K DJ Kö sobald d ie
Vorsehung fehlt wird der Mensch
frei unbewacht und wird zur
eigtl bleibt zurück als Zielscheibe

für alles was möglicher Weise
eintreffen und sich ereignen wird

1 Ebenso ist Bekhoroth 22 6 u statt nsttSDN K mn zu lesen nK öDN K wie eine
Hndschr aucH hat Anm 199 ist danach zu streichen

2 Vgl noch s v IS
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II dass transitiv Dal III b b2i
IKöDK tO KI Dl BKJ 1 btiTIX Tp

ri3p a 19 K3 B DW N ö ptä K p
pKSnK S J B Harn 1938 B Bn 1
KJ1K3BK J 0 das Sichgehenlassen
mit unserm Verstand freies For
schen 1 Ausgelassenen sittlicher
Beziehung vgl V Dal I taj b 16
p aö BKlpK Ham 12118 M 1ÖK
rü is p 6k nnaaA kd bs a 5ha

naatfn Peah 4n u 5 9
V es sich leicht machen leicht
nehmen Aboda zara 11 5 u Hb
annt töoa nnai 6 Tin ants bs
Ü tV H S 2 3 BJ 6t6 wir sollen mit
den Heiden nicht verkehren da
mit wir nicht durch den Verkehr
mit ihnen dazu gelangen es mit
den verbotenen Dingen leicht zu
nehmen Ausgelassen masslos

sein in sittl Beziehung Dal III
yy a 12 nnAni imaj 1 rna bbj b

nts Ki bzvb ana 1 ti in Di
ntOi vgl 261 Anm 1 TJ a 6
na 3D i bxa pK 3 Bn K ij b 9
II na ae III 33 a 18 nsrnn nnstf
na an njnpi rrtfcfc ütib na

ffmvo abi v naj s nfcb a b n 1
ri nn K Bei der von e Manne
gebrauchten Magd wird die Sache
leicht genommen da es infolge
ihres Ausgelassenseins indem sie
sich weder in demZustande völliger

Sklaverei noch völliger Freiheit
befindet häufig vorkommt 3

I Toh III 155 19 h3K3 K11KD
BiTVD sie ahmen ihre meisten
Sitten nach Ham 184 l tKXVa
rrvD Ki n s3 iKnfi pari V
Dnrwoa

JLi A Ham 111 20 K INI ja
na t5 B in DiD3 so ist das
seine Sache 153 13 K Hib wb
iKB j b 5 5a yiu/bx b p

n3H niKPB ntt W es darf nie
mand von uns sagen ich selbst

werde nicht sündigen wenn aber
ein anderer gesündigt hat so ist
es seine und Gottes Sache 4

dL ciVetre pris aufiletVoc Peah34io

j CL pl Ol Toh II 44 26 Z 28
und sonst pNatf

1 Übrigens läge es nahe da das Tesdid bei u in jüd arab Hndschrr durch
Verdoppelung ausgedrückt wird JL XH zu lesen

2 So lese ich das handschr S Dn 1 da zwei in diesen Texten ein Tesdid be
deutet gegen Wiener Anm 78 der es als II Stamm fasst

s Tob III 51 27 mh B pa Drp ist korrupt und allem Anschein nach J133DIV
zu lesen

4 Die hebr Übersetzung hat vrftg ÜTJ mn
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ju i zur Form vgl Lane s v
all zweifelhafte anrüchige Dinge
Toh I 118 5 die da fälschlicher
weise meinen naNtJ D 1 nin
nä J D rintöö dass diese un
sauberen Manipulationen erlaubt
seien gegenüber einem Nichtjuden

Harn 32816 Unter Blutsverwandten
ist nicht bloss der geschlechtliche

Umgang sondern auch Küssen
Umarmen u dergl verboten rpl
roKtws K rrin onnn rab SnS
diese verdächtigen Dinge

Dal I tD b 13 VI nviat N
O

pa O rtSDi 15 20 3D a 16 etc

UA pluie oft Toh III 183 21
rrty KntJ N fcl Poe 238 9 id

III empfindlich sein Bedenken

tragen Dal III p aie nnnKtPö
7 D1 rrn ÜjmB K die Em
pfindlichkeit des Gesetzes gegen
den Anblick von unreinen Dingen
I as b 16 nnn tfo K nj pi npsbx jsa

DN3 ri2D K1H JlT äfl s ty
man trug Bedenken die münd
liche Lehre in einem alten zu
gänglichen Schriftwerk zu ver
ewigen Toh III 11118 19 113 28
ist statt T1W zu lesen pnn J wie
Z 35 Dal II ta b 21 jW 5Ä i B
nNt 6b so macht das nichts
vgl 206 Anm 2

w ä yt pl pl Berachoth 35 20

nn T31 Knn mt dieser Welt
LA

w ci hfyä vgl bei Dozy die Aus
einandersetzung über Habicht und

Fleischer Toh I 203 3 mtntä K
nnsriB d k rij ifi Wnn v6k die
Schleifen die in die Schlingen
des Beutels hineingehen und ihn

zusammenhalten aus Har III
11010 ij e6n o iTyibsö k an itfl

ätm wmrb I 20832 nah
tos natn nato 1 1 ij b p ä oa
änS 71 rVn ö Dinan Alles Haar
flechtwerk selbst wenn es eine
Schnur ist näml so dünn wird
unrein insofern es in gewissem
Sinne ein Gewebe ist I 138 14
ftvaa okik rrin äoa nj isi
t iybtt t6iK piMP oniK der Körbe

na 3Dii ri N n in r6 in
Taa N Ntn orrwa na jviKn

anKUS N IBSn NB3 Bekhoroth276

boisson Voc Maml le pl
oOjjia refraichissements Bc De

mai 20 10
ioyji Üa ji dechirure Bc Dal III

rrp a 9 pND PttaTts
lajji corde en general Gl Bdrisi
Voc Toh 1189 3 pl faf 18113
bifix na näin y6n b ki n
na oairn 225 26 rbx bwb k

Iwb k na p ynn
II c w r sehr oft Dal III

5 b 2 NJ a 6 35 a 18 yW N

1 Vgl Nöldeke in der Besprechung von Stumme s tunisiseben Märchen WZKM
VIII p 269 4 Ebenso im Maltesischen Cf Fleischer KS I p 666 Sollte Hohelied
211 Tjbn t bn Dtpan U lnsn rtjil 3 wegen des Parallelismus das Wort lnD diese Be
deutunghaben Der Sinn wird allerdings dadurch nicht verändert Schwerlich N
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a pnlwa bs ro Myyr spts n
13 a 1 Z u o Harn 25 10 45 20
u sehr oft gwl c a p s oben
und sonst c J p Dal II D a l Z
ne rijmtsrt rrina n K jnt np 6
Ta jnt n i raSäß
V gjis gläubig vgl professer
une religion Holal Dal III 6
as pjntsmE K nt j ö jm 0 ai7
J b 19 öb 14 u 0 Dann aber

scheint es speziell Theologe zu
bedeuten 113 a 15 ppHö 1 Http BWil

n K jm fyitWlö K 0 JJ
Dlpb J riSDM Bb die höchste
Leistung desjenigen unter den
Theologen der nach Wahrheit
sucht ist nach meiner Ansicht
dass er bloss die Beweise der
Philosophen für die Unerschaffen

heit der Welt widerlege nicht
aber das Gegenteil beweise s
347 Anm 2 proprement ceux qui
s occupent de la Loi IIIt3ai7
pan bNi pjntfnö K p bpy n fc

Oj i Silji Zacke vgl Dozy s v
Ja bord Die dort angeführten

Stellen werden durch die unsrigen

näher beleuchtet Toh III 263 29
DK D TK1 DtO nat üij t p D1
nNas it nsityn nrwNm a b
wtsbx L isidA k d nat n s it
ausgezackt I 59 29 nKSKItt N
an usai njK nbN pij a fivxnbx
den Rand na 1 DTtD tsy
na 1 plB des Trinkgefässes
tat a 2D nat n B n n 5 ity

Iii c j Dal I y be nna
a K riKss Twn rini 1 1 rrina

a if n B 6 in dieser Beziehung
haben die negativen Attribute
Gottes etw Gemeinsames mit

den positiven beschenken c a p
vgl Dozy das erste Beispiel

Ham 1506 nnj Dj na woa xxyoU

nn nana iaj nnwowioi die
Redensart findet sich vollständiger
Peah 1 v Z W pb KD5 6k naiKtMi

n a vgl 2 e id Vgl 2 1 5
naoäa Wffib Di l ramm
c posseder des connaissances
süffisantes dans une science Kila

jim 18 5 rimin üby n p
irji a piece of flesh

meat Toh II 107 36 Titfä p jtntr

öjuö i i von Metallen Toh 1107 36

a m o nisia iaj nxaiaDo K
K pty t k k kb nhyt 1 i Knanyo
Knnoio pri fwwniwn aö z 29
na rinjw bz nyas nbano va

riapn

jiaö II IV wissen lassen Poe
23 6 p Nn i3ö na 01 nsDW 1
ana X Knaw ntnytWÜKdieTräume

der Wahrsager und ähnliche
Kundgebungen ich lese nfcnjwrfo

es ist ihnen Falsches beigemischt

JjLw I travailler faconner Bc
Toh I 107 8 b TIN 1 f B
am n at bay inn aänan
SnapnKI nniil einen Platz ein
nehmen Middoth 18 5 n 1 Ijn 1
Trtöbx B Bn die Weite die die
Treppe im Tempelvorraum ein
nimmt Kilajim 25 1 Kjrälö r bm

J afiö sie nimmt einen weiten
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Raum ein Middoth 30 7 u
55vft W3 a fmb bim xb
naUp KI wir wollen die Zeichnung
nicht kompliziert machen dadurch

dass wir die Maasse des Tempel

raumes und des Altars angeben
VIII hat die spezielle Bedeutung

sich mit weltlichen Dingen be
schäftigen Dal III 3p b 3 Nach
Maim s Ansicht richtet sich die
göttliche Vorsehung über die ein
zelnen Individuen nach der gött
lichen Vollkommenheit derselben

Derjenige der ununterbrochen an

Gott denkt steht beständig unter
göttlichem Schutze derjenige aber

der nur zeitweise sich mit gött
lichen Dingen beschäftigt n5 B

nbb nmae rp W rp a pn
n jji ripi n ij t 7 fämi tops
Z 6 ebenso wird er von einem
Unglück nur in diesem von Gott

abgewendeten Zeitpunkt heimge
sucht 17 rbsibx jbn b np j
na ypi bx iök k nosob 1
rT M Dtsyp Jnt a5 aber
bei den Erzvätern D D nJTKiJ

m 3 nn jnty n u 61 nnnnDB
rinw Ki riwfa n oj

aa 1 täjkb 13 n jnty T n i
risno ni 3j da auch diese welt
lichen Beschäftigungen bei ihnen
ein wahrhafter Gottesdienst waren

Überanstrengung I nb b u
bpybH bmr m durch das Nach
denken über metaphysische Pro

bleme
oLcö Jüi als Substantiv als adj

häufig Durchsichtigkeit Dal I
ip a 4 e dkc n ninp D 3
jTiDjn mmi ä ii irrbn dtö n
ns BBn wnu arni nrom je

mehr sich die Himmels körper
dem Centrum der Erde nähern
xb b 15 riN5j ine TSDn nas d i

M IV iö KBü6 J
Katf 3 fS jfoa nfcto jyd

K3 fö in i BE 1 tsps
JiJ transparent Bc ein zweifel
loses vb fin der IV Form habe
ich bei Maim nicht gefunden
Dal I 6 b 20 tptbx dDäb vgl
Ja in einem Citat aus ihn Sinä
Dal II p 237 Anm 2

Ä i IV II verbinden mit vgl D
sub II und Lane sub I Poe 56 5
1J 10 TID3 j i J Btt Dh dann ver
bindet er dieses mit dem Misch
nahtraktat Mo ed Viell ist
auch nur JJBB zu lesen Wahr
scheinlicher indes ist JJ3,n er
lässt folgen zu lesen wie es auch
in demselben Zusammenhang 625

63 1 Z u 68 14 heisst
jiw jj jÄA Art Ceder Vulgär Toh
II 193 30 j b P2 nS röbx pi
yvbx im ik ik nto m m in
nsifcTr 3 ia n 33 nwete
yna ptj6 naiöDii nmaKao yoi
yia 1 jW in n a i öKiy 1
b t6i a a6 B i an nnw n
npi in bx 5 i isö wn

S äm I lUc vgl Dozy in über
tragener Bedeutung Dal I Bau
die Abhandlung vb bi ftb nst B

otr 0 rfcoä ö nd na s b t i
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fbb DE S ÖO a v Z isiy K
pt näW p a Auch sonst üb
lich k

J ä IV Toh III 129 1 hpm LA

qi iäi Scherbe debris de pot
casse Toh I 52 26 61 9 n u s w

pl jjSi 52 3i pl JV2A 52 23
61 3,17,18 II 213 17 u ö Jäqüt
3 530,12 Bericht aus d 6 Jahrh

d H N Thonerde vgl Dozy
p 775 a Z 2 von unten s v J i
Toh I 49 35 die Geräte aus
s s v einer sehr feinen Thonart
Ii rVpn i x hth n aj pta

iato 1 p n p mp neptf b ya
50 26 von derselben nnn 6 niM
pt hta Knapp ptr Tin nsa N
iNäs N die beiden letzten Worte

bedeuten nach Dozy in der oben

citierten Stelle Ziegel Deren
bourg übersetzt in allen diesen
Fällen HIHH Wände jedenfalls
nicht genau

iLw II itä 4 lß ji s critiquer qu un
ä cause de Abou l Walid Dal II
nb a i6 yby pt b a ybx bx
abxybx mpn b xpbx na21 c j
r gegen etw Zweifel erheben
lb a 15

jX i II in Verbindung mit toi
Dal II v a2i kxp k rrin Styri n p
ntjääni y bi2 tD toim bwn by

in Verbindung mit to to pl
to JsViu sehr häufig Dal I 2 4
6,10,17 b 10,13,16,20 a 11 a4 1taal2

III T a 19 aap b 9 u ö I b 18
nts tsNäni d d k iotyx 1

bei Dozy s v oU i buis
Buchsbaum Toh I 119 12

m VIII c Dal I na b 18
frxbx 13 nö fca rfoonpe nivKay
Gottes Fürsorge erstreckt sich
auf alles auf Erden Dozy c

p traiter qu un avec une
extreme bienveillance Macc Prol

Autob Dal III IS b 17 n J Nno
nnty Kont map 1

U gauche Bc Toh II 110 5
rf KöB6K nr

JoUi joä sorte de seile de cheval
pour femme Ale M K N Toh
I 187 19 Aus dem Zusammen
hang geht hervor dass es sich
nicht um einen Frauensattel han
delt Dasselbe ist übrigens in
den von Dozy selbst angeführten
Citaten der Fall
ui X etw Hässliches begehen
Dal III 2p a 20 K3 12 jbtXt
nij mni niijF nj as nD s p 363
Anm 2
ÄcUi dans le Voc sous absurdum
facere Dal III na b 5 xb a 9
pl a 1 a 7 b 9 etc

Xg j i o f ia die Offen
barung am Sinai Dal II ny b 7
1j b 1 III lö a20 aa a ii m b LZ
Harn 65 12 ist der Sinn nicht klar

yfy i I c v bekannt sein unter dem
Namen Dal I na b 1 pint N xb XT
yühnabxi II üaa Peah 5 6 u

1 Ebenso Chazari 348 12 nB öäni rrto
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jjM IV auf etw hinweisen c r
Dal III BSp a 15

jvä j Dal II no b 13 nrom
p NSD K nbpy im n p1tf K seine
sehnsüchtige Bewegung nach dem

separaten Intellekte hin

tiL S XTji Toh II 37 27 in Btoll
yem Dp 1 ty Sa n 1 j aa K
YintWD M noDKi p 6 n D ty
Dp K rbits anaj r i

Rückgrat 1 Aboda zara 14 6 u
peu ä peu Voc Toh II

213 6

t y A c l tuile de Sesame

Gol ex Mar Toh I 17 1 Z
Agh 13 114 21 Ob der Ver

fasser des Agh allerdings E i
geschrieben hat N

y J ji vgl bagnettes de tambour
IjjiJl bei Casiri Maghrebinisch

Toh I 142 5 iß nom fan p1J
ya nt 1 n nna nn i bxa
Korrirm aiiP aj t fl pij K
nKia K Tay ik aa N naj iäfttoo
pb6 ana N nn ö N noo n

Jjv c I jii a bad or vulgär diaL
var of Dal I aV b u II

J a 18

C

i Lo uji die Sabier stets so z B
Dal I NB b 8 c Aboda zara 25 3 u 2

jtu Dal III an b 5 fraksto tnSb

VII etre teint Voc Dal I
au

gfl V etre prouve avere P Abd
al Wähid Toh II 96 4

w UÄo Fraenkel 37
N Lane u u Ägyptisch Toh
ni 19417 ff na ras öd
ftaratos isd3 nnt im tppbx

o o V employer c Gl Edrisi
Toh I 100 2 u 105 31 133 27
se mouvoir aller et venir ver

kehren Toh III 53 19 hhby 1p
jpüii wbx ps iqow ymbx jk
TB 1S ff S1 N 55 12 II 9136
J an D a N f W 6 92 3 5 De
mai 7 8 1KT 1KT p p3tr6
geschäftlich vermitteln Harn 280 2

Jvybx ns ip fpsn 1 jy avta
ni D 1 nj 1 pa es ist uns ver
boten bei einem Darlehn auf
Zinsen zwischen dem Schuldner
und dem Gläubiger zu vermitteln

geschäftlich thätig sein faire
commerce de Toh I 117 v Z
vatmtoa ms jibwp t6n j kid k
drum N wo der geschäftliche

1 Ms Oxford hat tff 1 Viell liegt dieser LA ein urspr t ace statt nom
zu Grunde S oben die Dualform PB K

s Dieselbe Form bei ibn Abi Uceibi a S Aug Müller Über Text und Sprach
gebrauch von Ibn Abi UceibiVs Geschichte der Arzte Sitzungsber der bayer Akad

philos philol Klasse 1884 p 954



66

Verkehr vermittelst dieser Münzen

stattfindet
J oJ pl d Benehmen Manieren
Dal III t33p b 17 D1 N D 65 ff6

rm 3 B rnm im nnwsnsm nronm
t pa im nn Dnsm nnanni noi äa

B tby l ö Verkehr III r p b 7
nn b D i nyato w rvifyfäh

yyn nnsjn onn B sn Die
zur Erhaltung des Lebens not
wendigen Handlungen vgl Frey

tag jtujl 2yo3 Dal I HD a n
miK K p das Tier MWl
rflKn M nnssnsn njMbini III

1 2 mtoj K by fS p
anrissen ib nntfrK in n Vito
nrQDD S Tim wie die Schrift auf
das Walten der göttlichen Vor

sehung in den Einzelheiten der
Lage der Erzväter in ihren Hand
lungen ja sogar in ihrem Erwerb

hinweist III Jtäp an 3 Ö
mit den weibl Ver fm nh J
TÖ ÖI S KD T wandten seiner Frau
nnKsnsni nSroi 412 v Z s occu
pant de ses affaires
SyaZo Dans Berb yjjij osji semble

les serviteurs du palais Dal I
31 b 6 D n5 dem König
rriöKi iräi 1 psnsnoi IH ts b i
pTBi 1 p i msisnöi mwi flBS

mö is Poe 35 v Z mBisnoi noTB
des R Jehuda des Redaktors
der Mischnah der allerdings fürst

lich lebte Einfach Diener Bera
choth 26 4
ixo Uku Schon Tab 1,963,17
Fraenkel21f N 1 Tob II 1531
fivxt rhttxa m rianj K in näipD
frnNsj pa rwato atna dkon
eine kleine Erhöhung

Jsws VII dans le Voc sous aptare
Dal III nj ai Harn 295 7
C 3Ü in aktiver Bedeutung Dans
le sens de c u reparer restaurer
Cartäs Dal I 33 a 5 nxbxb n 1

nb j B asni ptä6K n m
tj a i p 3 snn na isp
KÖj HN PS 1 i n und sonst 2

c yuÜ Toh II 159 32 Demai 20 5 s
4

v gl Lane und

Dozy s v 4 x pl gio Ge
wichte Pers iu N Ham
1554 KBö l pNtofWl33S K nid

296 3 fö 1 ilS 1 d 5j5i ö 5
Toh I 114 19 pl Wage
Toh 1 205 30,31

uilo Sio o pl kiiu o bord lisiere
Gl Mösl Macc Auw Toh II
160 2 Poe 217 7 u

S r M Art Korb Toh I 140 Ii
nyKsm bn p nsp na m BB

i Zur Form vgl Fleischer Studien über Dozy
Die Form Lo wird wohl als ein trans Infinitiv zu betrachten sein wie

von f U von Is Freilich lässt sich bei M nicht belegen Dozy hat es
3 Der Gebrauch der Form J juL o als des ausschliesslichen Partizips der VII

Form in passiver Bedeutung soll im gramm Teil nachgewiesen werden Es ist durch
aus nicht nötig mit Zivi ibid Anm 89 an einen Einfluss des hebr no zu denken
S übrigens noch X JL 1 und uJoe
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n s b0 tjs ds k, 6i mty 1 anp

i röw ikt o nsy Dn 1 n
rrnao wuy nrnt 1 n DKi naa pa

III 70 20 Vl K 1 6 d u j
hno rutoi tsjM Sy aiy 1 mt
d wj DDnn j i nmij bts K
tiksd 1 ro Mnnsoi ti 1 m Zum
Äthiopischen 8 S N

Xyo V gejagt werden Toh I 182 22
189 6

j y 0 il 5 Thonart Wohl porce
laine Toh I 52 1 0 6 1 INia 1
WSNn

wJl wJUCJi e Art Jagdhund
Kilajim 3 8 u 1

jo

Ja uö I Jü h s abstenir de Macc
Poe 223 5 v Z

compas Zirkel Toh I 225 11
h tanas 1 im waia in 5ris

tki k na i nn
VII etre endommage Voc Ale

Bc Toh II 147 1
yi desavantage pl y Bc oder
pl von N Toh II 147i
Jtoli bedürftig pauvre Roland
Dal III 1S b 1 1C5XÖ J pli 6
bmbtA jrä pw 5 p d v 6i

ljj ö III c yjic r für etw kämpfen

Dal I ix b 4 rnn yia
tfobta Vi j ansän d nj k wir
geben vor einen Beweis für die
Erschaffenheit der Welt zu haben

und kämpfen dafür mit dem
Schwerte Vp a 18 paSariö K N

rtertpa 1 tm KiaiNx
V dans le Voc sous palpitare Spe

ziell in Todeszuckungen hegen
Harn 30315 den vom jnane K
yyiiTV xb T pa Mörder verfolgten

Toh II 5 28 III 13 9,12 Chulin
10 17

I ö VII berühren c w Harn 107 20
oiniK jm K trina Bxjn je 114 i z

Toh I 1411 15 1,2 3 etc etwas
modifiziert Harn 208 17 JK3
Noa ininwo k n jpB a Bxv
selbst wenn er in den Tempel
von der Hinterseite hineingeht

ist er unrein
jli ö emplätre pl z Tohl

217 15 iann irbx nfe n os
JTVJI p p K So ist auch wohl
statt riKTa J zu lesen Toh III
127 29 s s v

joug L Voc Toh I 18124
t

y sö suite ordre Kilajim Iis
lyä fenetre lucarne Toh I

151 21

II abirren vom Weg der
Religion Harn 334 3 hhby KÜftl
V irbx p n t k pnafi nmfy als
der Grund eines jeden Gebotes
bekannt wurde da fand bei ihnen
Ketzerei Eingang 7 Poe 156 7

1 Vgl hierzu die Auseinandersetzung in de Goeje s Glossar zu Tabari Lugd

Bat 1901 s v
5
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t ojyö IV zusammengestellt ver
glichen werden Dal III 13 a 9
des Menschen rnül SK HTM
npTKBtk Tiii 1 f jK fiN N Tab
der separaten Intellekte tO

toi nS n pn
jjua I Dal I ö b 15 ix i rfrN

3a na ptrai idk n na wisk

Ham 2 s na K nvb 33 p n
KH3 npS 7K iJKJ D 3X1 J nDlpD N
um halachische Gegenstände darin

zu behandeln Ham 16 9 p it
VDno K na als ihm das Weite
eng geworden war d h als er
keinen Ausweg mehr hatte S
Anm 1 und unter den Errata

c

v iia V sich ärztlich behandeln
lassen Lane aus TA Poe 19413
15 und sonst

I n d aet Gl Edrisi
äs Ham 282 12

yyio fJe vgl Freytag und Dozy
Schon Tab 1 941 13 964 11

Gawäliql 104 PI Tab
1 2462 N Toh I 225 25 rb
dke6k by n pa N r b p
bvhrbx rast nne dkh nij 3 si n i
yrao 1135 nintfo K neoKi

glo Fleck vgl D boue
Toh IH 16131 njnt K jbn m 3
5f

T

f Pl f 15 Voc Ale Toh H
88 33

Jj jis IH c J correspondre Dal 1
top b 20 wkik nnyata p3 n tiüi

aantrtoi

Vfa plaque de fer ou de pierre
qu on chauffe et sur laquelle on
cuit le pain Gl Mang Chal
lah 5 20

Joio I 3B Hebra ismus Toh
1 Dieselbe Bedeutungsentwickelung

III 6725 yb2ß b 6 Poe 27415
Aboda zara 43 12

jJäjJs I n d aet b Gl Edrisi
Ham 283 1 So wird auch wohl
282 12 statt ptobü zu lesen sein

Toh I 130 19 Poe 100 18 Peah
39 7 4124 Bekhoroth 17 12 Bezah

12 2 2 Mal
VII etre moulu Voc Most Ham
283 9 Bezah 20 4 u 22 1

po Jfc note sur la marge Müller
SB i Toh III 215 36 YDSn K ini

KÖ3K1 TÖjb DS3 p in D 6
xnans ö wud jjrj uhvg p rnb
DN K DS3 jüüibit nicht aus
dem Talmud selbst sondern eine
Erklärung der Saburäer

I infin vgl j2J I
Kilajim 26 13
II od IV bei Seite lassen nicht
in Betracht ziehen Toh 1 104 24
wenn einige Gefässe deren Boden

durchlöchert ist in einander
stecken und im obersten Gefäss
sich ein unreines Reptil befindet

rie bei A öL
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dann werden sämtliche Gefässe
unrein b mb nmtata nfs rrini

3pr6 und alle diese Zwischen
gefässe kommen infolge der Öff

nung nicht in Betracht

ia l b a mattress in the present
day vgl Dozy pl l Toh III
115 9

OySo I eine bestimmte Methode
verfolgen sie durchführen Dal
III t b 5 n lND T Öfi er führt seine

Erklärungsart durch Toh II 61 2
nnämb KlTlta 5 n HO die Hille
liten führen ihre Lehrmeinung
durch Toh II 229 6 Dal I n a 16
bnabit m ta by oxbs tib TJb sti
dies alles ist eine blosse Durch
führung der Rede gemäss dem
buchstäblichen Sinn des Gleich

nisses I rtJ b 16,18 u ö gene
raliseri Prol Dal II113 a i pTlt S
msto ü ybx nxwa W sie
verallgemeinern dies auf die ein
zelnen Zustände der ganzen Welt
H 6 a3 Poe 29 15 fr bttK 3
S s 6 in nty Titan haa 3n
JPinB K JPtti ich bringe dir hier
ein Beispiel nach welchem du
diesen Grundsatz auf sämtliche
Gesetze verallgemeinern darfst
Demai 3227 nTitan irnx bn in 2
njmti K ytai iß

o is V auf die Seite fallen vgl
Tag al Arüs bei Lane li fa U

Ham27l 5 risitan TpNij M pnn
5 5 W

3 pl O 1 Stiel einer Frucht
Toh III 257 8 DD in 1 fjtntat K

5 K 13J sc SsSft na 23
Aboda zara 4 3 u o
SSloJi ü fa sometimes the fore
part and the hinder part of the
beast TA Dal III 2p b 21
f 03 6Kl NJJdÄ K jl,faf Ex
tremitäten Hände und Füsse
Tab 1 3195 4 3223 15 N
Toh III 271 6 n 33 CTDiSD NT

T 1

ndd Dosten tn naiÖD nfa itay 1

nita KUjk nsoa unoi K rrpo
Es werden dann mehrere wie z B
Zimmt Muskatnus aufgezählt Ktai
nn tai fts n 33 K ta nin in3 w
rftüfai nrTN i aosro rbyta 1

J fl II Au fig c Jil frayer la
route vers Gl Mösl Macc Dal II
ib a 8 i tsa K i n pHsn ip üb
rpbx jyta K pitai nsyxN vielmehr

bahnt er der Kritik einen Weg
dazu

V wie II intrans D c 1 avoir
de l influence sur Prol Dal II
no bn nbbx pn s 6 in p tan
betreffs Gottes III N3p b 15 pntan 1
a sn Tlfttk 23p a 2 die Wunder
bei der Wüstenwanderung werden
deshalb so scharf hervorgehoben
weil sonst nstäjna K mnb pnian

i 2dA pntan 1 0 apnoo N s
dass sie nämlich auf natürliche

1 Hängt natürlich mit der vorhergehenden Bedeutung innig zusammen

2 Danach ist Anm 128 p 24 zu streichen
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Weise werden erklärt werden
Münk punktiert beide Male mit
Unrecht passiv Ham 334 4,6
X gehen umhergehen Dal III
ts a 5 D onn mtäha pianaa 1 die
in den Strassen umhergehen Toh

II 93 19 III 46 5,34 47 20 JtttOö
DM wrei npitanD 1 b rhjjsi
Peah 8 26 28

ijl fi von Seiten
infolge Toh II 127 4 nSäiä VIS

jt K j nö ö so ist er der
Aussatz unrein infolge des Merk

males der Ausbreitung
s i i weil er 210 23

p Js iojUi cabine d un vaisseau M

Bat Berb Toh II 45 20 fp
33Nna K bn tvBü 1 b in nrsDattf

T I V
nölKB K Sonst nicht von
Schiffen öfter z B Agh 6
187 8 v u Gawäliqi 102 K

fjdo III I ate with him Tag al
Arüs beiLane Ham 63 10 nayKBö
Dnn asyai D aan TO 5 mit den
Gelehrten zu speisen und zu ver

kehren Toh III 211
IV c a r et J p Toh III 56 4

jjtio I Einspruch erheben gegen
kritisieren c Sanhedrin 13 10
Dnotön B W gegen ihre Ur
teilssprüche Dal III HD aiß ifi i
n na önn na anvi n nvö er
kritisiert die Wunder und lässt
den Verdacht aufkommen dass

1 Hebr Übers falsch 3Nr6
2 Merkwürdiger äusserer Plural N
3 S s v

sie durch Kunstgriffe zustande
kommen c 1 II 6 a 8

Lais I vulg a b aor i n d act
eteindre Bc Ham 210 5 J
rjypb ih y 8 by Hyn a bs

61 rühm in
J aJa Jab Thonart Aussprache

schwankend vgl Dozy Als Uber

setzung von 103 Toh I 49 15
III 161 26 Ich setze die äusserst
interessante Notiz I 49 15 fg hier

her nin im be ob okik n v
ob 2 5nr ybb pn tni Iii

tnai aK Ni tjh k na ba njnoa
j u6idk 6k hbüi träärftN niinj

inav nito sa ja okik k 3ajh
trii nays nnyKixi yvb sp
naa it naa töjn st K pjp j i ni

is b p b tyQbx bat j 0
annsb ib Iranm 6 näaS

p TD rrr npn j l a was N
i rnofil n K K nnnsüj uo k

r6aia r rhtnn K pann d
sn 1 Tays N a 3ia nan

nini fnasi natn d n majb
Hüb y fcb nnn aas okin 1
ria D nnnwn K Tria rru tV rä b

iyob s s i rsinft npjna
i n n5 n KiK lata np d s
jMk pt frasto änah m yv sbtt
nb bzn nnb hb bs ob bno
nya ob rürr b 0 ob p
npvi s 1 n j p ianp Knapp L 0 ob pa 11 ni
b ok ni a rü b n ib pni ja



w wn p a pam a L aSa
rijwax 1 rrin j i ate
i aäa ij ik anay ayri Hmya
nanA nS fc f bü n na im
s im ma i iVüai rhanto tu
a an 6

äia I couler eau Gl Edrisi Toh
II 20 4 33 lBtyKB N J13 III 117 1

NO 1 tp w
v r JJs I UM statt Harn

33 19 c a p et r jmd um
etw ersuchen Dal I a b 16 KB
ai3 txbi Hinab3 Toh 1 2532
II 7 31 Dal III a p b 12 l D3 bN

tfri ij ai tf mjvft a jn ai ae
na ai aa W Tjni äoana ai aa

ny itä nps p mty fym ver
pflichtet Schulden einfordern
c a r Harn 125 22 pT 2,
277 13,18 etudier Dal I 3ai
a pm frtmb b b 21
zbübb mb na ar pr i/ K
II nb a 19 ansi a a tn
III c a p et r sich bei jmd
erkundigen nach Dal III a p b 17

JUb I vom Host Toh I 108 29
j iya miAto p pari n 1 txt
aä nnni caani pin wi j 6 Tie
2 TVQK TJ 1 J B l ab
solut kommen vgl Dozy c
aller vers 1001 Bc Gl Abulf
Berachoth 10 21 8 Jw J D

Dpa er kam bloss als Be
gleiter
II elever Ale Djob Daumas
Bezah 24 9 u 5 u ybtin

V c J Toh II 70 13 p aph p
naa y rvb apri n

TO p 1 1 naa damit er auf
die Vorübergehenden schaue

X savoir c i Je Voc Harn 301 i
yxbiärDt b D3 n anpn p via
n ie6 d j nV 6 u V p
ny ffi6 nps nb yxbanüx s

jJJc IV a Hi JUJ jlbi parier
trop Hbrement de qu un 1001

Dal I p b 7 pn ifi D p D
n N II 2ö b 7 Citat aus
Aristoteles DD 1 aa B B i
np ta 6j aftpi nana6 iHvnbx
TD p B selbst eine ober

flächliche Lösung zu geben s
156 Anm 1 Jl JJ l brüler
des parfums 1001 Dal III DD b 17

ms s Dozy Ham 93 21 Bei dem
Sündenbekenntnis a D l J pbx DDa

na a fp pa in rhBaD
na D np D 132 19 5ia ana

üb npxbtä aon d tjö n X
p l je nach der Beredsamkeit
des Erzählers

m von ciib Toh III 136 30
y ii nn ia n np t

p Toh I 194 27 nnra w po

Zu der Schreibung B vgl Dal I 3 p b 16 in 1 ty 160 wo die meisten
Handschriften ebenfalls tp haben s 402 Anm 4

2 Vgf das talmud rvvbn nnbyn z B Kelim Abschn XIII Mischn 7 Andere
Beispiele bei Levy NhWb s v miVn

3 Das vb fin habe ich nur mit folgendem acc gefunden
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fr bt nibyrbx cnna iawt pan
HTÖrp apTa npS K bun hj aap
tnna boy a pSac ppit i p ii3 i
p B N DDY

JUo IV I vgl D Toh I
182 35 dwi 2 rla n B
1831 D aY 3 nKSM 63 6 Z 9
nt ö

I c r esperer Ibn Tofail
R N Toh II 5 13 wi n xb
ts j b rfr n s b a j i no 1

n 7lb 3 Poe 210 io So auch
sonst N

j Je SJUb securite tranquillite Bc
Dal I t b H nroro i in
rpajwsm

Ls YI vgl yriüi Gol ex Lev
Toh III 109 l 22 6 24,291 Challah
10 3 Pesachim 25 9 2

jyh jUj tambour de basque
Nach Dozy ist jU nur in Ägypten

und Syrien gebräuchlich Im
Folgenden wird es indes als magh

rebinisch bezeichnet Toh I 135
v Z a n 5 naV n roh 3ömn
anx i rnn ib nröto p rrty jn i

ikb mj hm neoNi T6 a
rM 1 rb nina am ipi
pro mj J HI Nach 136 3 sitzt

die Klagefrau darauf

yh X c posse Yoc Dal
ni i a 17 ny BnD ikd 1
nby nb 1 tys i rihü r6

c a r Toh III 158 28 Es ist
die Frage ob M auch das verb

fin mit gebraucht hätte
N 4
icU obeissance ä Dieu piete
Haiyän Bassäm Dal III 1ü a2
ap a 10 lp a 5 7 8 20

Oj Ls Ulli vgl Dozy s v iL U 5
esp tapia ebenso Yoc tapia

Espece de torchis dur comme le
roc qu on obtient en pla ant une
sorte de mortier mele de petites
pierres dans un moule de bois
on le bat avec une hie de forme
carree et ensuite on le fait secher

Gl Bayän Gl Edrisi Yoc Toh I
175 29 1B t nom fffh pWia 1 1

ny Bm 1 jrrix nfah im m i
nibi nan xmb pe i pjwrV anp
ö enrai folgt Zeichnung San
Kitylp jitt n rip iya N

T J BHM pTO 11 an B Kn B 3
äs oh n B a ia miB3 vi acc
ta i K3 öti pni pa a v6
1 tra ujonii Bwrt ysn p vin
iTB B K 34 jij h Bp nsiäi

pty ta ini B n v tain ma a
xrräjn bt6 Bamn 1 tbnb n
San ti 1 atba rrtn päD i pyaa
nipy 1 nom p ia xwnbx b
nsj nanni xwnbx ipyn mia 1

id d nat pSn psia n i a j d
III 218 v Z na ijafi Tib m

Sonst gewöhnlich V Stamm Inwiefern hier die Möglichkeit einer mater
lectionis vorliegt 3 den gramm Teil

2 Danach Anm 26 p 21 zu berichtigen
3 Levy NhWb s v Handpauke
4 Vgl die Anmerkung s v X
5 Zu dem Lautwechsel von i s u spanisch p s s v JJj i und i U Ü
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iTa a Ähnlich aber kürzer
wird das Wort als Übersetzung

des mischnischen 3 l welches
schon in Esra vorkommt Bera
choth 8 9 fg erklärt Es wird
dort rp3 a iUa geschrie
ben Vgl Anmerkung 31 a wo
der Gegenstand ausführlich er
örtert wird
Jlji Hausierer Toh I 114 26

jyje s5 b pl yjOjb vgl Dozy s v
jU enfoncement dans l epaisseur
d un mur pour y mettre quelque
chose Haiyän Toh III 51 1 Z
pts b by y p a n ärt a
DNDn N WT1 NH30 rip a ß na h

P KJKI p l n 1
Jyh II prolonger c y E N Dal

III as b n 1S ae
VI Luxus treiben Dal III 3
bs nnsnaa nla rannst ä
rttono tub an 1 B Frcttona
die notwendigen Bedürfnisse sind

beschränkt und haben ein Ende
der Luxus hingegen nicht 15
rrfni nbx n i anb a a n u
33 a l etc

gyb IV vulg pour I plier Voc
Ale Cartäs Toh I 221 35
ilB doch ist viell das Ditto
graphie

V Freytag und Lane von der

Schlange hier von einem Kleide
Toh I 188 30
Jt im Bereiche von inner
halb Toh II 84 8 fräsend o b
jniK 87 4 Zeithch 120 8 a fi
rna innerhalb dieses Zeit
raumes III 120 10 jm B B

ptyjtt binnen 24 Stunden
Poe 147 i6 ana a a a lin a
nrw i s a Shn ri ab im
Bereich ihrer Rede finden sich
keine Worte die auf gesunde
Gedanken hinweisen Makkoth
15 24 1tt 6 B D tä VD ein
Verbot das aus dem Bereiche
des Befehls hervorgeht d h das
durch den Befehl des Gegen
teiligen erschlossen wird und
sonst sehr oft

b pli Voc Ale pliego de vesti
dua Bc eines Gewandes pl
Ä Toh II 16110 Falte im
Körper 10925,130io,n 13227 u o

a Freytag und Dozy haben den
Stamm überhaupt nicht Lane
hat äU s v Jb multum coitens
Berachoth 8 v Z na ö er kam
mit ihr nicht geschlechtlich zu
sammen 9 5 na üb z 8 a a

pl Voc Dal III
ab 9 Toh II 88 34 Ein Plural

ujUbt klingt mir fast barbarisch N

1 Wenn es nicht dreimal hinter einander stünde wäre man geneigt einen Schreib
fehler für J anzunehmen
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Jo

Jjä siBä chapeau en feuüles de
palmier Toh 1142 9 n KD 1

mS 1 ko mj notn j jjjk k öjp
yiay 6j n kd iro dow 1 iß

JLib oppressif vexatoire Bc
Dal III tj b 14 rnDKS N DnVlA

rraVoV nn Nn i
jjs jä zweifelhaft eigentlich
über das man verschiedener Mei

nung sein kann Lane aus TA

Dal 116 b 3 pitSD nDS angeblich
vermeintlich 11 ai7 NÖD K in

ikti k nmrt mj k pao 1
diese vermeintliche Vollkommen
heit ich meine die Flugbewegung

von Gott b 16 n b u iü b 23

giö X c v montrer Dal III
2p b 13 beim Auszug aus Ägyp
ten tsn sn nantanoKto ispf 3

yriD i

Jux Oj jU Götze numen pec falsum
Gol ex Gen Harn 17312 174 v Z
und sehr oft PI jüw Dal III
BS b v Z jjU Harn 144 ie 177 20
Aboda zara 111 8 15 u ö l J pL

cl Poe 70 5
II ausdrücken durch c r

et alt Dal I 3 a 3 b ftl n5j B
riMD na ik viito
n j sm 3 Qjn nrra jwd

n Ktn 1 pt K 5 maito nton
njSjja jöiö k ö waoWi a
yyilyfc Hebraist Dal I y a 19
und sonst

I aufschichten Toh IL 19 30
fraj 1 iKin oder mtort i in

pn j Ki isya 60 3 rroyo rüwri
Indessen ist wohl infolge der be

legten V Form s fg an den
zweiten Stamm zu denken und
rrayö als iCx aufzufassen Vgl
Lane s t u I und Dozy s v
Uc
II geschrieben J e emballerBerb

1001 Bc Davon passiv
V Toh I 131 33 3J nn

tXXt äj ss Andalusisch Toh 1141 21

na w Kssip nö n w
toi nwyto njnsioto atonto
iTödi Tito ti itaap i iai pitm

rheopto isö w rrrnyto D iiKtoa
157 34 p 1 to Wölbung a Opnto

S s v JiaJ Vgl Goldziher WZKM III in der Besprechung des Werkes
a Vgl Fleischer Studien über Dozy
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tk/ij k fnam bnn ramnbx f jn
jacuMsptyi

JoCc JUc carrier of burdens Tag
al Arüs Bei Dozy weitere Bei
spiele Wetzstein a nie l existence

de ce mot Toh II 82 23
jjLs I auf jmden stossen jmdem zu

fällig begegnen vgl D yie
aus Berb entrer par hasard dans

Dal III b 12 nhv top
HDinSHS III top a 11 in 1 J
rtiräi nViän t köw fro nn j
er trifft zusammen mit den weib
lichen Verwandten seiner Frau

yä pierre d achoppement ce qui
est occasion de chute L Toh II
2221 jra ai pb rhnya fft t
oinra D jK Hb im pt N Dal III
top a 3 die Heirat mit den weib
lichen Blutsverwandten auch
fernem Grades ist verboten denn
infolge ihres häufigen Zusammen

kommens und der durch ihre Ver

wandtschaft bedingten grössern
Zugänglichkeit OHib nrDN tof
KöW fnnSJKtö frWTJHJ fort
während in der Gefahr eines Ver

gehens mit ihnen pl y
Harn 144 s pwfi n MttfQ MTB
inNJ Nl eigentliche Bedeutung
308 13

Jj u pl 01 Berachoth 17 18
I Le nom d act aussi

Voc Bc Harn 282 12 283 1
Toh I 133 23 171 13 II 10 s 11
u ö
Sa c päte L Auw Abou l Walid

Toh II 10 6 Demai 23 16 Chal
lah 1 9 unten 6 8 u ö

t c II en parlant d une femme
pleurer un mort Fleischer Gl
Payne Smith c J Dal III
HÜ b 18 rrty pjv die Frauen
halten die Totenklage über ihn
den Tammüz Z 16

VII vulgär or bad S Dozy
c zu einer Klasse etc ge
zählt werden Dal III b 18
fföiältsfrK p fyv Di er wird nicht
zur Klasse der absichtslosen Frev

ler gezählt Tp b 14 Harn 14 16
Toh I 63 10 III 95 16 27 u oft

c Harn 11 19 ca gezählt
gehalten werden für etwas Dal
II b 19 fÜ fifr br p fyy nb

Nönao Nicht wird derjenige
der bloss eine dieser beiden
Stufen erlangt hat für einen
Propheten gehalten Toh III 88 23

202 31 c 20327 nmina HTÜX
fyjn denn sie werden als eins
gezählt Z 2
X Dans les Prol jIj s i signi
fie souvent disposition naturelle

aussi dans M Jux bJi
die natürlichen Anlagen Dal 1
Da7 t2ib2i IIIn bi2
dieVorsichtsmassregelnPoc23618

jjj nombreux Bc Khatib 1001
Dal I n b e rnny po b aj
b4 id

I arm werden Lane aus TA
he became poor s sub IV Peah

0

15 s s v Jj Sollte es die
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spezielle Bedeutung haben zah
lungsunfähig werden

II privare Voc c d a Dal III
is a 4 nenyn ay ri räjjäfiäjj sra
nm 5 nBbis Derselbe Ausdruck
Ham 29 2,4 6 306 10 314 20 D J n
xKsyK K 22 yishx nenv er schafft
ihn aus der Welt Dal I top b 11
II 6 a 17 1 c a r et j p Toh II
81 21 Tb Nnen üb er entzieht sie

ihm nicht Deklarativ für fJ j
nichtseiend erklären Dal I a 11 a 8

n M
fS pl f jil Dal I 3 ai5 III
1B b 14 Bai u ö

ItXc 4ij o Dozy j mU batelet petit
bateau Bc Toh III 210 3 HTDN
na wo Ii nris nan b n rrhyo

iTTl Berachothl7i3nyBD TDK
rrvaa rni na t än li ms
b ü s h iaj untfö n n i
,TT fla S ib Anm 67

I c etwas entschuldigen
Dal III 33 a 6 fi fön T V
ns a 5V än p n 1 b o ins
die Schrift lässt bei einem gericht

lichen Gutachten den Irrtum nicht
als Entschuldigungsgrund gelten
ausser allein beim grossen Ge
richtshof

J c 6 racemusdactylorum ebenso auch Lane
Bei Maim auch von anderen

Erüchten z B von Trauben Toh
III 257 14,15 pl 1, 16 27212
260 5 3

U j e jMyc 1 Wiesel Chu
lin 9 1

üjj a bride vulgarly in the
present day Toh 1183 27 Edu
joth 10 6

jo VIII Einen Einwurf machen
c a p Dal I ai7 ri oinnj/
an s inj III s ai9 a p a2i

Harn 85 1 Z 95 16 u ö c JUt
p z B I np b 14 c a r
gegen etw einwenden Ham 42 6

60 6 c 31 5
i Ägyptisch s s v f i pl

Toh I 194 23 224 17 III
116 10

L öJf provisorisch Toh I 204 23
b npi aDna jnjji tan naan
nn ir En

J fM Eleau de porte barre
Beaussier Maghrebinisch Toh I
10616 auB a töm 1 pnö K
axia 1 by a tibjj im i ij B
pB bx ib 1 p III 212 31
nj ö b niiBD 1 h Dx ina 1

axia 1 pj ö mi5 14130
Ojft I Eine aussätzige Erau muss

sich gleichfalls durch ein beson
deres Merkmal kenntlich machen

d bb isbd nöBia ippm und
sich selbst als solche bekennen

1 Ebenso muss es Tob II 8117 nüljr statt nölV heissen
5 Mit zwei Jod Tesdid geschrieben
3 Viell erklärt sich die Form j daraus dass s als äusserer pl auf

gefasst wurde
4 Sachlich und sprachlich genau talra Kiy
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Kurz vorher heisst es von dem
aussätzigen Manne HK iNniV
nSöiää nDDJ by Viell IV oder

II N
j pX S Lane s v j Toh

12125 Fnatoiito im ripn K rmisi
zu lesen TJKSÜ 1 1Finnn 122n

stvhbx jnnn ddÜpnd npttM

acc ain p iar Kai p Na iDBn
p2tt6 nswri nnn jkdun 1 noa
nat dn k rpjDi neoia acc
jwn 1 onNv6 öd d mros na ao
ffTD M 223 26 Vgl Berachoth
36 l fg Sanhedrin 22 5 u

r jj c w5 c geschrieben statt
Chulin 20 8 u

U JjC L U c quenouille L Jfn v
Dil Fraenkel 94 N Andalusisck

S S V Tj 1
Jlijc nu pl b c Oartäs Dal

III Ji b2 i 1J DKlpK Peah 2u
Als sg ist wohl J c anzunehmen

N

k jc I w oc und wie dieses kon
struiert Dal I ja b 2 um rrm 6
nons unoä ntV Wenn kein
Schreibfehler so ist es Assimi

lation kJ e un i dann
weiter N

oye i j c Dozy dactilus palme sie
Voc mais Bait donne yi 3 c

ä JI jai ja rJ Jij jejsJI Letz
teres ist bei M nicht der Fall
denn es wird neben joji erwähnt

Toh I 629 137 22 130 15 134 21

u o
II Vgl Dozy Ibecher defoncer

la terre defricher Bc Toh II
92 1 Z im pnyr K nny a pnjn
lntr Tin nrui mpifii nmtsim mtfr

Jj VIL scheint die spezielle Be
deutung zu haben sich von der
Frau temporär trennen Toh II
185 8 KDl K 3 bw III 164 33
nij top nn rr a

t yc III trösten Sanhedrin 10 4
DntttKJJ falls die LA richtig ist 2

m fl Heer vgl D s v
Jyc e Abot 62 v Z I D S
nnnaojn

JwwkC Sillc Süssigkeit von Früchten
Berachoth 22 6 u Freytag und
Lane haben die spezielle Bedeu
tung mellia dulcedo et voluptas
in coneubitu Doch ist wohl fvbpj
zu lesen une substance mielleuse

Gl Edrisi wie Demai 9 8

y s minimale Zeitteilchen
Dal I 1p b 2

ytas I n act yyas vgl Lane s v
n a nach TA ya Aboda
zara 29 13
jloc Weinpresser Toh III 65 12
iyZka pl jäjUo pressoir Gl Edrisi
Abou l Walid Payne Smith pl
Toh I 118 L Z 194 5 Aboda
zara 28 10,14,17 u ö Gauh hat

1 Vgl Fleischer Studien über Dozy Gemeinarabisch
3 Ich finde dieselbe Form bei Saadia in seiner Psalmenübersetzung ed Baron

Berlin 1900 p XXIV Z 12 und XXVI 1 Z wo statt r Jim eine Handschrift
Tmym hat
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iyex Das mag elegante Arabi
sierung sein instrumenti wäh
rend lya das Prototyp jl jv
genau wiedergiebt also wohl immer

die gebräuchliche Eorm gewesen

ist N
as aisw Art Tisch Ägyptisch
Toh 1136 20 p rhoa riera 5ej n
rae nnÖD 11 n N in 5ne yij
rhüie rrvjs nwi i n 3K n nesnye

1 p5 rrrosV fra dsj p
ninVk ihn p m 53 dkj b5k

rrMä5
äiä VI sich als ein jale benehmen
sich weigern Harn 19 6 SJ nn 5
t b ir 5i ihih nb 53 513p s
reby

Jh Übe Toh II 20 5 pFpän
p StV Spitze nsstaj 1
ninii 5k3Ü5ni 3its65K i o ob k

42 1 Z 5K3j5K nxstsj ps ptpi
Z 35 KD HBÖj dem Gesims f
pK5N Middoth 810 n scheint
es die Fläche eines Stufenabsatzes

zu bedeuten

Jdte jlbc osciosus Voc Dal II
K5 b 5 K5NBJ 531 tj HK5K5K N3 p3
rtrta W 5er 35 Sanhedrin 111 Z

Vom Kapital unverzinst und
unrentabel sein Peah 43 4 u

jia IV c a r et J p Gl Maw
Bc Koseg Chrest Dal I MD b l
p b 4 c d a z B Kp a 4 Jp a L Z
b 14 u o Besonders gern in
übertragener Bedeutung und im

philosophischen Sprachgebrauch
Poe 63 4 K iei5N er die Über
legung verlangt ergiebt dass
Berachoth 4 20 Dal III 1b a 15
5ne5 BKB5K iriND W KO J
so wie es der äussere Sinn der
Worte des Vergleiches ergiebt
kd b i s KiNpnj n tijjn rnäe5 psn ip

PlTlS das religiöse Gebot prägt
eine richtige Glaubensanschauung

ein setzen als philosophischer
Ausdruck z B eine Grundlage
eine Ursache 83 a 19 die Absicht
des Buches war iTIJ Kp5N rin Ney

die Setzung dieser Grundlage
f b 15 33D tayA Dh u o
d b 20 Kn/vM Knie njmt 5 nej
das Gesetz giebt den Zweck da

von an z 2 nmra i kbjw
15 a 6 51J pJSlp B K
ac I stark sein von einem
logischen Widerspruch Harn 5 3

nnt B5K 1 5 3KH3 3n s Tim
3n s nm je tdi n rnin nn io
nipl Yuy QBjh rü55ri5N
3n s NB3 n oirroi n n
d bj ins neejinn 15K1 rn55n5N
me DtayAs Tim nüb5 selbst bei
dem Verfasser des bekannten
Buches der Gebote sah ich

dass er auf einen kleinen Teil
der Irrtümer des Verfassers der

Halachoth aufmerksam wurde
Es schien ihm nämlich ein starkes

Stück 2 das Gebot des Kranken

1 Hierzu bemerkt Derenbourg D SB JIB B in obtf Dtf bv
2 Bloch Anm 5 übersetzt il lui a paru penible faux
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und Kondolenzbesuches ebenso
wie der Vf der Halachoth zu
zählen Was er nun für stark
hält das ist thatsächlieh stark
indessen hat er selber sich
Stärkeres zu Schulden kommen
lassen

X s das Vorhergehende

äb ui vgl Lane J
Harn 69 17 ta 3pj 3 J n TW1
nach jedem Essen 127 18 3pJ 3
b pb tön nach diesen Worten

tfc körperliche Strafe im Ggs
zu joUJ Geldstrafe Harn 52 6 fg

pl 330 7 Dal III J h 3
3KpJ Kl NU 1 im Jenseits

tXÄc VIII c d a Dal I b 6
fcON D K3n DVj K Ipny das Wort
Elohim fasst er hier als Engel

13 a n 3a 6 ip a 3 III J b 8
Harn 30 18 c r D ein Bei
spiel aus Bc III a7 Sa3
c p croire au merite ä la
saintete de qu un Maml Berb
Harn 139 3 vom TS Tpnjtt KJK
N33N N1 trtjjtt K ö König

rftM toti c j p 64 7 epsn aK
n3 fßtv pn s npnyn
Gott allein darfst du die Wahr
heit zuschreiben bei der man
schwören müsse
oic pl jjä term techn Toh II
167 32 jx nb yüin t6k npyi
Ein weiteres und genaueres Bei

spiel s s v JuiUs

yie jUc drogue Megillah 9 18 ge
schrieben IKp was nach Sieg
mund Fraenkel Anm 64 für die
vulgäre Aussprache jüLe beweist

J äc I connaitre Bc Barb Delap
Harn 11418 Xlby v K ÜH 1 DJ 1
KH3 on mr s nn nt Ks DnosiA

Dit6pJW die Aussätzigen
müssen sich ein Merkmal machen

damit sich die Leute dadurch von
ihnen trennen und sie daran
erkennen

Jx V motiviert werden Dal III
na a 3 rvüä pN rmyn nB5 p 5
n 3 dass ihm alle Motive der

Gesetze bekannt waren b 14,17,20

133 a 9 Berachoth 19 11 u 0

II ecrire noter t Nicht
selten bei Jäqüt N Toh III
275 33 m55n nie j n n j
tsd k rone nrnt npV
iSle Haarzopf oder Haarbüschel
Toh I 222 24 ninKito rhyts x poD 11

nöö nto pooM n ä kx k
nö ä npty Ki

II c a r et j p Dal I DJ a 20
b 19 sonst c d a z B 13p b L Z

X zu wissen verlangen c a r et
4 p Harn 188 15 133 DN J/nDK
nKIOK N p Z 11
ja Dal I T3 as KTlN

nicht körperlich II tSa6 fli6 XfiN
fvüby tniDK b f h ffbpV der Ver

kehr mit der übersinnlichen Welt

1 Die Redensart lautet wohl vollständig S rfk ola vgl Lane Man
beachte dass es sich auch im Folgenden um einen Kommentar handelt
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ojifi wissensreich Dal I y a n
eity Va
i lU Kleiderborte Toh II 160 2
nKaK Kl pKlS K Z 8 lies wie
Z 9 nKBK K
t f Jbü mathematisch Dal 11 b 1
lp b 6 II 33 b 13 13 a 9
fJ jü Astronomie Dal II W b 13
j riia tikbj i rhntta tt k
a Kjjn jK Sik p bwvbn pa kb b
bbb k nnn ik böb k pis an m

iLt Jrjic Celeste Bc Haiyän Bassäm
Dal II aa b u ffntyto IKniSbK die
himmlischen Erscheinungen III
1 b 6 Poe 152 4 u aK nx 1
mby
ji kostbar Toh I 225 15 1Nint6
ik ki naia Ns rptojto Ham
76 1 Z dasselbe

Ifr I c j Dal m b 4 rfltsto naj
b k j n 1 n aK isa K

IV umfassen Dal II KB b v Z
pK K K1DJ N H K pK IK JBal3
annaj K 3 psia bbk3 jisny k 1
13K n B es umfasst sie HI 3B
b 18 Toh II 101 14 16 23 27 III
79 17 So auch Chulin 8 10 ib
fibbx K in Knaj K selbst wenn sie

die Lunge diese Farbe ganz
umfasst 1

J oU trivial banal Bc Poe 14817
y I Dal III 3p a 8 yahn ntfan

SnaabK natoa lay jkb kbik
ysKiabK nnn iKpnax3 s s v
VII vgl 425 ib p Anm 1

II remplir c Aboda zara 19 16
i Uc terre cultivee Dal III np a8
niKBj Ki nä K K3p b 21 yÜKia
n iKa K b kij rrpjn 33p b 13
rnKaj K KTH3K in bm y a 13 tfTjj

Toh II 83 1 84 33 vbK pK K
k 1 üikbj k mnxby Kn fi man xb

asm kVi an
ijCc lutiere plutöt que seile
Heisst gewiss nie Sattel Als

Kameelsänfte häufig Tab 3,2245
15 Mas udi 7,25,3ff etc etc N
Maghrebinisch Toh I 183 21 näp
Knaa Kaai nbhivn a w iij p
rr wey Kanaj nntfö K L Knaexi

3 J pi ö 1 Dal I a 9
in3 K pNBJ K

Jl I vgl Dozy produire donner
un certain revenu Peah 3 10 u
t6i ik rrvio nis bayr bn hy zb
nb bp tres souvent dans le sens

de J in 1001 Toh I 113 24
yhübx Kn ay tük an K pKtaA
anpKa K V 138 12 139 12 Dal III

nS b 3 Kas K BJ Ausführung
von Arbeiten

III converser vivre avec qu un
Dal III a p b 14 pt rans khk
KnnK jaKr k 1 rnrn l aaK mit

ß

keinem verkehrt Ham 63 5,11

VI pBKJ na K IHK einer der
o

beiden Associes vgl Lane J üu
the dealing together in buying
and selling TA

1 Der Herausgeber hat das Wort nicht verstanden und gegen beide Berliner
Handschriften KnKßJ in den Text aufgenommen Anm y meint er über Knisy soll es
nicht aus nDsy verschrieben sein
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üblich in der religiösen
Praxis J Peah 23 7 baty jW
a iaj dies ist bei uns üblich

Demai 37 18 btity Vi fft i
iujSc choro ide tunique de l oeil

Dal III tt a 5 1Btf 1 fflaaj H 2ph
franpto

JuLe III c s aheurter ä qu ch
Bc Dal Hb a 20 DKlpK Um 03

p b frna na y die sich
versteifen auf die Kugelgestalt
der Erde

oiÄft iiß mit Gewalt Harn 293 v Z
rhbai naaj td

0

ic Hals eines Gefässes Toh
I 57 2 einer SJV j s Dozy 59 30

Jüixc jüL j a 2 Toh II 89 15
III 200 2 Z 5 j,Sac pl j JUe
häufig z B III 200 1 Z

e j OCl mit fi 4 geschrieben
Dal III 3 bi2 Iba7 s

jy IV c a r et p eine Sache
an jemand verleihen konstruiert

wie c Vgl noch s v j/
Aboda zara 4 18

j c IV I von Lane angezweifelt
Harn 281 20 306 8,10,12 Toh III
60 35

VII etre retarde Bc Harn
295 e nbnra awan 1 pn V avu

pntab iJD Kp J a c passiv
von L Toh I 157 9

y II c 1 prendre la resolution

de entscheiden Voc Maml Frey
tag ein Beispiel aus Pseudo Wa
kidi Dal II a 10 na
im bs ifi Knf3 die Fixsterne
Harn 227 u Toh I 138 28 153 38
183 10 etc etw vorhaben be
absichtigen sehr oft Toh I 136 19
vhap bzk fr tfj in jn das
hat er beabsichtigt schon bei
dessen ursprünglicher Herstellung

132 15 137 4 180 35 c r et
c J alt eine Sache zu etw be
stimmen nin ity fcoa 1 biy b
no b p ysxb narfö er hat
diese Fensteröffnung zu nichts
bestimmt 17 19819 etc c impf
ohne ,1 II 39 23 fUQy b p

ys si s pubis Bc Toh III 11012
na j iyts
SLiu Heilmittel Aboda zara
7 3 u

v VIII einen körperlichen Fehler
ys bekommen Pesachim 33 9 u

jiur VII dans le Voc sous vivere
Makkoth 11 3 u 3 b ms i
p 5 bi a y a j n iw
nao myy njmax bi

ac V Neben der gewöhnlichen
Konstruktion mit ie jemandem
obüegen die bei Maim sehr
häufig ist kommt auch die Kon

struktion mit jl vor Dal III
itsp a 14 rfäp na nab pDäb

1 Danach sind Anm 183 in Peah und Anm 143 in Demai zu berichtigen
2 Vgl s v
3 Also etymologisch tt as Da d in vielen Gegenden spater wie Cj ge

sprochen wurde so wurde die Endung mit den Wörtern auf verwechselt
Man beachte dass auch iij geschrieben wird

Vgl s v öj V S Sa dia s Kitäb al Amänät wa l f tiqädät ed Landauer
6
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b 1 id a 9,15 etc c u Ham
28619 55p natynobK pipn
J maille de filet Ale Bc 1001
Dal I 1 b v Z nrntM K tflpl K
np pT rininsn j ski 3 rrs t k
trä i n 1 t a 10 y 1 npyi riaat

toi pl öV 2 III a 2 ns rpi
snj möto ym j

KVM pJ Ml dass die Substanz

zu einem Accidens wird und um
gekehrt S 105 Anm 4 les deux
choses principales qui constituent

le corps ä savoir la substance et
les accidents Vgl Dozy s v

S 197 a 1 Z u 1 Die
dortige Stelle wird durch die
unsrige erklärt

y h V bestaubt werden Lane aus
TA Aboda zara 15 10

la h V Freytag ein Beispiel aus
Fakih laetatus fuit hSiJ sich
wohl befinden Zuheir App 25 3

pg ir N DalllltSDpaii c r
erfreut Dal I 1J a l

III omettre Amari Bat Dal II
bd b 20 pbx 3 KTJm
tön p ity ti 2

JLe II ohne im iJ c r etwas aufs
Spiel setzen Aboda zara 15 20
TTD tO 1 b b bpbX2 fä
er setzt eine geringe Quantität
aber keine grosse Quantität Ge
treide aufs Spiel

Jojß II Voc sous cribrare Bezah
22 3

c ji 5j pl jI runder Kuchen
Peah 26 5 Pesachim 55,118 u 6 u

jJfi pl du pl i U J c Abbad
Toh II 179 25

jöy J yi Thema Gegenstand einer
Untersuchung sehr oft Dal I
13 b 2 ntnKt5 n jwui K rnn f ano

III J a 4,6 TT 1 b 17 XÜ a 15 TObi2

xbx i U J ilK1 etc Eine
gewisse Analogie zu Bn so
weit sich scholastischer Sprach
gebrauch mit natürlich gebildetem

vergleichen lässt N
fc L versinken von einem Bau

werk etc Dal III 23p a u V Jö
p 1 ifi pn a niD ta 11 b 13
np ü 0 mo 6k xnb xrm lin
npnnn Ham 146 3 Sn
der kleinen Völker Dn ÖS
pa O mm Tn T 1 schatten
b bx p Oi aufgegangen
X r yJl 1 ö 5 Dozy ein Bei
spiel aus de Sacy Dal II t3 a 1
vmiK nn rünö id 1 jVi Sik pa 11

Dl5n pNianD bei Visionen
versinken machen zu Grunde

Leyden 1880 p r Z 4 a J S J JbljoJl irr 7 tu 5 u Vgl Gold
ziher s Besprechung ZDMG 35 p 778
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richten Ham 314 n das Rache
gefühl geht soweit dass manch

mal Tin iiDin s i n pon xb
nbxn Übüi pnanD das Vermögen

des Feindes

Jyc ilfji Ahou l Walid bei Dozy
iUiyaSJ Jj tl J J 3

J u, j 5 Bei Maim als
maghrebinisch bezeichnet und etwas

anders erklärt s s v sS ju
Juu ä V se baigner Bc Hbrt Dal

III 1J a 5 Berachoth 13 2 u

yiÄ II convoyer escorter Bc
i N Dal III ns a 2 KliKlJV üb

vsani nnD ini pnia 1 n 1 B
g

b D T D te
ää I Dal in na a 7 by H K
ayW a rins 1 na orr ns n ys
ism p psai y öb i rhstoa
Dsab Die hebr Übers hat n D
Dyijn Münk übersetzt 197 17 le
pugilat Lies pSD od pSS Wäre
wohl zu wenig 1 N
a W Schläfrigkeit Toh III 162 81

schläfrig Diw Hud 270
64 N
JLc I c r über etwas erhaben
sein Dal III xb a 13 Gott W
näml bxmxbx 303 J ai aö
n sat b i

iaJLc II se tromper Ale Toh 96 12
ysnei ppn na in onsus
ta an

oi U jJU p l 2,1 Voc Toh 1144i9

II c JLc der Thür und
des Schlosses Toh III 52 7 p a
pbaaa n y

I etouffer Ht Chulin 12 1 Z
abime Bc Hbrt pl

Dal I ap b 7 psn wV n D N
l 03 1 isna 1 p Klassisch
Wasserfülle tiefes Wasser Die

ser Plural ist aber auffallend N

VII fest angefasst werden
Toh II 207 6 der Schwamm Vlö

b ob p äiäi toaa na ösa
n s

is c I V deposuit alvum vgl
Dozy Dal II T b b 9 Z 10 Eatan

Ham 149 10

IV denominiert von hM vgl
Lane s v II bis zum Aussersten
in etw kommen iUaSs Hi Ebenso
wie SAJUo hat es die doppelte Be

deutung a sich ausführlich ein
gehend mit einer Sache beschäf

tigen Poe 33 8 u va npi
pab in D pärftK und mit
Bedeutungsübergang b sich zu
ausführlich mit etw beschäftigen
übertreiben Dozy bestreitet an
4 Stellen diesen Stamm und liest

dafür mit ain ne pas
garder la mesure depasser les

limites Dal II D b L Z a
fra köd 3 manb ana p

1 S indes s v i
s p 217 Anm 1 ist selbstverständlich le mot K lN est le nom d aetion de la II

forme de la racine II in IV zu verbessern Wir würden dies natürlich gar nicht
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man spricht ihnen in Form einer
Hyperbel die Unveränderlichkeit
des Himmels zu tax b 1 no 1
nKN JK l 7S1 n l J die Metaphern
und Hyperbeln III fl3 a 18
yiü Wi TS Dt 3 Harn 30215

b nni TJ i etc etc
VI Berachoth 35 5 B Tty lö in
yübm ms 1 sn 1 b 1
die Weisen verboten in der Freude

und im Lachen das Mass zu über

schreiten

X für übertrieben halten Dal III
HD a 13 ST p p 5 i3BX t th
nwi b s nb ntwfc aty p w

D p apärj 1 ich hörte

unaufhörlich von Leuten die
etwas Astronomie studiert hatten

wie sie das was die Weisen
von den Entfernungen der Ge
stirne erwähnt haben für über
trieben hielten

Elativ ult höchst höchst
ausführlich So ist anstatt des
punktierten zu lesen Dal I
3 b 10 in fn fä B 159 Anm 3
III 33 a 1 Z ö 6 3 Toh I
84 s id 3 O Toh II 12 17
117 21 und sehr oft 2

Zju final vgl Tag al Arüs bei
Lane JuJvä Sl Ji final cause Dal
III 33 b 8 Mb 33B

ui

Jii I vgl bei Dozy die Redensart

fjWl UI Si aus Macc
Lane ähnliche Bedeutung ohne

Beleg Dal III 3 a u 11p
nans3 rrty nns pV nso fafv dem

es zu verstehen vergönnt war Toh

II 10413 nana b 3 rM nnsip

III ansprechen c a vollständiger
fU3 i Äsnjii Dal I 6 a v Z
3S3 1 in in nn B 333
ntoann np3 in ist wohl
als acc zu nehmen der Weise
soll über diese Materie mit einem
andern nur gemäss dessen Fas

hervorheben wenn nicht Weill Traktat Berachoth Anm 122 und Bamberger Traktat
Challah Anm 18 denselben Fehler eigentümlicherweise nachdruckten An der letzten

0t etStelle ist übrigens nicht K sondern iOiR als Elativ zu punktieren S fg

1 Dadurch erledigt sich die Anmerkung Goldzihers zu dieser Stelle in der Be
sprechung des Werkes WZKM III p 85 IOJk jK ist unverständlich ich denke U MI
Allerdings wird dieses Wort mit T ibbon s Kßtu nicht übersetzt

2 Cf Samuelis ben Ohofni trium sectionum posteriorum libri Genesis versio
Arabica cum Commentario ed Israelsohn Petropoli 1886 wo auch die VI Form
nachgewiesen ist Zu dem ganzen Artikel vgl den Aufsatz von Dr Samuel Poznariski

Arabische Ausdrücke für hyperbolische Redensart bei jüdischen Autoren in der Zeit
schrift für hebräische Bibliographie Jg III 1899 p 93fg wo die IV und die VI
Form bei verschiedenen jüdischen Schriftstellern nachgewiesen wird
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sungskraft ein Gespräch beginnen 1

X conquerir s emparer de Voc
Hain 59 10 1 np 1 bmpb
püb nKnSDDKl 292 6 Toh II
94 13

jiS± IV I Toh III 70 9 161 19
Berachoth 32 10 2
jiUw scheint ein bestimmter Steuer
beamter zu bedeuten Toh 113418

pm ptwiB 1 i Kna 1 ksj
p ia mo ja p ne K s s ruutybx
Ktobübn 7ir wy nop pnbx

yXi jugement avis d un medecin
Haiyän Bassäm c Aboda zara 7 7 u
xb anaa jübx lafcl ina 1 ni 1
Brüö lMJKJH M HUP IM es ist er
laubt bei den Götzendienern
ärztlichen Bat zu holen und
Becepte von ihnen anzunehmen
es ist aber nicht erlaubt Heil
mittel von ihnen zu kaufen
ws V divaricavit pedes in se
dendo Da auch Lane dieselbe
Einschränkung hat sei die folgende

Stelle angeführt Dal III ÖJ a 4
fttm p W n 1D3 jj a N y N
n insno p lK pSTI Auch im
Gehen Jqd Ausg von 1302
d H 3 427 10 aus Härün s
Zeit N

is jiJii figulus Gol ex Matth
Toh I 55 v Z Die gemeinara

bische Bedeutung Thon muss
auf einem uralten Missverständnis

beruhen jST

potier Bc Payne Smith
Toh II 199 22

JlyUJ id Abou l Walid 1001
Dal HmaL Z Toh II 203 1

jls X entfliehen Dal I Dp b 11
ik 6h hxd i k p nsnoD iö
von der Asche ins Feuer vom
Kegen in die Traufe

Pl t Dal 111 n 5
Kr 3S Feiertage DpID D HÖH
rnbabü n j oni V i n ns 1 t 7
Lane festivity ohne Beleg S
Dozy

j Ubersetzung von bü Q
Gartenfrüchte vgl Lane sub II
fjb yiä p Harn 262 12 yvib
ruh s

O o OJ jj Sanhedrin 2 20 TIS ny eine
ungerade Zahl 4 v Z Dal I
tp b 4 un un seul mit Vor
anstellung vor dem Subst Dal
IH nj b 7 bh ins rsp H
Makkoth 2614 T T 3 Kilajim
24 22 rrjW TIS eine einzige Reihe 4

Das ist schon an vulgär N

uö i I poser supposer un cas
hypothetique Bc Prol Dal III
ibp b 13 rnm t oi pt nsis nn

1 Die hebr Ubersetzung DIN DJ Tinn begünstigt diese Auffassung
2 Daher von Weill Anm 118 wohl nur mit Unrecht angezweifelt
3 Wilhelm Bacher in der Besprechung des Werkes ZDMG 42 p 487 f liest pns K

mit viJ triticum fricatum
4 Goldziher in der Besprechung von Spitta s Grammatik des Vulgärdialekts von

Ägypten ZDMG 35 p 522 bringt weitere Beispiele des obigen Gebrauches Vgl übrigens

s v y Sehr üblich in den modernen Dialekten N
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wenn du dir einen Menschen
denkst der allein dasteht 03 h u

Jd i jty Dozy s v Jt vestibule
portique An einer einzigen Stelle
findet er den pl jfal i mit j 1
Toh II 30 29 yt/Hrb rrnösS
irbx wi nva K dk A jürwäto
ölS SiTöDS bedachter Gang vor

dem Hause 59 21 dass nn 3D
rtS 1 offenstehend nach dem

Hof hin 7414 DJ lp bülübx tppDn
rran nns rfttsa pl i iuy 74 7,8
13 U 0

g i II sich auszweigen lassen Dal
I ap a 11 n Vt jrits N in jipB 11
nsNäi nBap inj rrvra

yi V efundere Voc Ale Hier
passiv Toh I 57 12 rifi/v D
nj i

Müsse Dal I n 1 a 7
lj s III sich unterscheiden von c

j r Dal I v h 10 t6n nni 1
n Dsb a ob n ss na pnasn
a 5 N die Richtung in der sich
die negativen Attribute Gottes
von den positiven unterscheiden

c a r a 12
jUi sc JjSp die separaten In

tellekte Dal III ia a9 rmh sn i
n i j SK S Tä b des Menschen

sii Ii KTpn a npi 5 tiai
g

liJji y Fach s s v
c/ pl Toh I 7712 pl

ujl il 88 17 Indes finde ich den
sg i y Bekhoroth 24 8 u Gawä

liqi 111 /y und für ge
wisse Gebäcke Kämill74 5 Agh
17 81 13 21 58 2 16 168 8 v
u Jy war also früh üblich N
jjj pl Harn 19112 das Ab
nehmen des Barthaares 1 K3 KM
dv n in nd bhD nnj nni3j noia
nni B äitne 1 Diop t o nintfo
nn n pptoi

craintif effraye fem i
Chulin 7 6

yi jjliji ijii Maghrebinischer
Pflanzenname s s v

Jcuö I construetio praegnans c J
od J sich in etw Niedrigeres
verwandeln sich auflösen zu etw
Dal IliVaii asirM kd3 6k ikds
14 16 u 0 c r aufhören
etw zu sein Toh I 171 16 1p
5 3 Dan J JTIDB sie gehören
nicht mehr zur Kategorie der
Gefässe
VTI is not allowable Dozy Harn
227 1 Z Toh 1105 30 2

jU scheint n act von j zu
sein Toh II 208 17 vgl 1161 36
nxtxDs 1 rrtrt sie nn

i ujJ jy l p 1 Bibelvers pl
bei Sa dia 3 s Dozy

Auch sonst bei jüdisch arabischen

Schriftstellern häufig Bei M
habe ich es nur Dal I 33 b 16
piDKIS yvti Poe 136 5 pDKlfi und
Makkoth 26 3 u pDKia N gefun
den Sonst sagt er bloss j yai

1 Vgl zu dem Lautwechsel s v i sli und LLo ixi
2 Partizip HDBÖ s Dozy Toh II 31 30 s s v Uiil
3 S noch dessen Kitäb al Amanät ed Landauer p nr Z 11
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oder aber D DB K z B III 13p
b 15

n j fauli Dozy s v 1 U 1 biscuit
Nach Baitar maghrebinisch vul
gär s die weitere Auseinander
setzung Toh III 15 36 TOTpä
fxpbx p r na ni nKytspri
TTfj r6äa y6pni iTroa nav nat

xnw fin yäp K ay jaan i
LnKiMK rrM iäeni TD 1 Msn
Kröats 5n iss rfrsn Wi ann nia

p ansya jnbp K 1 sn twi
rrim röin lKa fcaan m fsn

kj oj tax D 1 rijNO In 228 21
tj öts ö nat py nNj pä ms ipa
ist gleichfalls ttKöB B N zu lesen

Jcoj juJ saignee Voc Bc Dau
mas Toh III 127 36 196 24

Jk i II tailler Bc Freytag und Lane
nach einer Stelle aus de Sacy
Toh I 152 33 frr rbn iwan 1

aih K xsn uy tas 1 j k
en detail Bc Harn 97 18
xartw närfc Dal Imau

nassen oi nr6m jd Toh III
235 31

Y s expliquer definitivement Ro

land Toh III 80 23 iß XBIT ND3
MBO K Hin in diesem Traktat

Megillah 6 7 Pesachim 17 23 u
sonst

pl Jr Feiertage Dal III
1p b 8 Harn 47 15 51 8 9 88 9
Dal III an b 10 pxb na u fa nB
KJD y HD y f 5 in wie vielen Be

ziehungen Gottes Wissen von dem
unsrigen verschieden ist

Juü VII subir l influence de Jxül
die Einwirkung erfahren zeigen
Agh 9 125 13 N Dal II rt3 a
19 yn ifi nxya n yas dkd5
pya y nxya rfrjMMÖ etre emu
eprouver des emotions III Jö a7
I b 6 nt KyBJN N D Djn N BJ
Gottes III p b 1 DBiA N toyßiK

KpK K T r6 2 p a 10 tp b 3,15
u o IIIXBbie fn J B2 nyiD Dltyö
Empfänglichkeit der Frauen

Ui zum Affekt gehörig Dal
I DJ b v Z n Nys N rftft M
nxbxyitixb

yis I Dal I Tp a 5 Er giebt die
Beweisführungen der Mutakalli
mün nur im Auszuge um dem
Leser die Lektüre der weitläufi
gen Schriften derselben zu er
sparen Denn inhaltlich enthiel
ten diese nichts mehr als der
Auszug den Maim giebt p3
npw ntnaayi 66a xmbi i3n
ajjrüKi rnp i hyio nd5 i ipi naon
DK K rPXB K, 6 Manchmal sind
sie auch im Prosareim gehalten
und in Parallelgliedern gebaut
indem für sie eine elegante
Sprache gewählt wird Wie füj
N

jaJü j Ui Axt zum Steinklopfen
Toh I 226 11 rPöDJ n M in Wiün

Sttos ripnao vn osps

i Zu dem Lautweehsel vgl s v u
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NHa IDSn VI NO iTlNTnDN N
iniNin N i3

Äi lii Maghrebinisch Toh III
269 3 iwu s im iob n nmosi
nNai im VNps Na ante iN n S
innN mowi na n i n sn n 1
acc p DOl pDO DNli K

2Üü V sich mit sä s d mit den
einzelnen Modalitäten oder An
wendungen eines Gesetzes beschäf

tigen Harn 6 16 rnn fi D l
mso N jo msö npsn rN n Npo N
taps Nmj irgend ein Gebot
in all seinen Modalitäten ausein
anderzusetzen sondern die Ge
bote bloss aufzuzählen 22 11
23 3 26 7 riNnpem nNOK int N Be
dingungen und Modalitäten eines
Gesetzes und sehr oft Toh I 30 2
69 3 t6n nNpoVN i npan N
na An noö n DKiniAa Dänin
die halachische Auseinander
setzung über die Massverhält
nisse die notwendig sind damit
die Anhängsel eines Gerätes mit
diesem zugleich unrein werden

i i Gewöhnlich wird darunter
der Talmud verstanden Es be
deutet aber daneben die ab
geleiteten Modalitäten eines
Grundgesetzes 2 ein Spezialfall
desselben Harn 8 6 lautet der

7 Grundsatz 1 N mV N HIN
njntä N npS sondern nur die
Grundgesetze 99 20 das Erst
geborene unter den Eseln 10B
Hon muss man entweder beim
Priester auslösen oder aber wenn

dies nicht der Fall ist durch
Genickbrechen töten Maim zählt
nun diese beiden Möglichkeiten
als zwei besondere Gebote auf
das 81 u 82 Man könnte
nun meint er mir einwenden
nnso Fieto mensn w tb rmj n
inf pm nn mso Nnfyn aVi

naex N03 mso N nps 0
yaND N Warum hast du die
Auslösung und das Genickbrechen

als zwei besondere Gebote ge
zählt Warum hast du sie nicht
lieber als ein Gebot gezählt

sodass das Genickbrechen bloss
ein spezieller Fall des Gebotes
der Auslösung wäre wie du es

ja im 7 Grundsatz versprochen
hast 21 8 91 7 283 3 Toh I
9128 13N HpB iß 13N Dh dann
nimmt er einen andern Spezial
fall vor
Ji 2i Harn 26 16 ntfnpB
NnnNtssmtyNi s sub V

dii V zersprengt werden Dal I tp a 7

Pp b 5

1 Derenbourg caasn 12 D aeW JJ rfi 6 nMän Die Stelle ist sicher verderbt
Viell sind die Worte Vtl Kts die zweifellos falsch sind in nb vih zu ändern und zu lesen

ncon n iK inDi6K ifowa
2 Goldziher in der Besprechung des Sefer Hamicwoth in WZKM III Vgl die

ausführliche Erörterung dieses Artikels ibid p 81 82
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i fi pl fU der Mund einer Öl
lampe Toh I 5915 ikdb 1 ö bbyh

,tb üblnb rhypts jräxiD k tb pmk

p D KO b TB VOWl
inah dnobA p rvt 1 60 28 db
toneh

fj I aufzählen Ham 3 1 Z
rftoä 1 rrin noSriB ich habe
diese Klasse von Geboten auf
gezählt
gi VII Lane incorrect Dal II
10 a L Z Toh I 85 16

k

fti pl 1 intelligence Bc Gl
Bayän Dal II b 7 0
nneä K D ns
i c iy odorant Voc Ale Toh I
5612 Fioh j rn 6K
pl cJ l i odeurs Bassäm pl pl

von c y IST Toh I 13418 yvb
niKBK Kl so ist wohl statt rriKBK Kl
zu lesen

ji yp jet d eau Schon Ja qübl
Geogr Juynboll 40 Agh 9,120
3 N pl Toh III 88 3

Xö IY instruire c d a Prol Dal
I T b 15 0 KSD6 D J ö
K SO STOttHl Bai Z III p b 16
17 3 p b4 Ham 13 13
X apprendre acquerir quelque
connaissance Khallic Macc Dal

III s b 15 f i p wisroK
Tp b 12 Poe 9 14

jÜlö Cj au Maghrib bouteille
flacon Lettre ä M Fleischer
Toh I 138 l t6k Wl riKtswa K
osop K iso oonn

ja ö ja S j J tison Toh III
190 21

joaS pl jöjS faisceau p e de
bois Toh III 193 1 pp nrröä
II 160 30 asp K ppi nori pp

Jui V prendre ä ferme ä bail Peah
24 17 Wpn er wurde ein Pächter

Mit fg acc Z 27
VIII dasselbe ibid Z 21 fanpK
Dual NS1N

jp s yi Jf genau dem
deutschen vor allen Dingen ent
sprechend Toh I 50 18

Jjj s s v wJj V und V
l ej y 5 pl xU3i voüte cave caveau

Gl Edrisi Gl Fragm Letztere
Bedeutung scheint vorzuliegen
Toh II 186 32 k iaj i fpio 5 n
2p rvino pari erstere Be

deutung 18817 sing II 190 21

1 Über den pl f Ui vgl Mokaddasi ed de Goeje p 125 2 S dort die Rand
glosse eines Lesers der über diesen Vulgarismus eines so hochgelahrten Mannes wie
Mokaddasi empört ist und deswegen die Lesart verwirft Aus demselben Grunde setzte

wohl de Goeje s i in den Text Vgl hierzu und zu der Form i Nöldeke Zur
Gramm des class Arabisch Wien 1897 p 14 unten Bei Maim kommt nur f Uil vor
Die weiteren Nachweise s im grammatischen Teil
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w Scö sJ pl co gerbe Beaussier
Pentateuque Peah 27 11

jZi i X3 Guitarre s D s v jU 5
Toh 1 135 29

Jji Ii the iron instrument with
which skin is cut Maghrebinisch
Toh 1207 5 na Wh 1 v ÜTm 1

fhwo nmisi i ij K naasD
rnpafa töm jn

Jö I avec l aoriste sans gl Lettre
ä M Fleischer Dal I BD b 7
J b 15 III HD a 16 Demai 3 1

Z und oft
tyj c J statt Jb Dal III J a 9
annb n p f ob rimp Z 14 u ö

5 ÄTtp

jIjAo pl jlio Voc de Sacy
sehr oft Dal II113 b 20 21 to ai
be Toh I 40 14 197 22 pl jIäo
69 3 207 23 223 3 u ö

j Jö II Hebra ismus Denttfnp d h
den Weihsegen an Sabbath und
Feiertagen sprechenPesachim359

,013 Toh I 54 32 HOB HO
dvt p im noo i y p rmne

conduit canal Toh III 87 12

n nirt yn v6 m ip
p D 1 Mi JOTW i c6
i as o yn nps ysm ysia
niW iha 1 p n o büyh npi

p 1 B i n a n
8811 Kilajim 45 26 Im Sinne
von haustrum in rota aquaria
Toh I 65 22

J jji heilig Dal I V b 21 nw6
ifn rPDHfÄ

tX s V etre nomme ä un emploi
Cartäs Khatib Harn 77 1 Z
onpn Jna na i
r ji pl f lJ Schuh Toh 1 204 s
Poe 139 2 i 2 rüon D rp b nntjo

ain
loj Toh 1113 34 y Tin ftonp
i dn s

jüi ji pl ol Schmutz Dal III
Up b L Z nxniD 1 n rip
s p als Toh III 113 34 u ö

ja Maghrebinisch s s t
jOJf

ijdjS ho emprunt pret Bc Hbrt
Payne Smith Dies setzt wohl
eine 1 Form voraus die auch
nach Dozy im Vulgärarab der
IV entspricht Jedoch schon das

alte aber J N Dal
III ny b e np yn 1 mä
nyBvfr i ns ip i n pn 6 a die
Gebote betreffs der Almosen
spenden des Darlehns und der
Armen unterStützung iy a 1 Tpb

19 Harn 277 v Z als n act
j ya sya rarp 278 v z
msna fühp 27914 dasselbe

hJi I Toh I 126 7 fvb 6dJ
a j ri tör o vwi sy 1 na

TTtj Ka ns ao npv i tömböb tanpn
Din 1 nnä J er wendet sie

die Nägel an um mit ihnen den
Stock zu schmücken Es wird

1 141 10 11 ist nicht n Dlpn wie Bloch punktiert sondern nND pn zu lesen
2 Holzer zur Geschichte der Dogmenlehre p 4 hat SODn
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dies häufig gemacht indem der
Stock mit dünnen mit Blei weiss
gefärbten Nägeln zum Zwecke der
Verschönerung ausgeschlagen

wird
i i III vgl societatem inivit c J
Dal I s p a 11 t k nann ywph
tbpbx rD ir6 die Bewegung der
Hand verbindet sich mit der Be
wegung des Schreibrohrs beim
Schreiben
VI verbunden sein Dal I a 1 Z
Ly cornee Bc Gl ManQ Bait
s s v yAS
i lfi pl jj l circonstance Dal
II 3S a v Z III ns a 8 Ip
jlj l l Voc sous circumstancia Dal
III KS a 13 s 325 Anm 2
ai ä joJjä Balken mit einge
schnitzten Figuren Middoth 20 23

Kits nenn t6k nt ipiö mbibx
Yvfäbx xmaD 1 t6k vil sobw nw

i aipO K SUö KS fcpl pipö N
L Z
jsi X ii Ss Di nach Bc induction
enumeration des faits particuliers

pour en tirer une consequence
generale Dal III rr a 14 JK TO
rnn ipnoAa w fc Hn nnT
wk k Tohl 171 aiäno a y

tind k V i ipnoK
Harn 128 6 Die Merkmale

der reinen Vögel werden uns
nicht besonders angegeben KflSs

NnpnDK iO n jsn indessen ergeben

sie sich durch die Aufzählung
der Vögel selber 2 Poe 80 7

282 6 etc

4 3M Stannum Gol ex Num Dozy
Toh I 101 15 126 8 228 18

l u 3 I diviser en c Bc Dal
III ny a 10 Harn 3 12 streiche
Tesdid c J Dal III ÖS a 11
c Toh III 14 29 Peah 42 s
c Dal I tp b 3 p üa NM DDpi
Wir teilen eine Linie in zwei
Hälften Toh I 86 ie III 15 5 7
14 25 c a III 14 35 c J p
jemandem etw zuteilen Dal III iß
b e nnt6N tib btt n pxbx Ni wpi
pNjtt N i Dpi sbsbx naiato
aatwft n NpN Ni
II verteilen Harn 84 16 D Üpn
JN S lN N JNMN1 rDNIB N an
Feiertagen

VII eingeteilt werden in s I
c Dal II i a3 H3 bs Harn
52 5 200 s c J Dal I na a 17

c III TS b 6 c Toh I
58 15 c a Dal I tp a21 IIS3bi
NS ai5 Harn 39 3 Toh I 136 27

das Teil der Anteil das Los
sort 1001 Dal II 1 3 b 3 die Erde

Knoop id j nnnni nwi
ioUS Fach Toh I 58 1 SN1N N
n tn vb n a Dp Ki 7,15 5738

nniDpö m jfN rünns rvant
iiD Dpa 82 1 II 32 2 n66p n f
ÜöNBpa III 99 21

üw V Synonym von jJ J s Dozy

1 Vgl die Bermerkung Siegmund Frankels in Anm 114
2 Es ist also nicht nötig mit Bacher ZDMG 42 p 487 KBpnDKbiO zu emendieren
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Berachoth 9 3 u nnnoi pnD
enthaltsam und pünktlich in der
Ausübung des religiösen Gesetzes

yaü III chätir mulcter Bc Dal
III na h i6 in yxKpa sSiS
HDSn W 3Xbi9 Ham 53 2
joUaS chätiment peine Bc pl i l
III nj bi5 öS sehr oft PS b2

b 17 Ham 56 3 etc
iS5 abgeschwächt Ding Sache
wie im Vulgären das deutsche
Geschichte Dal I F a 21 Dh

n ne nsp b b n¥S dd Tj nD
TD nxp nilKpD 1 rnj Ö dann wurde

das Wort n K auf jedes Ding
übertragen welches geeignet und
vorbereitet ist mit einem andern
Ding eine Verbindung einzugehen

III ii a 21 rnm Abraham 1ÖKS
seinen Sohn zu opfern nxp 1
Wa t6i d Wa b n n jp
Dsi na bs ntsyt vfc npns
föp i p nxp tys 1 I ntt
n ÖDD a 3DK En 6l die
keine Kausalität anerkennt JS
b 17 Art und Weise Aboda
zara 26 1 Z nxp a xnb Ö2 iri
iTü6b K wenn den Götzen Weih

rauch dargebracht wird auf die

und die Art und Weise Fall
Toh I 46 20 flDöKD K näpVw der

fünfte Fall 198 34 II 43 27 IDT
231 33 nxp 1 rnn üfi in diesem

Falle u ö

yaS Sj ol yase pot s das Nähere
bei Dozy Toh I 54 v Z TSK
l 5s D HTM maghrebinisch
ägyptisch TUKD s dort pl Ua5
Toh I 56 1 III 175 30 1
aS V examiner ä fond c r
Toh II 239 28

v MÖi VIII abreger Bassäm Khatib

Cartäs Dal I Bfia OK D
b nnxnp die ich dir kurz

andeuten werde IX b 19
nxenpe 1 pn n nxnn or en
j nnxnp vbtt rrsD t s i nx a7

II b 1
pjäS pä3 Les graines de la

Pinus Picea que les Arabes
nomment le petit pin Most v

f y o j i p äi jjjiöll ji
c Aboda zara 4 1 MX 1 Q13X 1
ttnp DXp OD 1 Ä 6l

äJs I imposuit c p c J p
Dal DI y ai

ks Dal in id a 6 i n Bn vmAs
h n pwaa ie5 i pps ewv
10 ep in ni p irgend etwas auf
sich habe 2

bio Federmesser Jai bei
Freytag Toh I 118 30 T epD K
üvbptnb f a na yepn ri 1

jk III Dal 1 ruf a 16 pnan ip
ty rnieye p l i rroa p 1
f sne 1 i 56 p yb bi üpbk yna
6d n Vrii dd dd no i

pD j6i nb lexpD 1 o 1

Nach Fleischer Studien über Dozy neuhebr tntppj jBStä fdaxpa ein
bauchiges Gefäss Dasselbe Wort wie das franz ital deutsche Casserole Vgl
noch Dozy s v J i w Bp

2 Über ks vor impf s den gramm Teil
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niia arnns J 1pl dass die Erde
kugelförmig ist und dass sich die
bewohnten Länder an beiden
Enden des Erddurchmessers be
finden Bei jedem Bewohner
dieser Erdenden nun ist der Kopf
nach dem Himmel zu die Füsse
aber nach den Füssen des andern
am entgegengesetzten Ende Be

findlichen zu gerichtet
aS I decider porter son jugement
sur Dal I V a 19 WN3 J p 1 bl
rh Up n Sehr beliebt ist die
Redensart 1 UJa5 fhS auch bei

Dozy Dal II 3 be III t a 19
IT a2i t33b 1 u sonst na n jla3
eine halachische Entscheidung
treffen talmud pDB Harn 2291
Daher die sehr häufige Redens
art Ti55n 3 z B Harn8710
c v r etw entscheiden Djob
Dal I b b2 II n a 13 JP b 10
btpybt inj j a iödik vtsp
rfHÖ 1 rntfj A hat nicht ent
schieden ob die Zahl der sepa
raten Intellekte zehn oder hundert
betrage Dal I nb b 5 Yifcon
d 1 0 Sab anan a ytspm ysnni
n pJ jmafV dass du nicht rasch
zurückweisest und dich entschei
dest als Lüge zu erklären irgend
etwas dessen Gegenteil nicht be

wiesen ist Daher c r et
p jmdm etw zuschreiben III
b b 17 6b Niaoa 1 ja Kiam
Sna a rrty Kiytapi fNörrwta sie

vermieden es Gott die Vernach
lässigung der Individuen zuzu

schreiben und nun haben sie
sich gar für seine Unwissenheit
entschieden vernichten Dal
III JJ b 6 der zur Schwelgerei
neigende Sohn löK atol t
nyapa n nKaa wi m ana ij b 9
S a ör6 i rnS K yap fna nsp N
1 kVk a I3 der Gier und Aus
gelassenheit im Streben nach
möglichst grossem Genuss ein
Ende zu machen I tsV a 7
yjn iß am nia N ana pap 1 ip
TWtfthb der Tod rafft sie hinweg

während sie es nur zu einigen
Vorkenntnissen in der Philo
sophie gebracht haben f J jbS
fixer le prix Amari Dipl Harn
31 17 iTJNfipö N n feste Preise

II he articulated or spelled a
word ohne Beleg vgl D i yül i jtü
terme de musique entrecouper mo

difier les sons Prol Dal I 33 b 4
sxbb nawbx nyopn nb riufr

dk k n N pkdi
III durchschneiden kreuzen 42 22

r6 yaxpD N dk k iap6 die
andere Diagonale die diese Dia
gonale durchschneidet
VH Dal III tp a 1 Z der Sünden
bock nyopua oy rniFfTN 1 w
Jtnej N 383 ecartee des habitants

np a 10 vböbb rwiabü j ro
nj ap3öb ysaia i
jJai Entscheidung opinion bien
arreteeDjob Macc pl pl lAcjhS
Poe 106 1 Z 107 7,12 Es kann
auch pl von gjbS sein jta3
n55njl s oben sub I
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u

i ia5 pl jb5 piece d etoffe Edujot
10 3

da decisif preuve ibn Tofail
yßp n l3 1 riD b 16 13 a n 19
11 K 1 a 3 1 ai5 etc II 33 b u
JJtDKp JkrrO ebenso 3 b 2 ynto K
riyBKp N wo aber ein Ms Hirsch
feld s Bemerkungen zu Munk s
Ausgabe etc Monatsschr f Gesch

u Wiss des Judent 39 p 461
mpfipty liest

jjaä iib5 Toh II b 20 natsp K m Bp1
pia p na tosiv kbi piiw pn im
der obere Teil des Schenkels
SdaS Öähiz Buchalä 72 10 ist
wohl dasselbe N

Jots I sich absetzen von einer
Flüssigkeit Toh III 62 i

ci5 Untergestell Basis in allen
möglichen Anwendungen N Toh
I 56 36 W bb iTTJJNp 64 35 65 6

77 11 etc

yüi V quasi passif de II Voc sous
concavum facere Toh I 203 9

yiä I Dal III 1D au ixblb niSp
naibi

U Demai 4 6 u 1 im 133
i sp a naj nöKj K ns iyn

vgl Dozy s v Uf xauuapi
cäpre Voc Most v JLel
jUül öu Wj J 3 jjbj yjXfi yb

SJ

yü JUS Dozy nach Freytag gantelet
de fer du fauconnier Nach Fol
gendem auch aus Leder Für

Handschuh schon Buchäri
Krehl 1 461 2ff Tab 2 1235
10 Schol Urwa3,ll N Magh
rebinisch Toh I 195 2 FiTIX büp

TfT J DJN N HD2 ib l p T
Vtobx rvby pD 11 jhk n Tfofr
inj untfo K n D i nnn i

tNSp K pl 203 25
J ii VII Demai 41 6 u Diese

Mischnah r6öj 6j ft Sp3K np

l pn sie blieb allen Vor
gängern in der Erklärung ver
schlossen Toh I 2730 bbplQ 0 3
K li sehr dunkel

yÜs X durchsuchen Dal I 3tt a 10

ans 1 irea nmapro in
nmii

Jj X c etre en etat etre capable
de faire une chose Dal I 13p b 4
inmbH ntysa pna 1 nwiiiio nn
diese existierenden Dinge kann
ein Einziger schaffen In den
folgenden Beispielen muss es etwa
feststehen bedeuten verwandt

mit 4 Äi jSs l Dal III B p b 1
nf6 HJy 5pnon n dessen Ur
sache steht bei mir nicht fest
II nj a 17 yixib na pnon vp
D pän pK DN Ol worin sowohl die

Bibelverse als auch die Worte
der Weisen feststehen gegen
Münk 270 Anm 2 der es J s
erklärt Daher der häufige als
gerichtlicher term techn ge
brauchte Ausdruck ijl yf li
das Zeugnis steht fest ist erbracht
Harn 326 22 wird es näher erklärt
nii y J in niNntj K bxbpno ip
in kbö D tnp ontfa nnu w
ä nn nip i D nfcj W itfa p mal
DmTN pa rhKnt K Wenn ich vom
Feststehen des Zeugnisses nach
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jüdischem Gesetze spreche so
verstehe ich darunter dass zwei
oder mehr unbescholtene Zeugen

die den Verbrecher vorher ge
warnt haben müssen da sein sollen

ausserdem ein aus 23 Mitgliedern
bestehender unbescholtener Ge

richtshof vor dem die Zeugen
aussage vorgebracht wird 153 16
frmn rvby 5pnon ab rus byi
Tri riünpH rpty aiw selbst wenn
ein Zeugnis gegen ihn nicht er
bracht ist ist dennoch die Voll
ziehung der Strafe an ihm not
wendig 317 11 iTty ftfpnD K1
H PP T ß ÜIXTWbx wenn das
Zeugnis gegen ihn erbracht ist
kommt ihm Steinigung zu 31917,21

322 1 6 323 5 324 3 u ö
c r etre independant Toh I
120 33 Kn tso nSpnoa m TK da

die Geräte bei ihrem Gebrauche
unabhängig sind von anderen
Geräten

yiü I becher la terre n d act
Kilajim 9 22

IV I 1 Toh I 90 5 remuer
becher la terre Auw II 85 33
snfnm xmbpx r bx p 6 Peah
8 4 u mbpx Tp sie y xbx

jfnnto Kilajim 93 pK K m jpKI
riNinD N2 15 15 30 22 23 u ö
VII c a se convertir en Bc
1001 Dal I Vp a 15 UTli N a 6piN

MTHIJ pJ N IxbpiX 1 die
Verwandlung der Substanz in ein
Accidens und umgekehrt II 1D b 5
xtbx ibpw topft ksj k mbpix

an 2
VIII Dal II D a 2 bxp Xü toö
nb öj narcna nfoNsA foi mj K Tay

nx w ity h öd rn npK
ai terre labouree Auw Kila

jim 30 7 So ist wohl statt 2 bp
zu lesen

XU V etre responsable de Be
rachoth 5 7 fl pn n 1 TO I D
JDBJ3 wärest du gestorben dann
wärest du nicht anders als selbst
dafür verantwortlich 3
Jyj JäJ traditionell Dal III J3p b 4

U Jj Utf Strumpf pl z ,ti vgl
Dozy Kilajim 55 19
jj pi5 Macc Bait Toh
I 212 14

V c r sich enthalten
Sanhedrin 18 21 bn V 1 p/V
pjin 1 riVoi yBK N wofür eine
andere Handschrift ybr p hat

Ja ji la 3 Kleiderkiste xa j irxpa

1 Angesichts dieser Fülle von Beispielen ist es entschieden unberechtigt wenn
Goldziher in der Kecension des Werkes WZKM III p 85 an all diesen Stellen die LA
anzweifelt und dafür JiX ol vorschlägt Zum Überfluss kommt derselbe Ausdruck auch
im Traktat Makkoth ed Barth Berlin 1880 p 10 19 rnKnerjK rÄpnDK vor aus einer 18
Jahre nach Meim s Tod verfertigten und dabei sehr sorgfältig geschriebenen Handschrift

2 Vgl Nöldeke Zur Grammatik des klassischen Arabisch Wien 1897 p 38

Bereits im Koran
s JmJlJo liL oo Gegen Weill der Anm 16 das i von jJJo abhängig

sein lässt
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Gawäliql 121 Gauh hat
es und zwar nach Ibn Sikklt
Die Mascform la S durch einen
Ragaz belegt sie kommt auch
sonst vor N Ägyptisch s s v
Uf Ebenso Toh II 52 21 Ipl
rnwaii na itsDp rr sib tnpn
jh 1 im nntsnp n nsa vd

pi a 3 s ms j xn t k
pl Ol I 157 35
3 ji infundibulum pl Uit Toh
I 63 35 Agh 4 86,11 6,130,10
Mas üdi 6 13 1 N

US vgl Dozy entonnoir Voc
c est pour ji s das vorher
gehende Vulgär Toh I 56 8
no j naDn nbx im j ap ijsföi
np a i T3J
iüuö pl u ampulla vitrea

Ägyptisch Toh 1138 1 n tSW
raxap 1 isa Sonn s n inj

yji u5 conduit for water pl oiyJ
Toh I 54 20 III 88 44 oiyJ
dürfte auch sonst in dieser Be
deutung vorkommen N
Ää 4 ji5 Der sg schon in alten
Gedichten N id quod acquiri
tur pl ouw Dal HI ibp aio

I in übertragener Bedeutung
zu etw bringen bewegen Dal
II a a 2 i 33t6 i 1 rnipn
inNtPÖ U3 eine augenscheinliche
Sache zu leugnen I a a 10 III
33 a 5

i Ü enfoncement fond Bc Voc

d un vase Ale Toh I 54 14,18,31
57 3 9 u 0 pl ujUjJ II 76 33 die
Fässer naajrpi mn a naitas
ritaiSaa nD1 H Bauch hervor
stehend Boden und Kopf zuge
spitzt I 52 23 53 24 25 63 23 25

II 77 2 III 103 25 ji JI V5
la plante du pied Voc Ale
II 130 13

Jy3 I etw annehmen glauben c a

c sehr gewöhnlich Dal I
tsp a u nai Tb j K
Accidencien an die sie glauben
Iii rk a9 S bxph t6 i a
l5 das Feuer dessen Existenz
im Jenseits geglaubt wird und
sonst

VI c disputer Bc Demai 133 u
nyo bwpri

ä 5 Dal IS a 22
S U Aussage vor Gericht Harn
299 9 fx ibx in rbxpa

I juC 0 oder UJU es
würde uns in den Sinn kommen
wir würden glauben Harn 29 3
31 12 257 L Z 315 5 330 8 Toh
I 44 29 504 5521 und sehr häufig 1

c v vgl Dozy prendre soin de
Poe 18 4 u L nn i ii nn ni
H Wn b TBD J D Dipl am liebsten
müsste sich mit diesem Gegen
stand ein besonderes Werk be
fassen ,3Ü ÄjCJ f U se declarer

pour qu un le reconnaitre No
wairi Espagne Bat c Aboda

1 Löwenstein Traktat Bekhoroth Anm 17 und 87 fasst das erste Wort als das
neuhebr X2 bier Kroner Traktat Pesachim meint Anm 35 p 10 Muss gewiss
bS3 82 JLUj confusus heissen
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zara 2 n fPsunabn rtfa 1 nw
noa mjna rhAip tt c
suffire ä Bc Dal II 20 b 20 jfä

tsps nnnnxa nip a nö
was nur für seine notwendigsten

Bedürfnisse ausreicht c
vgl payer Macc Berb Dal III

iap a 7 npna bk k naj5 er muss

die ihr zukommende Forderung
bei der Scheidung begleichen

die Summe bezahlen Peah 2 22
H piKniT KB fei ÜWpbx auf
zukommen für alles was sie
brauchen c sich belaufen
auf vgl coüter Toh I 148 33
jam STKöa aip 1 e c teil
haben an vgl Lane Suppl j f ti
he or it was supported or sustained

by it subsisted by it Dal I
nap b 8 Wäre Gott ein zusammen

gesetzter Körper dann wäre nur
g

zweierlei möglich entweder pa s K
öDiV pn mmj rftej na

vi u ja rn i imi na nip 1 pD 1 1
UTl5 Ha Dlp 1 tO t B BB l K bl
üt6K i n iTpa nt B saa nie

nina tii ü aa jsa jm
nTfO HNnK N dass an ihm sämt
liche Atome dieses Körpers teil
haben oder bloss ein einziges
Atom Hat nun bloss ein
Atom an ihm teil wozu sollen
dann die übrigen Teile Hat
er Gott aber teil an jedem ein
zelnen Atom dann wären es ja
viele Götter np b 1 pJ N in

nja n a xb nbüsbat na aipn
an diesem Accidens hat nur die
Gesamtheit teil nicht aber jedes

Atom davon 20 a 5 c
von einem Argument gegen

jmd zeugen II 6 a 1 Ölpn nin W
K by aber auch für etw I tp
ai4 jüj p3 Lane Suppl
he began to do such a thing he
betook himself to doing such a
thing Harn 167 u pB K Bip 1 lp2

by nb nfa nnäj bki 1 ja
ri n nansn j6i bysbx
17 nnay bki 1 p pB6 aip nps
na n 6i tahbx ina asm 6 nfa
fiisä 1 nin 1681 nSäy pts6 Dip 1
rmsä p rnää nat n t6 nfa

ap 1 in o ü
III c j Dal I öp b 11 aiNp 1
B KJ M llilb üihbtS M dieser
fortwährende Untergang wider

spricht der Existenz der Welt
fS Stange Stab Toh I 159 1
ißT inD D 1 ty nom p 5nKpa Xp
T K tflrty pl 1,5 160 38 161 1

II 96 16 u 0 Chulin 11 15
TB K JÖ Hp die beiden Vogelfüsse

uS träma Gol ex Lev XIII48
als Ubersetzung von Yffi Toh
I 1801 bxn n s nan x a a
bk n axö pa rai K a n
Z 2 steht für Vltf U II

159 26 32

II Dal III KS a 7 der Sultan
mShbx V i1p giebt den Richtern

Vollmacht Könnte wohl überall

1 Doch bezieht sich viell f Ls auf sein Leben zubringen
7
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vorkommen N 1B a 19 iTIpfl
KIpB N Unterstützung der Armen
vgl Dozy

Axi II binden bestimmen Her au
fig astreindre restreindre Dal
III to b rnj nnn niK3j vfp
nn 6s M3 nj a3 Tpn n 5
K3 a 6i i öd tidk 1
ij b i8 t6n3K 3Dn3 rrrp jpkus k
Kött6Ni y 5tf N mbm II es
a H Harn 14517 noter coucher
par ecrit Toh III 275 34

isd x n iö is nrnt npfj rvö n

mts mmi nnTp moi
Harn 170 4

U aaS YI Yoc comparare mensu
rare Dal II HD a 8 D Kpn D 6l
T it b Mn 3on3 nnmysi fijnts K

k3 n aom onyn nö3ki d d5
bk 6k e

Juä V imiter Lettre ä M Fleischer
Dal I HD a 9 Km pflK Wb

III n pp a5 Vl K KJ BkI K

pnni pj n 1 r

J

uVy Berachoth 359 3K3n K1 Jtn M

LA
4 ojwfe j if pl j ljJ L Yoc Macc

Toh I 53 25 65 25 138 3 200 6
etc

CS A ball of spun thread
Schon Buchäri 2 380 9 von

Haaren Hudh 227 6 u s w N
Vulgär Toh II 158 31 VI njjjJBl
riäa ok k nä j KiTöbn v6k

tXxS II od IV einen Bogen spannen

vgl Freytag s v S pars arcus
inter extremitates lori e quo
suspenditur und den Ausdruck

j yÜI jUT Js j JI Dj Toh
I 182 20 i i w nnwn b f
sn s dhd ki fräse oip 1 na a

U i II vgl D I mettre en sau
mure Toh I 228 34 K TB 033

103 N IS 53 3 III 18 9
17 25 D33ö K jH D33 264 23
D OSn 101 32 ousxji Aboda
zara 12 7 u
j Xi Instrument pour presser la
laine etc M Wohl jJ2 N
Toh III 216 29 3K t6k nsp si
D33D nnn ttn pfi
Ji YII passiv Dal I 3 b 14
Toh III 25117 Peah 43 s
w 3tf notaire traduction d une
charte sicilienne Etwas Ahn
liches muss es bedeuten in Harn
295 L Z Nach der Bibel soll
beim Landabmessen J H ifl hüfi
ftoixbx pnK o niinn kd
rräto nfiiyai Jwbn nnn p
bxnyfa TW s b iäi i n a ftnvttV

vdk tys 1 ob k, 6 nnx msm
3 ri3 N

0 y1 Eigentl wäre also als sing ohne Hamza anzusetzen
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oiÄ II Her les mains derriere le
dos Gl Fragm Voc Bc Ibn
Hisam 846 ult ib 834 7 1 N
Tob I 178 27 tarn j fjns
p K Poe 73 8 ifOn
jei J Uf Leinenverkäufer Voc
Toh I 205 2

II c ic p troubler le repos
la tranquillite de qu un Dal
III no b 19 rhKjttA iTil3 6
rnn p rföa nd3 6k j rrppnto
KWtata

U tXS II amonceler Freytag aus
Golius Sehr oft z B Peah
2615 D IDnb Sehr häufig auf
derselben Seite

j i X monceau de ble M Abou l
Walid Payne Smith Toh II 421 1
blüh DH3 78 33 79 2 III
233 26 29 pl j IjJ ib 25 DKTJN
Hiö DH3 31 FWO Peah

28 4 u

jijtf I Toh I 228 31 n sn 6
T N nD 11 0 13 t6 die Flasche
HT BH3X1 a sa p ffon wird seine

Hand verwundet v Z 1
Riss in der Hand ib Z 31,33

J jyf Polster Toh I 221 12 nö
pKDr K tos ö äfn

X anstrengen wider Willen
zwingen schon Muammarm
Goldziher 50 11 N Dal I

r6ai2 npni fxy FirnonS jkb
1t3 K3 15

j S IV c a r et p e Sache
an jemand vermieten c wie gl
vgl jjc IV Aboda zara 419
6 13 Pesachim 13 2 u

Ojl
pl XjjXi donner ä ferme et

prendre ä ferme Ale Poe 67 6 u

vulgaire i f Auf die letzte
Form weist der bei Maim vor
kommende pl 1 idk hin den

i

ich T punktieren möchte 2 Dal
I PS b 17 ISS a 1 9 u Toh II
203 2 3 5 Die Plurale l u 01
neben einander Dal II 3 a 13
Spielball Dal III nJ af Toh I
186 v Z III 115 10
ts spherique Abou l Walid
indessen Lane bereits aus Bei
dhäwi Freytag aus Gol Dal I
T a 5 tVp a 14 I11 b 2 Poe 8617
87 4 u Vgl Fleischer KS Up 20
if Kugelförmigkeit Dal 130 b 4

yjS II mesurer Golius bei Frey
tag Harn 295 v Z NnnnKDö
N TTD3ni Toh I 127 7 132 3 4
210 11 12 u ö

xuS VII passiv von I suffraginem

disseeuit Toh I 168 23 169 8
III 114 17 19

JuS eclipse pl olij J D aus
Birouni Dal II ü b 11

1 Doch ist wohl hier wie im Folgenden höchstwahrscheinlich sns j ja zu lesen
2 Vgl yidess Fleischer de glossis Habichtianis Leipzig 1836 p 40 wo gegen

den von Habicht angenommenen pl 1 ein neuer sing iJ s nachgewiesen
S 9 i swird vgl Dozy s v Man wäre danach geneigt das obige j als einen pl

yS zu fassen wenn sich bei Maim ein sing tf nachweisen Hesse und wenn nicht
jenes j häufig mit C f abwechseln würde
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y Sl n act i lf so punktiere ich
Peah 2 u fjm np Kwy i flpva
BnfllMi DnöNyöK mty be
decken Toh I 205 n pyi
PIT 1D3
IY Dal I t a 10 nnssn 1 rnn
rrp pn rfoa ivd3k ti n arri 1

py K
ixi VII pass von I Toh II

14419 taBOlNl ptä l
ui S I Ham 15012 bwobb nnii

DNi N S T p der sein Antlitz ent
blösst d h sich erniedrigt zu
betteln

VII Dal in Jt3p a v Z BD1K
ruoiVK nitto

v jiS J U treillage Gitter Bc
1001 Ägyptisch Toh I 146 2
nat axp x p ioin v6k Jw ij r6K
nNDis N jkxik mty nriDn 1 i a

ayso N ixna nntyn K hddni
PMÜffär Middoth 4 13 MX MKH
axp p r ip nrax apn 3pnn
p jia 1 Tpi uneifrK iij ajno K i öd i

jxatj K inj dd n im my
iS II declarer incredule Dal I

HD a 21

Jj ar 5 uis 1 Dieu m en garde Bc
Dal I a 11 b 3 ypin tb tddk rriiifi

3i KKwm top j n hk k
Dies ist eine Benennung die nie
von Gott gebraucht wird Be
wahre und fern sei es

S uf crochet Ht pl JHT
Middoth 23 10

ar pl Wi Art Gesims Toh
II 42 33 ni IKS 1 1K3 K 1 JKTJ K
3t 3i Kl nKpNBl K3 ISÖTI 1 p

M 6 t
jJLT y Dal I 33p a 3 p ibx

iTöK K die Methoden des Kaläm

iiLti jLo Appetit und Ver
dauungsbefordernde Zuspeisen

talm pa Eraenkel 288 N
Toh III 270 17 2

i f jjj f on donne aussi ce
nom ä la nielle Schwarzkümmel
Bait ainsi en Ifrikiya Gl Man
v i ji Ägyptisch Toh III 2314

K3 ix a inyö s im raitf nxpl
HD 1 JIM

ji y V fourneau Bc pl l/
Toh I 67 10 pKia Kl TlNin N
II 223 8

Äif I Dal I nn a u p pi
X 11 das hebr Vb 113 Hl riKli

any kdijod nmo oytia
nnmo oyDa nsis ip 1
fyf jZlf etoile Bc Dal II X
b2i naaia 1 tS n

ijyfiijK pl ijT chose future Djob
pl CA Dal III np a7 381 np
n ii 3 K miefejn nairwi fi 1 er
verbindet sich mit den Ginnen
die zu ihm kommen und ihm die
kommenden Dinge berichten II
as b 2,14 Ham 175 20

tf Fenster pl Wohl
ein pl pl von N Toh II

Äßfc
1 Vgl Fleischer KS I p 462
2 Fleischer Studien über Dozy aus dem Pers Oi früher tlLolä
3 Vgl Low Aram Pflanzennamen p 367

ä

MtäS



68 37 nao bbrb rrvos rma teyn

snn nia nfa bbjr an i
T 50

oU II qualifier vgl Lane Suppl
Dal I oabs TDB fibx yn nij iiaa 1
p on ip oyo 01 tyßrb
iTSO ni 5 Sie sprechen
Gott die Verähnlichung und die
Qualifikation ab Keine Qualifi
cation bedeutet nichts anderes als

dass er keine Qualität besitze 1
Gerade so Zubeidi Istidräk ed

Guidi 1 12 1 3 5 J j

y jJ II plaquer appliquer une
chose plate sur une autre Toh I
75 5 yab rvty oib 73 is n y Da3

pta a II 32 3 dass u sehr oft
i 33 kleiner Kopfbund Ägyp

tisch S S V Jj
Iii I sehen anschauen von geisti

gen Dingen Dal I V b 21
rrn iTDHpto rKsmta hrtf
das Anschauen der göttl Gegen

wart na a is nnön 1 n na p
Gott d b 9 oyo n önj tri
liKn l mpn K wenn sie die
Bewegung betrachtet wird im
Sinne von Vor und Nachsein
ay a 1 z 0 5pa ps ön a wir
sehen darin einen gewissen Man

gel II 33 a2o sehen auf be

Zubeidi st 989 n Chr
N

J iTlI mesurer Toh 1212 u b 2rbtt
3 12 13
V etre mesure Voc Payne Sm
Toh III 82 10
ij o muss etwa Behälter oder

Säckchen bedeuten Toh I 212 7
Im Leibröckchen befinden sich
dd d frm n ao na dk
rrvD 6 äwntoi nn n für
Dirhems und Kleinigkeiten
JUCo pl c Peah 39 10 u

J

absichtigen wollen III na a 10
na rr a i n s ön ny a e
no y n so ,ts tänV 1

b is 3 is nön ria f
P Oyo die Sprache beabsichtigt
mit dem Worte Essen versteht
darunter zwei Dinge

III umgeben wie ein ÜLsü
Dal III B3p b v Z der Mensch
benimmt sich in der Gegenwart
eines Königs ganz anders als
wenn er z B allein oder in
seiner Familie ist in 6 jV S

yy i a oa od 1
bhb abyi nSan np pn ov sn

n Dt 1 rrt n S byh
mi oa ptf 3 p Doy säw

in n dik k jbo
1 V Stamm findet sich auch Chazari 268 11
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rtötbtt in it k xyby pxsbit bpybx
bxyn rwoi nun

jJ I Demai 35 9 u 3 6 pn üb
plpn N er hatte keine Zeit die
festgesetzten Abgaben zu ent
richten Ganz dieselbe Bedeutung
und Konstruktion Dozy s v gegen
Ende aus 1001 In derselben
Bedeutung 36 9 u iX 2Xb pnb b
p prb

ja J pl ja iy Anhängsel Dal I
13 a 10 DtÜn K pn b IN Dt 3n
20 b Ii dass D b n Poe 166 8
III a i8 rnnoto pnxib Ham
94 20 jänj K pTtiüb die zum Opfer
gehörenden Dinge Toh I 169 l
pn M ipan np/yn 702 ips
KilKtyKl Km3N13 n Nun
ist die Hauptsache beim Gefäss
nämlich der Boden weg und
es bleiben die Nebensachen näm

lich die Seiten und der obere
Teil übrig

jv VIII se joindre M Abbad be
came closely united TA Dal I
fp a 11 II 30 b 16 Toh III 272 32

yajL V dans le Voc sous comen
tari sich klar ergeben Dal III
rb a 3 sin 1 rnn b rarfrn 6pb 7

pbfl TpS Ham 25 16 68 16
321 22 Toh I 19 37 30 36 47 27

II 173 v Z III 86 4
jJ IV vgl Lane Dozy als Vb

d admiration das sich auch Dal

I 0 a 21 findet II B 1 a 8 flKISN
r o III p b 3 Mbüb nb b
X c r III lp b 11 TÜpb
xnbxbxz i non t3nds3 k

j ü I anhängen obliegen c J p
Dal I Np b 7 III Tp a ls Ham
38 4 95 17 97 7 167 21 Toh I
62 10

II IV obliger c d a Ham
39 16 48 3 51 15 Toh I 193 26
II 2 22 c a r et J p Ham 22 9
57 2 Toh I 193 29 199 30

JJ morsure Ale Toh 11107 nTin N
nfiity inn vbx f bib nitwi t6k
nnÖD 3 nj ytö Ki rte rßto
i mb f ia vn nW3npjTi nmbbx

sxrb nov D 1 ds nto
nJiDD 1 5npg nat po n i na n
xobbx nxibbx p oy p 1

J U s das Vorhergehende
battant d une cloche Ale Toh I
110 21

JJ J Toh 1103 9 im p n 1
puspno ppn pij K te J t aprr
ns io Sti tos p pi tij nii i nom

3 ri t iio i hj k
w fipnooa 5äbx v ybx
IHNl T15 Tsni nom piyV s pr6n

tys N Nin pN33 10Dil acc
yabrbx anay

Ju mit einem U versehen von
e Gefäss vgl Ereytag Toh
II 242 30 wird es erklärt Wl

1 In demselben Sinne wird das übliche j j1sL gebraucht

nräis K dsn 1 i d s6k

Dal III bp al8 p 1
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rat tybx i skx k pa pi
mnn nn N kxj a D in

L J VI evanuit in nihilum abiit a
5 derivatum aus Golius vgl

Dozy Aboda zara 125 u Wenn
man Wein in marinierte Gegen
stände thut noytso tfim mxbrw

JaJ ilsaSsJ vgl W nebuleuse
etoile peu brillante Bc SZJ kl3
die dunkeln Sterne Dal II tDO a 6
In seinem Brief an den Über
setzer Ibn Tibbon erklärt es Mai
monides durch Dil 1 yxul O BIsn

üvx t bki T b rwvto itbki int
t ri I i

nKio ja oj o nmn an im onsa
JJiJJirt s p 176 Anm 1

oiiaJ V employer des moyens sub
tils p e la ruse Dal III zbp
a 9 KVinK Ki tpbnbx u oyo
rpbrbtt 5t mkisj k ifl nö5n
ril3Bf K tSD a3 u J b 21
KJ a 4 u sehr oft 1

v jd odui jjüi Komödianten Toh
III 115 io Ein zweites Beispiel
S V tfl

id s s v y i
yki IV c r andeuten Dal III

n b v Z Wä kj5ki riiNtf
fi

ßipTB die Andeutung der Haupt
sachen

JjJ JtU Schar Nach Dozy in ver
ächtlichem Sinne Hier umge
kehrt Dal III HO a 15 jÖS K 3
BnBB I oniKOi der Engel Münk
punktiert BnSB 10 a 6 onBB 1
BTTHöSl

ojJ VIII c acc Dal II m a 17
uä Pflanze Kilajim 3 ie JDbT

Rübe xüd k nj oo noyeb n oj
naiv j kvj änp pK K by iby
tisbbia So 1 vgl Dozy s v

y äJ 4 p Toh I 127 19 W lioni
Tin im pKin K iKon ö nsä

JttKS K 33T1 T ifi 33 T 131 3 l 3P
5übn ita K ity 31 1 naio

v bx onnibx i kik mty 3i koski
Th3 Kj KaniK nysnio mtwh k, 6

3ip N pBKm pK riW V nin wi
Das Wort sieht seltsam aus Ob
die Lesart sicher N

vä II Toh 1122 22 Tin im ik ib
i k ikx s nn hysj io i3io K

i tb im Tin jK liKB 0 35SK1
Kim Hjn K Tin K3 jm naijn
nom jiiKin K naiboi ftäyta

f N3 lin K ksik mjjk Bipbn jK
Tm K p m ii pk rpabx ii
ko k ifl ipä i im ii k in k ib k
0 X7Ü JttKOl Ö3KX1 ni W

iyü3ij iw ki jmi K
äi ein Stück solchen Eisens

Z 32 H K ipB0 K T1B6k 1Ö K
nopW ioßi

j ftJ II dicter souffler Bc Poe
72 9 der Richter Ün K jp K 1
B133 Abot 65 7 11 Berakhoth
19 24

IV Dal III 3B a 1 K1133 f pf
sie lassen Rauch aufsteigen

JLiai nombril Nabel L Voc
Albucasis Makkoth 26 13

1 Vgl Hariri s Makamen ed Bulak p ri Z 2 UXrJ i ikb
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J II tacher tacheter vgl Frey
tag Peah 13 1

lS jongleur vgl Frtg aus
Cebet tabul mimus Toh I
135 27 pvbö rvbv mt nyb d ib
nij iintf ö ini bwbbx na pay i
ajM S tk s s v y y

v JjJ pl v vgl Laue s v
und Dozy Schraube wie

Mas üdl 2 417 2 Das ist die
eigentliche Bedeutung von
daher allerlei schraubförmige
Dinge N Toh I 159 9 Wl
710 n önoo njoua naaq ti
vid k nii j aam fwipiö thd k
bihfn i pn k tbi Sök37K nod
nnahn zbxib ixphxbx b

I ravbbx br jüim tid n b

inß7K nii VII T1D7N r6 5 Schrau
ben die die viereckige Holzplatte
an der Bettstelle festhalten
Middoth 6 9 im Tempel KUK3
a n 7 p ib acc nanao pann
na V t6 anaNias pbxxa ni a
wny Dpjn t6k aVif 7NBp

k nn naoa 5 p7un n 1
nnsn na schraubförmige Schlösser

vgl Anm 41
jJ VIII incurvavit se Tochf Ichw
Toh I 122 27 123 13

i äJ II Mit ijjJ fibre dans les
chaires Bc Gl Mantj versehen
Dal III öd a u boi nasyb n ß
Stirb t bb j ri der Nerv wurde
mit Fasern versehen und diese
wurden mit Fleisch umhüllt

i züyi soin peine pl Bekho
roth 16 15 geschrieben 11ö

JJu jvs pl ol Dozy aus Saadia
Dal I 7a 19 m b 6 ND b 17 II
Sbn Ham39i9 25318 l n 7Nhö
statt n 7n 2 Toh I 51 1 2 153 29

II 10130 etc pl üici Dal II
Up b io Vorstellung Komö
die S S V Xa III

J s V als Unsinn jv i erscheinen
Dal II rb a 5

tXx VIII sich hinneigen gelangen
zu s s v V das erste Beispiel

Ju Eiter Dozy Toh III
264 15 Legt man Zwiebel auf ein
G eschwür rnKD twijö iajna
nipa 11027 irbtt l niND ftiabx
nii 1 7in Itsäfl Überhaupt
Schmutz im menschlichen oder
tierischen Körper Aboda zara
11 8 lNlö KI 7NDn 7N So auch
Berachoth 13 6 i
J u materiel Voc Dal II nb a 4
Juo Sa j o iilj o iaxaSa eche
veau de fil Ale Toh II 15825

na7 rCm s Anm 3

1 Die Änderung des Herausgebers Anm 47 ist also unnötig



Joo Jj j o staatlich politisch Dal
111 D a 5 6 HS b 8 und sonst

yt I Dal III b 10 nübb ino W
er hält beim Sterben W in
iTHrti dies geht ins Un
endliche fort sehr beliebte Kedens

art Dal II n b 20 to a 18 13 b 12
b a 8 und sonst

X perseverer dans c Voc
Chaldoun Dal I 33 b 1 II 3D b 5
JD a 12 III V b 7 c v Inj b 21

y H salir Toh I 217 22 III
112 1 Z 113 2 etc
V passif se salir Voc Dal III
Ta 1 Z Toh I 205 11 217 13
III 110 L Z Berachoth 36 2
Üyi salete L Toh I 217 22 II
97 1 Z III 106 9 etc pl M
Dal III 3S a 9 top b 7 1 Z etc

f jrt Freytag und Dozy Pe
sachim 10 19 das in der Mischna

erwähnte medische Bier war ö
iß boyv b iQbn bhü raa jrpa
dv6n iso

S ilS Kelle Toh I 121 19
piwn 1 na vby t6n nmbübx
nriNDO 1 rnis p öityei po K
nssp nnn n r bw i

npitoo rot
u a o I transformavit in deformiorem

formam Hier umgekehrt Dal
I 3 1 b 12 der Mensch sei wie es

in der Bibel heisst nach dem
Sündenfall zur Strafe mit Ein
sicht begabt worden allein das

wäre ja 0 KS3ti b p 0 tfpa
jDOB D K iB KSJ DK3 K
OD N 3313 tyai s 38 Anm L

ja jo I n d act j ÜJ Dozy aus
Arnold s Chrest Dal III na a 17
3p a 1 Z 33p b u

ijaje Löl2w Saugpumpe Maghrebi
nisch Tob I 92 28 nsKSö N xvp o
Ü3pn iT3 3 N 333 3pJV J Hl
rrin piä riapn 1 j n Ü ini
FlSNSO K p3 N TÖD3 VI 1 N N
DK K lö 1033 fo l 3130 3
pl ITOKaVK O N 3i33 3
i as 101 asp o nb bx rrin öyn

3K3t 01
J Jäjo I J le jugement a ete

rendu et ne peut pas etre re
voque Mohamm ibn Härith
Sanhedrin 13 21 30

VIII dass Sanhedrin 14 14 Be
khoroth 20 12

jjw IV scheint in obscönem Sinne
gebraucht zu sein Toh I 206 32
mo oo b bnvtb p bw 0 pro
proi jnj naatf 5na apjn Ha Ta
pinao K n ipN jW pts no
n dn3N ato 1 1 p i ymnib

DNIp 1 jrpl DH30 30 313 N13JJOK

J t t Mk 10n KT3 wohl für
JX IjAswI N

joäo jai ciseaux Dozy punktiert
nach Voc JoSi alteration de Jüa

pl joiioi Voc Ale Macc Toh I
105 24 sing fpO 119 28

i Geiger ZDMG 14 p 735 Anm fasst als Ironie auf Es ist damit der
Widerspruch recht scharf ausgedrückt Wohl mit Kecht N
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II für y Io erklären Dal
III ÖD b 6
IV c J p Dal II T a 18 pö b
bbbb bi es ist dies der Sphäre

nicht möglich c J III DDai3
Yinn nasy 1 p 1 üb

5SBD
j IOüLo 1U vulgo pro liU plenus Frtg

Dozy ein Beispiel bereits aus
Kitab AI Aghäni Dal I np b
1 Z pn p d nbxvbx l a
r3 N Toh I 131 24 Es wird

4

wohl tj sein N
JL V Toh II 19 28 pt6t nnbm
TfiH in ip2 Tin ntapKDm Deren
bourg njjpam

jjwXo sJuU rabot Hobel Ale Hbrt
Toh I 1229 nVin vn ffoSebb

j tij t fi npSi po nat
ntoo hjd m 1 h i pnn
atso N o an na td 11 yip m yij
119 8 Middoth 19 s

dULo SJdL Dal I lö a 2 ns im nnst

HJP Vbb D3 iö Lev 19 20 tf 1 1

p 6 ffb a j nV t nsima
Till 1 hb a Besitzzustand
j jä Poe 169 10 nan fr tyik
na a 1 nam i xi frrmbabn
Abstraktum abgeleitet von jilä

Engel 1
jouo JXo ausserordentlich häufig

z B Dal III ns au ap b 1 Z 2

u pl jJ j empechement Bc
Abbad Dal I nb a 6 II a 12
13,26 Toh II 214 21 etc Dürfte
üblich sein N

tX II 1 eclaircissements
Prol Sing Dal I 1p b 15 III
aa b 9

zur 4o metier gehörig 3

Zur Aussprache vgl bei Dozy
Der im Folgenden belegte pl
Jiba zeigt dass man J o
sprach N Poe 189 9 wird es
erklärt T b fnpbH V TMlbm
rnxnbx bhü jnp 1 anpi na
nnN ö Mi aa 1 nnKÄbK i Dal III

3 b 15 rnis ds it Ditya
iTinaV y bsyrh ian o b 7
ona 1 Taings II ab21 n aa
n o iö Fia an ni bap vi 1
nj KM a iv6 ixi a Fparij
PninO a s 89 Anm 2
yß TS Voc sous fluetuare Dal
in a 1 b e a rmto rbn
Toh 114115 naSnm i, 6 iian
D l 5 l aus Berb
Y passiv L D Dal II p b 12
Toh III 10412

LuuyA musique Voc Ale M Dal
II a 9 Poe 86 12

Juy IV Harn 29810 Dan f6 a
pDSa ms ity zu Gunsten

1 Danach Holzer Zur Geschichte der Dogmenlehre A nm 156 zu berichtigen
2 Die übrigen Beispiele s im grammatischen Teil
3 Vgl Acht Kapitel ed Wolff 8 4 wo Wolff übersetzt Die künstlerischen Thätig

keiten und 56 2 ri nn 1 JCHIS 1 wo es durch die praktischen Künste widergegeben
wird
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ouj i V pl Dozy Ton Lane
als pl von JU aufgefasst Dal
III aap a7 n n aa in Poe
156 7 u

J ju i Uill j iJI äme vegetative
Dal I p b 4 II 3 b 16

jui I Dal III tp b 4 p anpn nd fe
n ii33i mj NÄn np 3 j s
wvinö l ä 1

ijJ Die Bedeutung Wein
gebt neben der eigentlichen ein
her vgl Lane und Dozy
als Euphemismus für i schon
im 2 Jahrh d H Agh 7 8
16 N Harn 84 18 orf N
TO K wofür Z 21 1D3
steht Genau ebenso Poe 201 3
Hingegen Ham 268 5 IN 1D3 N
p Nnts i bzx t t6n niaattta
33 N 1 2 Nö Z 7 IN Iö3
nDi N B D rPfi n N T33 N

Jim
aj j io pronuvium Gol ex Lev
Toh III 185 i 4
4 U Abd al Wähid Toh
II 208 14 ebenso zu lesen Z 11

Juj ingenio praeditus pl fili
Voc Saadiah Dal III Bae
Poe 98 12

0

aui penetrant intelligent Bc
Voc Dal I a b 6

sÄi II D ouöÄJ gx conclure
tirer des consequences Voc Dal
II iE an HND TpD3 nümn üb Nö
i3Bi äviani Poe 34ii npsn N
MWfo 81 8 Sanhedrin 13 1
Z etc

j VI schlaff lierabhängen Toh
III 51 e n s N n ihxan i s niäe

tiö i QNip rar 1 n vn
Derenbourg 1B13ty

VIII pollutus fuit Gol ex
Lev Num Dal III tsp b 3 4
ip a 2 ip b 19 Ham 19 18 78 1 Z
79 2 3 4 19 20 21 Toh I 1 22 24
25 und sehr häufig

X für unrein halten Dal III
1p a 5 Ham 107 u 108 12 18 20
22 und sehr häufig

jSü VIII vgl D ramasser et
manger Becri Dal III ns b 13
Durch die Einführung des Ab
lassjahres Olm JNDiN N 5NÖ pß
r nh pafla i nriNii tyi rvby bzxbx
Vi üb bleibt der eigentliche Besitz

ibm und seinen Erben vorent
halten und er geniesst bloss die
Ernte Ham 148 18 finy tibi 6l5
wenn er gepflanzt aber die Ernte
nicht eingesammelt hat

jwssj Sfu astrologisch Dal III
B a 14 Ham 186 6

1 Die Redensart ist wie es scheint Jesaia 38 17 NSiBrrts iing nsten S nach
gebildet Derselbe Ausdruck kommt auch sonst in der Bibel vor

2 S Anm daselbst
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J aü VIII Als Erbe H ni erhal
ten Dal III Tp b 16 t6k rfrNij N
ornriNi pnri apsp V ni rnni 1

Äj I Harn 193 Tb WlriS D f 3 npB
worauf wir ausgegangen sind

ItXi I supervenit c a p Dal III
rDp a 21 b 16

Jö jjO SjjU Freytag plaisan
terie Abbad Moh ibn Härith
Macc Dal III IS a 12 n lN3
Nti n D pl Z 3 II Ii a 10

tXi V feucht werden Dozy Lane
aus TA Toh III 180 29 30 32
und sonst
3I humidite Toh III 31 34 59 23

180 32 und sonst

yj III agoniser Bc 1001 Lane
aus TA Toh II 5 ie

cjj D hat cjji impulsif Poe
185 3 HK K TOI DSi N KUX
Pön ni ymbtti irona Ni ö n i
188 s ti n rnp M vi ym pN n 1

nma 1 in n tf nd n n pitiTv na
4 unten und ö

jy s navette de tisserand Ale
Beaussier Ht Toh I 180 6 pfÄK
rvby v6k np iDö s nbi i tV
r6ß ftft

Jjj IV c p et a r causer qu ch ä
qu unKoseg Chrest DalIIItJ b9
riNBN N rrin Daa n o K 1K Harn
143 s j m nnt Na aNpj N bx
btaNa jNa nn Dal I nj a2i
c O ö ZN 5UN suppose que Poe 138 1

o, öä41 0 behandeln wie D oder
äiyuj sehr oft Harn 75 12 Toh I

1 Die Bedeutung sich anmassen passt hier nicht Vgl Saadias Psalmenübersetzung
ed Baron p 8 unten

94 20 etc Daneben auch ohne
i ie Toh II 156 23 f 3 Kr6U3
III 21 5 7 od jlo jjfl III 19 2,9
Demai 31 3 u Dazu gehört wohl
auch Dal II 3D b 4 Citat aus
Aristoteles bw imb VW vb
SWUI nnp J nEd p 4 dass er
uns dieses nicht als Frechheit
und Dreistigkeit auslege

X faire descendre les esprits
Macc s s v Jus Aboda zara
26 4

syj t p pl ji amusement plaisir
Poe 213 6 u

I c a p et J r qualifier
Macc taxer qu un de l accuser
de Bc 1001 Dal II BD b 18
a law päyna N p NTna f
ons ri5p t n n iNpN N nin
isp sa nav TfM in dhön d
III aa b 1 Z äFS ßv 13N
SliM rtSOW Im Sinne von
verleumden denuncieren Be

rachoth 33 10 u Wenn jemand
Geld findet kann es ihm zum
Bösen ausschlagen N pi N
rDD a i na ir i pa 1 1 n n
iji Naa nha

ö I entrelacer tresser Auw
cf Gl Geogr Toh I 137 9 jsr
wa lojm p iy ik Nn j

jNan Na 4 Querhölzer die er mit
Stricken zusammenflicht 13 22
tbrbm tj N p soih v6n bn
138 14 16 145 L Z
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VIII passiv Dozy Lane aus TA
Toh I 178 24 179 15 180 26 u ö

j X ist nicht descripsit librum
sondern abschreiben lassen auf
schreiben lassen Süra 45 28 N
Harn 69 4 bs naD3 tb
laosnc i mw n rfi na wenn
ihm selber nicht möglich ist eine
Thorarolle abzuschreiben
sw Recette l ecrit qui indique

la maniere de composer certains
remedes s s v jS

Jk ui VI J usi oüT les instruments
de generation Dal I 23 a 5 Kp
ai3 Toh II 6 30

j Uw singe In diesem Sinne
vulgär s D Ägyptisch Toh
III 245 26 tV im Tlp N ifipn
DK3D3 K 1303 ni1ÖD

v iö III anfangen sehr oft c a r
Dal I V a 2 Kö DKOfi JÜIN
nawa toatbM as b 15 natj N3o
II a 11 äs Dil 3D as Harn 142 6
148 12 254 17 und oft

cij jI a lieu ou l on fait secher
les figues et les raisins Auw
Maghrebinisch Toh I 115 21 f äpi

noNj K nnoD 1 ti w na ö
wjDb ai3o a

yte I Dal II m a 7 TO3 W
njfHB K J niö dass dieses
von ihm ein Hinausgehen über
die Anschauungen der Religion

sei In seinem Brief an den
hebräischenÜbersetzerlbnTibbon

erklärt M das Wort in mibx
w k p 1 fjsb p irtfon vgl
p 207 Anm 1

I chez les Maghr pour jiJ
couler Lettre ä M Fleischer
208 Toh III 1018 D 6k
Chulin 9 5 dasselbe

o

i i jt Querbalken Toh III
21210 Inn t6k frvaato natäo
ipob at a iöki rrreytftK j
jm KrpoDj xrrby rinnoo n a
tW K pl JLtJI s s v Jiir

Juiö jAi Ägyptisch Toh II 86 2 7
ysnio jatfo asp i a sp N je

in ijoro je rs tejn ai ii rk
naa a nxi 1 ipft atori K n j
neoKi atorbK Dann 1 nnnn
nsea nntyeVK neom 2 Di pap
bmtblt Eigentlich Bambus
Gar nicht selten N

yaj I wörtlich sagen mit fg Citat
Dal III b a 4 niaD K f 3 Ipl
von Aphrodisias 10 b 10 v5än K133

fn ön Toh I 2332 KFispm N nx3
II 226 23 n wpi Tixföbx ns3

c v r Dal III I 1 be nsa O
tow23M ana na b 10 ob2
p b 8 sap b 16 c sehr häufig

m nb bi n b 9 II a 1 te bi2
c a III 33 a 2 II V a 3 u s f
c v bestimmen Harn 158 16
rnn bhyab mä Ka rvmbn ns3 ip

niSD S die Thora bestimmt die
Strafe der Vernichtung für den
jenigen der dieses Gebot unter

1 Biegsames Rohr Derenbourg übersetzt falsch Dpa Korkholz s Fleischer zu
Levy NhWb II p 202 b Low Aram Pflanzennamen p 156

2 Levy NhWb s v Gitterwerk



110

lässt Toll 184 23 njKD iO übti
Tp Ebm D äS K S T9 er be
stimmt erkennt die Unreinheit
nur an bei Speisen und Getränken
Dal III KS b 9 p IpS DläK 1 KöK

rvty dAk i 2p r 6 i n t
der etwas aus Zwang thut

u s

flj i Uo manche pl Voc
Djob Toh II 24 2 24 28 pl JJ
Z 26
iaj jla pl pl ishi Toh I 48 33
n s nyaa

Jjiaj jUa pl ol gürtelartiges Ge
sims Toh II 167 si fiNpKtaa 1

VDin t6 Tipj i Ein
weiteres Beispiel s s v JilT
Middoth 20 13 25 13,20 Sg masc

20 14 2515 trotzdem heisst es
25 20 mpmi mbr

JjiaLo logicien dialecticien Dal
11 1 b 19 Poe 77 7

Jäj I c avoir l inspection de
la surveillance sur Peah 7 22
vftönbx bxa ibi 1 n vj fc

V

12 7 24 13

III disputavit Gol ex Joh c a
p et Jb Toh II 190 6 mÖtO
Ttt rraj In Dal III rp a7
tbkh Nip n 3it n rva arnäs
Toh III 10123 i yma 1 K3 ca

vb rnäNao näi ty n py
jM ipnj i na oi u Dal I
MS a4 Toh I 73 v Z
YI disputer Sanhedrin 3 9 22 9

province district Challah
28 5 u nrn m n frF itäa und die
dazu gehörigen Dörfer s s v ijU

pl jUäJi Fleischer sur
Macc Dal II 13 b 19
jVHJ denkend spekulierend Toh
III 9017 iNiaa tj T23 blx Dal
I t a 12 nn aa ripis jede
denkende Partei III b4 NX
b 6 u ö

ai semblable pl Voc Toh
II 44 8
iäU i fie Optik M bei Dozy

Toh I 227 33

j jü VIII Tgl I debilis infirmus
fuit Harn 150 13 derjenige der
es über sich gebracht hat offen
zu betteln DKJtfiaKI rfcwi np S O b

TT 6k nnDöb na t6j id s
tst

jijti IV degourdir ranimer Bc
Bait Badroun Nach Ibn As
Sikkit bei Lane ist es vulgär
Toh I 49 30 npyaö nyts nnmw

TS 1 4töW
j f pl pl 4JUü Gl Djob

Toh I 194 20

IV wohl thun c J p Dal III
id a 2 nnb n j a 2 riyxvbb nmii
Abraham zog sie zur Frömmig
keit hin indem er ihnen Gutes
erwies 1

ÄJö II executer Harn 300 9 TSan
nie D3n das Todesurteil voll

1 Ist das b das J Lsül iloytXJ f ÜJl dann ist freilich der Accusativ als der
Objektskasus anzusetzen
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strecken 31722 DalIIDb 15 Poe
68 14 ist so zu lesen statt jnBJ

jäi III discorder Bc Perhaps
post classical Dal III V b 16
nNIBiOö Nl n lK1 Die klas
sische Bedeutung ist enger s
Ereytag N

kij V aufgeblasen sein II donner
des ampoules Toh III 116 12

nd n a w Ki ain m je
l j snmi ysmrp ko k riii BBarp
i3k faaani ysnie rüD ie 19 23431

n B D3 TB esinn np inbb ae kik
rrrco
ÄfcUJ Blase vgl ampoule sur la
peau Toh 235 2,10 pl ol 234
v Z

Äj X c r profiter de Ale Gl
Djob Gl Geogr auch Tag al
c Arüs bei Lane sometimes Dal
lü ai9,20 n ai ip b n II eybs
III B b 1 Z KB a 2 12 18 etc
Ham 181 5 15 22 Toh I 165 e
II 197 25 27 etc

IV III c ic se revolter
contre vgl Jt E Toh 1 148 28
JKÖ K pNB3t6
Jj VIII etre perce Yoc Abou l
Walid Dal II TO b 10 flS2 aprOK l

dk k iya n o Kiinx
Jüü I c p et a r blämer

Oaläid Poe 98 6 u 210 4 1
VIII blämer Dal I r b 11,12
c Js p et a r li b 4 II 3 a 8
u 0 Poc 4 77 6 7 83 8 c Je p
163 5 7

ijfcJÜ I sculpter Harn 178 2 rilNin
rfelpäö 172 17 und sonst

Jäj pl pl oUjSJ sculpture Gl
Edrisi Voc Toh II 35 3 73 s
Poe 218 s Middoth 27 5 pl J
Dal I 1 b v Z

JJü I n d aet tragen Dozy aus
Aghäni dans Maml I 1 4 Sehr
oft z B Dal I HB a 7 Ham 77 6
11,17,101 v Z Toh 14827 11428
SlUü Toh I 138 14 iTVaa K t 2pbn
nep Ki pipibx arvs ji er v6k tni
mj nntye hbdki KrnN 1 b

mbxp x
lÄi s Dozy s v JlSJ tablette sur

laquelle on met les verres les
plats etc Gl Esp Toh I 182 34
ri enne im ZHi bb rnye iypKö
IKöriN 1 1 BNIt K MK1K XK1B KITS
iftpaeto Kaiay BDnm etwa Buffet

tisch 184 14 Eigentlich für j J
S Mas udl 8 104 1 K
Sj X s Dozy Toh I 125 25
plflDni Dnan von Gefässen

Doch ist viell pafifil zu lesen

tXXj jXJ pl chagrin Dal II
BD a L Z III m ai2 J a 18
Toh 275 29

Xj III nier Voc contredire Becri
Dal I Tp b 6 Oib p MW XCB
naman rpö tyn kiibn Dianes
wer nicht Geometer ist leugnet
manchmal mathematische Sätze
die bereits bewiesen sind b 4
II b a9 III b a2i n b 14

JXi IV epuiser Voc s s v LJXj

1 Vgl Chazari 50 3
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IV molester aigrir Voc Ale
Auw Dal III Bp ais D l 0
ojhi 5 naSi TJ p pt5 nfc
fiwss rwo

I hebr JH3 und aus diesem
abgeleitet Toh III 84 8 0
TO im B Berachoth 11 7 u

5nS IpB es ist Sitte dass 13 3 u
T i Dtobt Sni 0 1 da die Leute
diese Sitte baben 2 u iny
1 1 DKi N Cballah 21 23 ktifi
faniöl i tf iri nio o a
die Leute bandelten eine Zeitlang
gemäss der leiebtern der beiden

Meinungen Aboda zara 2 u
15,18 Pesacbim 9 v Z D J STOI
n ifi annn Obwobl g aueb
altarabisch ist so ist wer doch
mit Recht Hebraismus angenom

men arae N
VIII c a Dal II n6 a 16 Wtf

Dby N jo na in
jJUAU um wie viel mehr

iLii Sehr oft Dal III D a 15
ons ripyo ran 1 j rbao
hdsj jo jVtt nSarj t i j pw
IBae 10p b 18 trp ai2 OBpaö
6p bi Harn64 5619,19919,2724
Toh 120 3 261,36 und so fort c
Dal III 1B a e Toh III 88 10 etc

jyi II allumer illuminer Ht Rosch
haschana 97 13,14

yjl iJI Sonne und Mond Dal
II 1D a6 III BD a 11 JB b 6,9
etc

y Zauberer s D s v
Harn 18616 IKll K tyß 21 JJB

il ll Diese werden Z 18f
wie folgt beschrieben Dn 13 OB
ntyiKi Bn p p o i yby
n o nain pta b L jj awri
on 5 wn nvi nänS nn d 3

ob p rar nn 1 inW M
no o ptrV

II speeifier Auw Khatib Harn
24 5 niD jnin Spezialisierung
der Todesart 327 4

VI s oecuper de Toh I 205 6
nxiil 1 1 Jn Wundenbehandlung
u ö 1UA J 3 u Äusserst häufig
ein Geschäft ausführen z B
Dal HI p a 18 0 pt 3 hS
rn a i arv j tPipöi o T3
Harn 205 3,4 etc

uS somnium Gol ex Psalm
Dal II nB b 2,5 3 b 2,3 Toh III
106 7 etc pl Ale Bc Dal
II nj a 21 JB b 4 S b 5 ns a 20 21
etc

1 Warum es notwendig ein arabisches Verbum Anm 42 sein muss sehen
wir nicht ein Harn 76 3 anjöbN ton Dnyts iny H 33J 1 liest Bacher in der Besprechung
des Werkes ZDMG 42 p 487f JrU und nJD mit Punkt und fasst sie als arabisch
Da aber inJD sonst bei Maim nicht nachweisbar ist müssen wir die Sache zweifelhaft
lassen



jjjjc Sja endroit oü le vent souffle
Lane Toh I 171 32 nin by i
rvpi bx nnb arte fofi M

Jlajö VIII v prendre soin de faire
attention ä Demai 25 8 afiiT ö
tonn frwj rinfäö ta wer

bei den Abgaben des Zehnten
höchst sorgfältig ist

yüß X c Ham 264 8
I V vgl D c avoir l hardiesse

de Dal I V a 13 N X0M,bb tf
Wi K öioj n iö 6k HinV nÜnn 1

dass er sich nicht heranwage 10
b 8 H 1 a 17 prägnant III p as
o 3i V i bmib xw öSrwr 6 ttb
fcbtü dass sich nicht in den Tempel

hineinwagen

tXi V etre tranquille Bat Poe
155 14

i5 X öViii pl 01 Dal II na au
III IT a 8 HD b v Z HD a 2 t3J ae
Ham 1769 Poe 233 7 unten etc
Nicht die Form des PL sondern

das Vorkommen des PI überhaupt

ist hier das Merkwürdige N
Jju jJ Dal HI 10 a L Z 1113
rvUK Hn unsinnige Dinge

V 6 I n d aet a Gl Mösl
Bc Abd al Wähid Toh III
177 23

jys I epa ncher Sehr oft Toh
II 220 15 223 9 III 175 35 etc

n d aet j III 85 14 17535 etc
ausschütten Salz 1 21412 oder
Asche II 205 15

VII passif D schon
Mas üdi 6 429 6 N Toh I
147 24 II 15 29 34 36 III 184 16

Jdafl I herabtropfen Toh III 93 1
yb p Tfoawf xbbx Bpa 4
175 11 und sonst

okijo VI se jeter sur Dal I ts a 8
III 13 as wa3t6N nxbib pnaannöb

die sich auf die Worte der Pro
pheten stürzen um sie zu be
kritteln b 18 si av Z II ni b 19
kd bs vpnb rinrt N jman 1
riaDK a K Mb na nns nn womit
sich die Philosophen auf uns
stürzen uns angreifen III Tlbp a 7

ktjb ibx j naxnnö 1 Djna d i
bsi nnm j n nnwy

löp K die Umstürzler sich
Uberstürzenden Die Redensart
geht aus vonGrhazzäll s o 5U i S

worin das Wort allerdings einen
andern Sinn hat N

zona pl dl Toh I
142 18

t ÄJß j I jjj ji Maghrebinisch
Sil S S V f SJB

j tXise I Nicht bloss dolavit lignum
sondern auch Dal III tax b 12
TWin noVl Von Steinen bei

Vgl Fleischer KS Band III p 78
8
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Ibn Faqih 68 10 215 6 3 und
dasselbe bei Jäqüt 1 262 20 N

Jya X vgl D yoV Jj s i
s effrayer d une chose Bc eigent

lich für schrecklich halten Agh
2 183 1 is üj sib IjJj I N
Dal II nj b 3 Sd 1 nn inno
tie n nnsiai ns b 8 III irp a v Z
p b 7 Toh I 26 6

yß passion pl kyM Bc
Dal 1 th 16

Lü6 4 Dal II tD 1 a 19 llö 1
nwn K astronomische Dinge

v Afl X fürchten Dal 113 bs rbbw

cro nno 5tk t n jK Kjm
nysi in v n k k k j si tna

ribspö 1 nin

Jüj 4 jj1 jUjDI les quatre points
cardinaux Prol Dal III T b is
pimb im im ircbx fl ißp 1
1 m p n J B 1 s 278 Anm 2

I c a vgl bei D ein Beispiel
S daselbst s v öyy Poe 69 15
DNipK Km int t6k füä n 1
ppljfilö die Halachoth welche ver
lässliche Leute bezeugt haben
Demai 19 2 u piniö Vi
2 5 acte contrat Vgl pacta

firma Freytag aus Tochf Ichw
Sanhedrin 23 6 Peah 14 v 1 Z

u ö
J s j IV Ins Dasein rufen von Gott

vgl Lane Dal III K p a n
Dp a9 der Erzväter diTyÖ rWM N3
fbbx pj n rfto ttWK tarntö s a

rrojmi
Fund Dal II a 15 j 3

niai i

Jjjja j wirklich real reell auf
die Wirklichkeit bezüglich Dal
Iii id a7 rm f ttai rixp i t6i
es ist durchaus keine wirkliche
Geschichte m aio rnül HTNB
reeller Nutzen JJ as D b 18 11 a io
3 b 21 ffhÜ bH frKS M der Zweck

der Welt Wirklichkeit
iij plus frequent Auw Dal III
p a L z n Q ij üki Iii th

b5 3p a 17 2
VIII souffrir des douleurs

Voc Gl Mang j ül krank sein
Tab 1,2013 7 1775,9 N Toh
III 182 32

at j VIII c se rendre vers
M Dal III 33p a 12 nifta nflJl

JKts pD 1 1 1 TS pnü S
t6k ninoi ropbs laie It
b 9 b 18 ID im m3B3 TÜft
Dt 3 vgl JJJ 41 äs i la chose

1 Freilich kann es sich auch aus der spätem Gewohnheit die Pi äposition nach
is fj 9dem Partizip aufzugeben l J te iXX Jl erklären lassen

2 Elativ von y Vgl Fleischer KS I 235
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lui fut possible Gl Geogr III
D2 a 5 bX 6bx mfr die Frage
geht nicht an man kann nicht
fragen Toh II 186 8 niJT 6a
ni M rTB es geht nicht anders
an als dass

Auctoritas Jac Schultens
bei Frg honneur consideration
M Macc Dal III 23 b 2
La JJ Meinung Ansicht Kilajim
18 15 16

IV c J p Dal II 13 b 19
n its6 n na rpty ni c ji

p ap a 5

ioU Dal I 3 ais J 5 p
xme im srfrtttftg n i pnyx t

nöKäll Yi er bleibt bei diesen
phantastischen Glaubensanschau

ungen und er ist vor ihnen in
Furcht und Unruhe

ia j VI V intendit proposuit
sibi aliquid Dal II 33 a l l 6 WV
JX er bemüht sich um zu Toh
II 19028 Peah 32 7 13 Nin N
wenn er sich entschlossen hat zu

nehmen Middoth 26 u

t j IV niederlegen in einem Buche

Dal III rbp b i rrin njhia
nteptÄK Harn 334 1 Z

litaj IuTj Fett nicht Fettigkeit
Aboda zara 13 u 16

i Oj II yulg pour lu Sehr häufig
bes gern in Verbindungen wie

Jhui ui oder Ub i Dali
Ma2o II 1 b4 ta a 21 rt3a4
III n b 20 D a 11 etc jl iJI Sj

Zeugnis ablegen vor Gericht
Harn 142 12,15 305 16 v Z 326
v Z Poe 69 19 Makkoth 19 24
etc eine Schuld bezahlen
Harn 278 15 VHö K ate y K3VÜ
rrnin j mp tj piS atfrjj ix
niH

Jfo II plätrer M Toh II 351
rnoyN Ki indti p VMibn wbx
3 ai no tppabx nay
Dnxan xi oaft nxsyipi p njwiV

pmr6 i L D s5n i
I payer c p Sanhedrin

16 12

Ij Kriterium s D Dal I
s b v Z p prbt na iiany jap

tojKI N pl trtjlj D Wage
Harn 155 4 Richtschnur pl
urtj Toh 1118 34 p jm ni5j B ö
1 inn p ytsp mi aa x pwros
f ST Ö irb DJ n f S l p
üipi Boa p j m aprini rn it3D fop

aa 1 nay nnoj i ixt n 1 na
VIII in übertragener Bedeu

tung Dal I ö a v Z inaDnx 1p
rinvra va 1 xnx xa onruoi

5 exerement Bc Dal III a s b 3
7Dib i at 1 ny b 14

5 gficheux Bc Payne Smith
1001 Dal III IJ a 18 DJ 1
rrn px axbxi nam

VIII sich mit einem jUj Bett
versehen Peah 41 6 u

Ja ihm mediateur pl la Uj Voc
Athir Singular Toh III 219 4
221i6 pl DalIlTbi8dieEngel VI
Dxoäxbx nin pi nb6x p ta oi s

8
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H3 a 3 Harn 280 8 Toh III 218 33
219 5 15 etc 1

I Dal III a 17 rrvrb naof
b KnmilÄ 1p HJ7DK1 die ich dir

zur Verfügung stelle

II donner amplement c Gl
Beladz Khatib Dal III HB b 6
ris 3 owbst j nyoini n m Ham
14922 arrty jpbw i NipB K rripn

150 ii 278 5 Poe 36 3

IV II Ham 43 u N rij njJDIJ
wir wollen ihm in vollem Masse
Entschuldigung zu teil werden
lassen Toh III 275 25 id 2

VIII etre possible Moh ibn
Härith Dal III i b 6 DrP üb
b p 12D b 8 c J p U a 17 td
top bpy fy ohne yjl Ham
3518 nwcbtfi iy imb yafv nn
tops 20 36 L z

I intituler c Amari Lane
aus TA Dal III ff 1 a 7 VNI
nNYit6 6 3 nö6i untfü a ro

J öj II c a et tfl si M
E N Lane Suppl Ham 101 19
22

VIII Dal I ip a i8 nsna
ri sriD nBNBÖ N wenn du dir die
Strecke kontinuierlich denkst tp a 6

Ktosnm xmKi rfb bd k p II

a 7 ni y tob K rv b hib
j

snt 3 ununterbrochen

Öj I Dal III 13 aio BW J 311
IpJ N r V 13 Es sind Be
dingungen festgestellt durch die
der Vertrag zustande kommt
forger une tradition un ecrit
Dal III nb b 2 tn N yibti
rQIMtot 3S a4

VIII Dal I J a 7 S j snK np
Ninjrit nris/nNpnj fi tonn ibb3
III tj a i8 riataj an 1 ysfin a 1
Dflflp JJod b BIBJ N fi wenn
nicht Ehrfurcht gegen sie in die
Gemüter gepflanzt wird

conventionel l oppose de
j Ja Prol Dal II b b 19 lOK K

31 HB b 17
Xc I Das Imperfectum scheint

nach vulgärer Weise o yi zu
lauten Dal IIIS b 6 jnjJKITV
nj ri Ham 201 v Z IN tmjW
3ij in Poe 17 3 4 iyv

lytttrPI Perfect siefe 1J 1 wie
1J71N 2512 1J r 25 17 Perfect IJtt
z B 24 9,4 u 25 4 27 6 etc Im
perativ 19 3 nyNI n tOIJflK Da
gegen 2617 heisst es richtig
ij n
VI drohen c a p sehr oft 3 Dal
I rra a 2 wrioni tnjJKino bxp ndd

1 Grammatisch wäre Ja5L pl von JjLoj oder Üj uj aber der sg Jx o1j
kommt in den angeführten Beispielen neben dem pl kSI vor

J Jul J2 Viell ist auch thatsächlich njJDIJ zu lesen

3 Vgl Pococke Porta Mosis 17 3 4 TjtttWl Saadia Kitäb al Amänät
p iro Vgl noch Israelsohn Samuelis ben Chofni trium sectionum posteriorum libri
Genesis versio arabica cum commentario Petropoli 1886 p IX wo der obige Ausdruck
bei verschiedenen jüdisch arabischen Schriftstellern nachgewiesen wird
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oni ob 5 b 8 Vr6 3 nmyNih
II 13 a 16 3D b 12 Sa 20 Harn
5 n 52 7,15,17,182 5 mjm rnyain

201 v Z N3TyNirp 1 N3TJN 1 etc

jU pl jjsU Drobung Harn
201 v z pitjjniö NnnoN j H ru

K3iyv sie n r j n rnjw
hn n sie na n3 tj nuv Im
Sinne von Versprechen indes Dal

III Tp b 17 Sonst gwl für Ver
sprechen pl Jt slj s oben
pl j ly Poe 19 3 6 22 11

iaej ücj parenetique Bc Dal II
13 a 13 iTöjn lNpN

ijjij VIII c p etre d aecord
avec Antar Tag al Arfts bei
Lane Suppl Toh 1148 30 Demai

26 4 u 27 6 10 etc Man be
achte folgende prägnante Kon
struktion Demai 13 6 u 1W
rpi xro jtns n yo psrh frwh
Dltyo pf 3 n33p er kauft Ge
müse und kommt mit dem Ver
käufer über so und so viel Bün
del um einen bestimmten Preis
überein

UJi zufällig casual Lane Suppl
Dal II HO a 13 iTpKBfMK IION N

nnrüN StWJ r b 1 Sa4
IV Das Particip dient bei Zeh

nern und Hunderten zur Bezeich

nung der Ordinalzahlen So
ausserordentlich häufig in Harn
z B 7415 pht6n frrafrfl njsöto
das 30 Jebot eigentlich welches
die Zahl 30 vollmacht 993 130

p 0h iTBIO N 108 20 nisp N
rPNO iTBie jN Weitere Beispiele
und eine andere Bezeichnung für
das Ordinale s im grammatischen

Teil
X zu Ende bringen D Dal I
3 b 8 bf b 3j o pari v N3jn ntn

p no jroj BinoS n n nödnVn jd
6 n pn III n a 5 TD b 11

i VIII etre impudent M Payne
Sm Dal III 33 a 16 n N TVÖb
rrnjJrb fei npiv der ab
sichtlich Frevelnde der dreist
und unverschämt sein Vergehen
ausposaunt

t ü I n d aet j j Gl Edrisi Harn
70i 74 7 104 s Poe 30 6

fäy I c ,1 r tomber sur qu ch
la trouver vgl Jtc ie Toh II
53 17 pws jrn n5n mty yp 11 n
H

IV Dal III Np b 1 nnrr hnt yNp w
r6 3Np 3 3 p besondere Ehr
furcht einzuflössen dem der in
den Tempel kommt Gewöhnlich
aber in malam partem zu einer
falschen Ansicht verführen III
03 b 1 Z b a 3 Harn 9 15
yjl i ü 5J5I il excita chez lui
le soupcon que Gl Fragm Harn
201 13 rr N iNtfo in by
DBJN fi J pV NO N5J7B T3bW VxB N3

TJ/n MIN DNIJ N dass ein Mann
der als tugendhaft und vortreff
lich bekannt ist etwas thut was
in dem gewöhnlichen Volk den

1 Wohl zu lesen Km t6k
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Verdacht erwecken muss dass er

etwas Gesetzwidriges begangen

habe Dal I mp a 9 J p
XTfim TDtS K Zweifel aufwerfen
und sie lösen punivit re ali
quem c a r et p Kalil we
Dimn s die Auseinandersetzung
darüber bei Dozy Dal II HB a 6

nty BB f 3p K J p III
bn D a iTB j pr i trin ainin

er meide dies und spreche nicht

darüber Poe 253 3 u
V craindre häufig Dal I 3 a 6
man ypw III j b io 12 ns a 7
DB b 20 L Z 1p b 15 18 Harn 157 9

277 1 Z etc i c Angst
haben besorgt sein um etwas
Dal III b b 12 npst 1 S¥wi

6i j pin i
y Eindruck Wirkung Dozy

ähnlich Dal III D3 b 4 der Tem
pel soll stets erleuchtet werden
DW StJD 31100 n K f b

ypiD db3 ifl n 1 niKnoa aiinD
thaj

oüj I 8/ l Ju 3 il se conforma
h ses ordres Berb Badroun Harn
139 18 Was der grosse Gerichts
hof verordnet nb nnö WOt

i nVip mj p xi na tej i
rnyrü
Ji3y in übertragener Bedeutung
etwa Schranke Eigentlich der
Ort an dem man stehen bleibt
Harn 39 u Dni fn J i pv jpi6
TOBn 1 n n Zeit Epoche
Harn 65 15 pi ifi nB D TB mt D
m 1 nnj rv ays 1 fjpiöi
yo pjn nn Dni ancss jwa i
j o Ka
2 II sich in Acht nehmen c a
r Dal I 3p a 10 nrfr iTpW
i öo 6 p nnawsi

tXS otf 3 Festigkeit Dal III t33 a H
rnyKpb Hin i pnj rhtoi
Jj X zurückhalten Harn 285 15
pipnb nDtft ij ä na
i i na jDDniB a j nifyntsl

kijwu
I c d a s die Auseinander

setzung bei Lane Dal III D b 14
pj i in toafn h n 5ai V M

Poe 80 7 u II n b i8 pn
um30 0 3 angenommen wir

hätten zugegeben

jv j V zweifeln an c Dal II
js b 1 Z TB nn ahm ab 0
nsa2 m aio Tty in ornn

1 Nach dem Obigen Hesse sich wie wir glauben eine Corruptel im Chazari ed

Hirschfeld p 262 14 heilen Dort heisst es NltK KipJV b was Ibn Tibbon wieder
giebt durch n yn b bltti bSfb WIC t DJ Das Ms Unicum hat Nljnirv s p XVH
Goldziher ZDMG 41 p 703 liest y J Ö Indessen würde es dem Sinne besser ent
sprechen ttiypin zu lesen Dies würde nach der oben nachgewiesenen Bedeutung des
Wortes das D NT des Ibn Tibbon erklären gleichzeitig aber auch die passendere Uber
setzung sie hoffen nicht belohnt zu werden nach der gewöhnlichen Bedeutung von

ay nahe legen Die Construktion mit J ohne finale Bedeutung die in allen Emen
dationen auffällig bleibt lässt sich auch bei Maim mehrfach belegen
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dass er in diesen Verdacht ge
zogen wurde

Jl j VI Dal II 1D b 3 die Erde

Knoop id by iisnni inn Poe
238 3 u bwrvi yrr K jNDStM pna

DKri Ki amto jo fy kö y

t5

jJj I an der Gelbsucht y
leiden Dal I Pp a 24 pT K
K1B3 KWK K V V der Gelbsüchtige

sieht die Dinge gelb 1
ui sicher wahr Dal I V a 17

ffiif PT 0 flWönpo n bn id

III top b 13 Di nKtiyo
Knth UJ n yp die Wunder
gelten als wahr nur in den Augen
desjenigen der sie selbst ge
sehen

1 Nirgends verzeichnet Eine ähnliche Verbalbildung s Dozy s v y a
Münk übersetzt richtig p 417 8 qui a la jaunisse lässt aber das Wort gegen seine
sonstige Gewohnheit unpunktiert und unerklärt

Berichtigungen

Zu p IX Einleitung Anm 1 Die Klage gegen die Pflege der arabischen
Wissenschaft stammt nicht von Jephet ben Ali denn dieser war umgekehrt ein Freund
derselben vielmehr geht sie auf seinen altern Glaubensgenossen Salman ben Jerucham
zurück Diesen Fehler Munk s hat bereits Pinsker Likküte Kadmonijöth II 133 be
richtigt Vgl noch Jewish Quart Rev XIII 340 Ich verdanke diese Feststellung
der freundlichen Mitteilung des Herrn Dr Samuel Poznariski in Warschau

Zu p 33 Anm 1 yL im Sinne von sich seiner Pflicht entledigen ist nicht
spezifisch jüdisch sondern findet sich auch nach einer gütigen Mitteilung des Herrn
Prof Goldziher im muhammedanischen Sprachgebrauch speziell beim Eidgesetz
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